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LESESTOFF FÜR ALLE
Zigarren aus Watterdingen, span-
nende Einblicke hinter die Kulis-
sen der traditionsreichen Sichel-
henke in Bohlingen sowie eine 
sportliche Reportage über die un-
ermüdlichen Seeschwimmerinnen 
aus Iznang - dies alles gibt es in 
der neuesten Ausgabe der »Hegau-
liebe«, die im aktuellen WOCHEN-
BLATT beiliegt, zum Nachlesen. 

HALLO SINGEN
Jede Menge Tipps warten in der 
August-Ausgabe von »Hallo Sin-
gen«: Angefangen von der Neu-
entdeckung des idealen Sommer-
weins über stilvolle Sonnenbrillen 
bis hin zu klangvollen Urlaubs-
momenten mit dem richtigen In-
strument. Schüler und Abiturien-
ten können sich zudem über Som-
merferienkurse informieren.

 

Region Singen

Rielasingen-Arlen

Aufgrund der aktuellen Laden-
diebstähle stehen Unternehmen 
im Einzelhandel vor großen 
Herausforderungen. Vertreter 
des City Rings, der iG Singen 
Süd, des Handelsverbandes und 
von Singen aktiv Standortmar-
keting haben dazu eine Ar-
beitsgruppe und ein Präventi-
onsnetzwerk »Ladendiebstahl« 
ins Leben gerufen, teilte der Ci-
tyring in seinem aktuellen 
Newsletter mit. Weitere Partner 
dieser Arbeitsgruppe sind darü-
ber hinaus die Singener Krimi-
nalprävention und Vertreter 

des Polizeireviers Singen. Nach 
den Sommerferien sind mehre-
re Maßnahmen hierzu geplant, 
heißt es weiter. Unter anderem 
ist eine Veranstaltung für Ge-
schäftsführer/innen, Inhaber/
innen und Mitarbeiter/innen 
unter dem Motto »save-the-da-
te« geplant. 
Zudem findet ein Präventions-
tag in der Singener Innenstadt 
zum Thema »Öffentliche Si-
cherheit« – am Samstag, 23. 
September zwischen 10 Uhr 
und 15 Uhr statt.

redaktion@wochenblatt.net

Präventionsnetzwerk 
»Ladendiebstahl« Einen hochkarätigen Neuzu-

gang kann Neu-Verbandsligist 
FC Singen verzeichnen: Christi-
an Jeske, bisher FC Rielasin-
gen-Arlen, schnürt künftig für 
die Blau-Gelben seine Kickstie-
fel, informierte FC-Sportvor-
stand Michael Zinsmayer das 
WOCHENBLATT. Der 30-jähri-
ge Mittelfeldregisseur bringt 
Regionalliga-Erfahrung mit 
und spielte unter anderem beim 
SC Pfullendorf und dem FC 08 
Villingen. Über einen weiteren 
Neuzugang wird im Laufe der 
Woche entschieden, teilte Zins-
mayer mit. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

Verstärkung für 
den FC Singen

 Nach dem Auszug des Jobcen-
ters aus dem Singener Rathaus 
noch vor den Sommerferien 
werden die Räume auf den 
zweieinhalb Etagen derzeit sa-
niert, erklärte Oberbürgermeis-
ter Bernd Häusler im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT.
Bekanntlich wird hier der Fach-
bereich Bauen einziehen. Auch 
wenn dieser einen Super-Job 
mache, glaubt Häusler auf-
grund der dann kurzen Dienst-
wege auf weniger Reibungsver-
luste. Der Umzug solle bis Ende 
November abgeschlossen sein, 
erklärt der Singener Rathaus-

chef. Denn ab Januar würde im 
1. Obergeschoss des DAS 2-Ge-
bäude der neu gegründete 
Evangelische Zweckverband 
einziehen, der nach dem Zu-
sammenschluss der Betriebe 
aus Konstanz und Villingen-
Schwenningen einen Standort 
aufschlage, kündigte der OB an.
Aufgrund der aktuellen Be-
richterstattung wird das Som-
merinterview mit OB Häusler 
erst nächste Woche mit dem 
Thema »Wohnungsbau« fortge-
führt.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Gelungene Rochade 
Zweckverband zieht in DAS 2

ZUR SACHE:

Den Ball immer schön flach 
halten. Das versucht Jürgen 
Rittenauer, Trainer des FC Rie-
lasingen-Arlen, vor dem Pokal-
knüller am Samstag, 12. Au-
gust, gegen die schwarz-gelbe 
Star-Truppe aus Dortmund. 
»Ein Auswärtsspiel wie jedes 
andere« soll es werden. Ohne 
Extravaganzen, sondern wie 
gewohnt mit Putengeschnet-
zeltem auf einem Rastplatz wie 
zum Spiel beim Kehler FV oder 
beim FC Bad Dürrheim. 
Schließlich ist der Rasen im 
Schwarzwaldstadion in Frei-
burg nicht grüner als anderswo 
und auf dem Feld stehen sich 
zwei Mal elf Kicker gegenüber. 
Doch weit gefehlt. Schon im 
nächsten Satz spricht er von 
diesem »Riesenereignis, bei 
dem wir jeden Moment aufsau-
gen werden wie ein 
Schwamm«, und kommt damit 
der Bedeutung dieses Jahrhun-
dertspiels für die Talwiesen-Elf 
bedeutend näher. 
Da dürfen Spieler, Fans und 
Funktionäre ruhig nervös wer-
den, schließlich spielt man als 
Verbandsligist nicht alle Tage 
gegen den aktuellen DFB-Po-
kalsieger, den mehrfachen 
Deutschen Meister und Cham-
pions-League-Gewinner von 
1997 mit seinen internationa-
len Weltklassespielern wie 
Pierre-Emerick Aubameyang, 

Marco Reus, Mario Götze, Ous-
mane Dembélé und Co. 
Da gibt auch FC-Kapitän und 
Keeper Dennis Klose, auf den 
am Samstag vermutlich ein ar-
beitsreicher Tag wartet, unum-
wunden zu: »Der Puls steigt 
von Tag zu Tag, aber das ist 
wohl normal.« Er freut sich auf 
BVB-Torhüter Roman Bürki 
und den Ex-Freiburger Maxi-
milian Philipp, mit denen er 
früher zusammen gespielt hat 
und erwartet die hochkarätigen 
Gegner »mit Respekt, aber ohne 
Bammel«. 
Auch bei Patrick Leschinksi, 
mit 31 Jahren einer der erfah-
rensten Spieler des FC Rielasin-

gen-Arlen, ist die Vorfreude 
auf das Spiel riesig: »Das ist 
wie Weihnachten und Geburts-
tag zusammen.« Er setzt aus Er-
fahrung auf den gesunden Au-
tomatismus, dass nach fünf 
Minuten die imposante Stadi-
onkulisse mit 20.000 Zuschau-
ern und die unzähligen Kame-
ras ausgeblendet sind und 
»man nur noch rennt bis zum 
Umfallen«. Das Beste geben, 
sich so gut wie möglich aus der 
Affäre ziehen und vielleicht 
noch ein Ehrentor schießen - 
das ist Leschinskis Plan für den 
Pokalknüller. 
Ähnlich sieht es FC-Chef Peter 
Dreide: »Egal wie es ausgeht - 

wir werden den Kopf hochhal-
ten«, ist er überzeugt. Schließ-
lich ist allein das Erreichen der 
DFB-Runde und das Spiel ge-
gen die Borussia der bisher 
größte Erfolg in der Vereinsge-
schichte. Der Weg dahin war 
nicht nur sportlich ein Kraftakt. 
Auch die Organisation des Po-
kalhits im Schwarzwaldstadion 
in Freiburg brachte den Verein 
an die Grenze des Machbaren. 
Für Dreide ist das Aufeinander-
treffen von Talwiesen-David 
auf BVB-Goliath nicht gleich-
bedeutend mit einer Riesen-
klatsche. »Es ist alles möglich, 
auch wenn das wenig realis-
tisch klingt«, so der Fußball-

Boss, und »wir werden versu-
chen, das Unmögliche möglich 
zu machen. Auch wenn die 
Chance dazu nur ein Prozent 
beträgt«. 
Ähnlich positiv sieht es Bür-
germeister Ralf Baumert, der 
direkt aus dem Urlaub ins Sta-
dion nach Freiburg fährt: »Be-
kanntlich hat der Pokal ja sei-
ne eigenen Gesetze .... wer 
weiß ... «
Das WOCHENBLATT berichtet 
direkt aus Freiburg unter www.
wochenblatt.net/liveticker.
Mehr Stimmen zum Pokal-
schlager auf unserer Facebook-
Seite sowie im Innenteil auf 
Seite 9. 

Gemeinsam sind sie stark: die Spieler des FC Rielasingen-Arlen und ihre Fans. swb-Bild: mu

»Mit Respekt aber ohne Bammel«
Der 1. FC Rielasingen-Arlen vor dem Pokalhit gegen Borussia Dortmund/Von Ute Mucha

Rote Wand
 Keine Frage, der Fußball lebt 
auch von den gesunden Fan-Ri-
valitäten. Auch hier in der Regi-
on. Vor allem in der Verbandsli-
ga-Saison 2017/18: Denn mit 
den beiden Aufsteigern FC Sin-
gen und FC Radolfzell, sowie 
dem FC Rielasingen-Arlen wird 
es gleich sechs Derbyknaller ge-
ben. Doch am kommenden 
Samstag, 12. August wird dies, 
wenn der FC Rielasingen-Arlen 
in der ersten Runde des DFB-
Pokals auf Borussia Dortmund 
trifft, anders sein. Dann näm-
lich wird das ganze WOCHEN-
BLATT-Land wie eine rote 
Wand hinter den Jungs von 
Coach Jürgen Rittenauer stehen 
- und die Rivalität wird zumin-
dest für 90 Minuten ruhen. In 
diesem Sinne - und ein bisschen 
abgekupfert vom großen FC 
Bayern München: Auf geht’s, 
ihr Roten. Matthias Güntert

guentert@wochenblatt.ne

Hagelsc
haden?

W
ir 

bügeln
 d

as a
us.

Industriestrasse 14
78256 Steißlingen
Tel: 07738 - 50 90AUTOHAUS BLENDER GMBH

Renault Vertragspartner
Robert-Gerwig-Str. 6
Radolfzell 
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

RENAULT
Passion for lifeJetzt testen!

Der neue
Renault KOLEOS



SINGEN HEGAU|
Mi., 9. August 2017 Seite 2

 Am vergangenen Samstag, fan-
den bereits zum 30. Mal die 
Singener Stadtjugendmeister-
schaften auf der Anlage des 
Singener Bahnengolfclubs in 
der Masurenstraße statt. 
Insgesamt 25 Teilnehmer, un-
terteilt in drei Alterskategorien, 
absolvierten zwei verkürzte 
Kombirunden. Dabei wurden 
neun Bahnen auf dem Hinder-
nissystem Beton sowie weitere 
neun Bahnen auf dem Hinder-
nissystem Eternit unter fach-
kundiger Anleitung von Mit-
gliedern des Bahnengolfclubs 
Singen absolviert. 
Hierbei konnten doch eine gan-
ze Reihe von jungen Minigolf-
talenten entdeckt werden, die 
mit ein wenig Glück und Kön-
nen das eine oder andere ASS 
schlagen konnten.
Am Ende des für alle erfolgrei-
chen Tages fand die Veranstal-
tung ihren gemütlichen Aus-
klang beim gemeinsamen Bre-

zelessen sowie der Siegereh-
rung, in deren Rahmen alle 
Teilnehmer kleinere Präsente 
sowie Medaillen, Urkunden und 
schließlich Pokale in Empfang 
nehmen konnten. 
Die erfolgreichsten Spielerin-
nen und Spieler waren, aufge-
listet nach Altersgruppen:
In der Altersgruppe von 6 bis 8 
Jahren siegte Marie Zome Gue. 
Zweiter wurde Nino Giulio 
Messina und Dritter David 
Großmann.
In der Altersgruppe von 9 bis 
10 Jahren heißt die Siegerin:   
Irini Karamfilliduo. Den zwei-
ten Platz belegte Nicklas Mau-
rer, den dritten Platz Raoul 
Martinez.
In der Altersgruppe von 11 bis 
13 Jahren gewann  Sebastian 
Moll. Zweiter wurde Benjamin 
Moll und Dritter  Lukas Kupke.
Mehr zum Singener Bahnengolf 
im Internet unter www.bgc-sin
gen.de.

Jugendmeisterschaften 
im Bahnengolf

Traditionell mit einem Doppel-
konzert beschloss die Jugend-
musikschule Westlicher Hegau 
in der Alten Burg Riedheim ihr 
Musikschuljahr. Im Rahmen ei-
ner Matinee spielten die Kinder 
und Jugendlichen des Bläser-
vororchesters der JMS und des 
Jugendblasorchesters des MV 
Worblingen unter der Leitung 
von Christian Gommel mit ei-
nem abwechslungsreichen, gut 
einstudierten Programm auf. 
Die Zuhörer bedankten sich mit 
großem Applaus für die tolle 
Musik und für die Zugabe. 
Spontane Begeisterung löste 
auch das Percussion-Ensemble 
unter der Leitung von Thomas 
Wedelich aus. Mit dem gerade 
errungenen Jungmusiker-Leis-
tungsabzeichen in Bronze 
konnten Marion Gärtner, Lara 
Klotz, Florian Rozèe, Anna 
Zimmermann, Tanja Baur, Cha-
risma Neubert und Sophia 
Kirchhoff ausgezeichnet wer-
den. Zudem gab es die Würdi-
gung mit dem JMLA Juniorab-
zeichen an Luisa Alef, Vitus 
Dietrich, Marlene Dietze, Jesse 
Dold, Saskia Gärtner, Lilli Graf, 
Benett Graf, Larissa Graf, Syri-
na Häuptle, Finn Heilig, Natha-
lie Hieber, Gregor Hirsch, Leon 
Homburger, Lenard Hugen-
schmidt, Mariella Kuhn, Hanna 
Martin, Milena Mohr, Elina 
Reize, Amelie Reize, Valerio Ri-
soli, Florian Rozee, Simon 
Spitznagel, Marlon Trapani, 
Juliane Weber, Carlotta Weißer, 
Larissa Willauer, Maren Wir-
tensohn und Jonas Zeller.

Abends musizierten das Strei-
chervororchester und das 
Streichorchester. Unter der Lei-
tung von Thomas Dietrich er-
klangen im Vororchester im 
ersten Teil verschiedene Ka-
nons. Erstaunliche Streicher-
leistungen der Kinder im Vor-
orchester beeindruckten das 
Publikum sehr. Bereichert wur-
de der Klang des Vororchesters 
wiederum durch die Percussi-
ongruppe der Musikschule. 
Thomas Dietrich arrangierte 
bemerkenswert zum wiederhol-
ten Male dazu sämtliche Per-
cussionsnoten und Arrange-
ments. Im zweiten Teil erklan-
gen die anspruchsvollen »Cha-
mäleon-Stücke« von Hans Zell-
wegen und »Strings Today«.
Familie Tschudi aus der 
Schweiz spendete zum wieder-
holten Male an den Förderver-
ein der JMS einen größeren 
Obolus. »Für die großartige Ar-
beit, die an dieser Musikschule 
geleistet würde!«, so Familie 
Tschudi. Die Vorsitzende des 
Fördervereins Sabine Weber 
und Schulleiterin Ulrike Bra-
chat dankten den Stiftern mit 
herzlichen Worten und mit ei-
nem Blumenstrauß.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Gelungenes Doppel 
in der Burg Riedheim

RiedheimSingen Singen

 Es ist in jedem Jahr ein High-
light des Sommers: Die Verlei-
hung des Kulturförderpreises 
2017 durch den Förderverein 
des Lions Club Singen-Hegau 
im Singener Bürgersaal. 
Schließlich umrahmt das Bo-
denseekammerorchester den 
Abend mit einem Konzert der 
Extraklasse.
Am Freitag, 11. August wird in 
diesem Jahr ein 18-jähriger 
Sänger und Schauspieler aus 
Hilzingen die besondere Ehre 
zuteil, kündigte Jürgen Sander, 
Vorsitzender des Kulturaus-
schusses des Lions-Clubs Sin-
gen-Hegau, der diesen beson-
deren Preis seit Jahren verleiht. 
Sander selbst wird bei der Ver-
leihung in diesem Jahr die Lau-
datio halten.
Doch los geht es um 20 Uhr im 
Bürgersaal mit einem Klassik-
konzert vom Feinsten. Präsen-
tiert vom Bodenseekammeror-
chester unter Leitung von Gero 
Wittich. Das Ensemble erstklas-
siger Musiker trifft sich aus die-
sem Grund seit 15 Jahren im-
mer wieder im Sommer auf der 
Höri. 
Dieses Jahr konnte das Ensem-
ble Kathrin ten Hagen als Solis-
tin gewinnen. Zu hören sind die 
Zauberflöte von Mozart, die 5. 
von Beethoven und das 3. Vio-
linkonzert von Saint-Saens. 
Und das drei Mal: am Donners-
tag, 10. August, 11 Uhr, bei ei-

ner öffentlichen Generalprobe 
in der Hesse-Schule in Gaien-
hofen, abends um 20 Uhr im 
Kursaal Überlingen. Und 
schließlich zum grandiosen Fi-
nale am Freitag, 11. August, 20 
Uhr, im Bürgersaal Singen. In 
der Pause wird dann der dies-
jährige Preisträger des Kultur-
förderpreises der Lions Singen-
Hegau gewürdigt.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Verleihung des 
Kulturförderpreises

Die Star-Violistin Kathrin ten 
Hagen unterstützt das Boden-
seekammerorchester bei den 
klassischen Konzerten - auch 
bei der Verleihung des Kultur-
förderpreises 2017 im Singener 
Bürgersaal. 

swb-Bild: Veranstalter

Gleich morgens und noch einmal am Abend trat das Percussion-
Ensemble der Jugendmusikschule beim Abschlusskonzert in der 
Burg Riedheim auf. swb-Bild: of
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GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

immer lecker
Schweinebauch

frisch – gerne auch
mariniert

100 g € 0,69

AKTION
Schweinerücken

mager – auch gerne
mariniert

100 g € 1,09

AKTION  AKTION   AKTION
Putenpfanne

China

100 g € 1,19

lecker zum Kartoffelsalat
Schäufele
ohne Knochen

100 g € 0,89

Klassiker aus dem
Wurstkessel

Servela Klassik
oder Bockwurst

100 g nur € 1,09

eine Spezialität des Hauses
Ringsalami

Italia

100 g € 1,59
bei allen beliebt

Bierwurst oder
Käsebierwurst

100 g € 1,29

herzhaft deftig – mager !!
Schwartenmagen
rot und weiß, zum Vesper

und zu Salat

100 g € 0,89

natürlich hausgemacht
Risoni-Salat

mit Tomaten, Mozzarella
und Basilikum

100 g nur € 1,09

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Servela – Klöpfer
100 g 0,85
Bauernbratwürste
roh, geräuchert und gebrüht

100 g 1,18
Kassler
mit Pfeffer – Kräuter – Paprika
Knoblauchrand
100 g 1,98
Fleischkäse
ofenfrisch
100 g 0,90
Ripple
gekocht
100 g 1,10

Schweineschnitzel
auch paniert

100 g 1,08

Schweinegeschnetzeltes
auch als 5-Minuten-Pfanne

100 g 1,08
Schweinerücken
auch mariniert

100 g 1,08

Brustkern / Rippstück
zum Kochen

100 g 0,79

 1 x Standard-Gleitsichtglas
jetzt nur 99,99 € / Glas statt 200,00 € / Glas 
in Ihrer Sehstärke, normaler Sehbereich

 1 x Komfort-Gleitsichtglas
jetzt nur 179,99 € / Glas statt 300,00 € / Glas 
in Ihrer Sehstärke, breiterer Sehbereich

MARKEN-GLEITSICHT GLÄSER 
ZUM BESTPREIS:
Bei Unverträglichkeit innerhalb von 3 Monaten Umtausch 
der Gläser – ohne Wenn und Aber.

aktivoptik im Real Georg-Fischer-Str. 15 in Singen 07731.835 04 15
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 1 x Individual-Gleitsichtglas
jetzt nur 359,99 € / Glas statt 530,00 €/Glas
in Ihrer Sehstärke, Sehbereich abgestimmt auf Ihre  
individuellen Sehbedürfnisse, sehr dünnes Glas

 1 x Premium-Gleitsichtglas
jetzt nur 269,99 €/ Glas statt 420,00 €/Glas
in Ihrer Sehstärke, optimierter Sehbereich, dünnes Glas
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Jedes Jahr ist das Spielmobil 
auch in diesen Sommerferien 
wieder unterwegs. Bis zum 10. 
August können Kinder ab 
sechs Jahren an der Schiller-
schule in der Südstadt kosten-
los teilnehmen. Motto ist der 
»Wilde Westen«. Beweise dein 
Können bei einem »Wild-
West-Test«. Öffnungszeiten 
sind Montag, 14 bis 17 Uhr, 
Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag 10 bis 13 Uhr und 15 
bis 17 Uhr. Dann ist das Spiel-
mobil vom 14. bis 17. August 
in Bohlingen an der Schule 
unter dem Thema Fantasie.

 redaktion@wochenblatt

Beim 24 Stunden Wander-
event Nagelfluhkette nahmen 
Sylvia Anderlik und Sirko 
Bock des TV Rielasingen er-
folgreich teil. Beide Teilneh-
mer schafften eine Strecke 
von 58 Kilometer bei 3033 
Höhenmetern. 

redaktion@wochenblatt.net

WANDERN

WILDER WESTEN

Bohlingen

Knappe dreißig Jahre ist sie alt, 
die Bohlinger Aachbrücke. Jetzt 
wird eine umfassende Sanie-
rung notwendig. Die Baumaß-
nahmen beginnen nach der Si-
chelhenke, am Montag, 4. Sep-
tember. Ab diesem Tag wird die 
Brücke acht Wochen lang für 
den Straßenverkehr gesperrt 
sein. In dieser Zeit wird das 
Dorf in zwei Teile gespalten 
sein, denn weil es in Bohlingen 
keine zweite Brücke gibt, die 
für den allgemeinen Straßen-
verkehr passierbar ist, muss 
dieser großräumig über Moos 
umgeleitet werden. Fahrten mit 
dem Auto vom Oberdorf ins 
Unterdorf sind während der 
Brückensanierung also nicht 
mehr möglich. Für Fußgänger 
wird es jedoch auch während 
der achtwöchigen Sanierungs-
maßnahme die Möglichkeit ge-
ben, die Brücke zu überqueren. 
Viele Bohlinger blicken mit Be-
sorgnis auf die »Teilung«.
»Ich kann die Sorgen der Bür-
ger die damit zusammenhän-
gen durchaus verstehen«, er-
klärt Ortsvorsteher Stefan Du-
naiski im Gespräch mit dem 
WOCHENBLATT. »Gerade was 
die Infrastruktur im Dorf an-
geht. Schließlich hängen bei 
Landkauf und Bäckerei letzt-
endlich auch Existenzen davon 
ab, dass die Leute weiter dort 
einkaufen«. Dunaiski setzt je-
doch auf die Kreativität der 

Dorfgemeinschaft. Er ist sich si-
cher, dass die acht Wochen 
auch zu einem Umdenken anre-
gen können hinsichtlich der 
Frage, ob wirklich jeder Weg im 
Dorf immer mit dem Auto zu-
rück gelegt werden muss. »Viel-
leicht kann man seine Einkäufe 
auch mal zu Fuß mit dem Lei-
terwagen 
erledi-
gen«, 
überlegt 
er.
Die Ar-
beiten an 
der Brü-
cke werden wie folgt ablaufen: 
Zunächst wird der Asphaltbe-
lag der Brücke abgefräst, um 

danach die stark abgenutzte 
Übergangskonstruktion in der 
Brückenmitte ausbauen zu 
können. Im Anschluss daran 
muss eine neue Übergangskon-
struktion einbetoniert werden. 
Es folgt eine Versiegelung, be-
vor ein neuer Straßenbelag auf-
getragen werden kann. Bei vie-

len dieser Ar-
beitsschritte 
müssen Aushär-
te- und Trock-
nungszeiten der 
verwendeten 
Baumaterialien 
eingehalten 

werden, daraus resultiert die re-
lativ lange Bauzeit von acht 
Wochen. »Die Abnutzungser-

scheinungen, die jetzt an der 
Brücke eingetreten sind, sind 
normal nach knappen dreißig 
Jahren«, erklärt Ekkehard Sigg 
von der Abteilung für Straßen-
bau. 
Für den Stadtbus, der norma-
lerweise zwei Haltestellen im 
Unterdorf anfährt wird auf der 
Nordseite der Aachbrücke im 
Bereich der Kreuzung Schloß-/
Mühlenstraße eine Haltestelle 
eingerichtet, an der die Fahr-
gäste aus dem Unterdorf ein-
steigen können. »Mich persön-
lich wird die Brückensperrung 
nicht groß einschränken, da ich 
sowieso in der Regel mit dem 
Fahrrad zur Arbeit nach Singen 
fahre. Ich denke die Bohlinger 

werden sich durch die Teilung 
des Dorfes nicht ins Bockshorn 
jagen lassen«, erklärt Ort-
schaftsrätin Heike Erb im Ge-
spräch mit dem WOCHEN-
BLATT. Sie betonte außerdem, 
dass auch sie sich wünsche, 
dass Landkauf und Bäckerei 
nicht unter der Sperrung leiden 
müssen.
»Natürlich stellt die Sperrung 
der Brücke für uns ein Problem 
dar«, erklärt Ralf Grässer, der 
Abteilungskommandant der 
Bohlinger Feuerwehr. Ihr Gerä-
tehaus liegt im Unterdorf, un-
mittelbar an der Aachbrücke. 
»Wir konnten aber eine Abma-
chung mit der Firma Riedlinger 
treffen. Bei Einsätzen im Ober-
dorf dürfen wir vom Sportplatz 
aus das Werksgelände durch-
queren und umgehen so die 
nicht befahrbaren Aachbrü-
cken. Das kostet uns natürlich 
zwei bis drei Minuten Zeit, aber 
es ist besser als der Umweg 
über Moos«, erklärt er weiter. 
Den Privatweg über das Werks-
gelände darf ausschließlich die 
Feuerwehr Abteilung Bohlin-
gen nutzen. Grässer fügt hinzu: 
»Je nach Einsatzstichwort wird 
aber sowieso automatisch die 
Feuerwehr Abteilung Überlin-
gen auch alarmiert. Die Ein-
wohner im Oberdorf müssen 
sich also keine Sorgen ma-
chen.« Dominique Hahn

hahn@wochenblatt.net

Das geteilte Dorf - kreative Lösungen nötig
Die Bohlinger Aachbrücke wird im Herbst für acht Wochen gesperrt

Bereits bei einer Vergabequote 
von 80 Prozent ist der Neubau 
der neuen Wiesengrundhalle in 
Volkertshausen vorangeschrit-
ten. Von den 2,2 Millionen 
Euro Baukosten (bei knapp 4 
Millionen Euro Gesamtkosten) 
ist die Gemeinde mit der Sit-
zung am Montag bereits bei 1,8 
Millionen Euro angekommen, 
informierte Architekt Joachim 
Binder. Im Kostenrahmen liege 
man dabei durchaus derzeit bei 
rund 4,5 Pozent über der Kal-
kulation. Schließlich seien die 
Planungen bereits zwei Jahre 
alt. Der Baubeginn hatte sich 
wegen später bewilligter Zu-
schüsse um ein Jahr verscho-
ben.
Die Holzbauarbeiten gehen das 
Unternehmen Ammann aus 
Weilheim (WT) für 98.400 Euro, 
die Stahlbau- und Dachde-
ckungsarbeiten werden an das 
Unternehmen Rettich aus Bod-
man für 336.200 Euro, die Met-
tallbau- und Verglasungsarbei-
ten gehen für 214.300 Euro an 
das Unternehmen Schneier aus 
Ravensburg, der Sporthallen-
boden, auch für die Bühne, 
wird von der Firma SFS aus 
Ditzingen (S) für 70.700 Euro 
ausgeführt, bei der Holzprall-
wand geht der Auftrag an das 
Unternehmen Top-Sport aus 
Rietberg für rund 38.000 Euro, 
die ganzen Einbauelemente un-

terhalb der Holzprallwand sol-
len für 126.750 Euro vom Un-
ternehmen Herkules aus Lü-
denscheid ausgeführt werden. 
Die Gerüstbauarbeiten werden 
laut der Vergabe durch das Un-
ternehmen Sauter aus Singen 
für 37.000 Euro ausgeführt.
In direkter Nachbarschaft zur 
neuen Wiesengrundhalle wird 
das Baugebiet »Ebne 3« mit 
rund einem Hektar Fläche ent-
stehen. Für die Abwässer wird 
ein Trennsystem eingerichtet, 
das durch einen Entwässe-
rungs- Versickerungsgraben in 
Richtung Aach später verstärkt 
wird. Für den meist ver-
schmutzten ersten Schwall bei 
Regenereignissen, müssen 
mehrere Schmutzfangbecken 

errichtet werden, deren Entlee-
rung über Pumpen geregelt 
wird, wie Tiefbauplaner Nor-
bert Baur erläuterte. Bei der 
Ausschreibung wurden die Be-
cken und Pumpen für zusam-
men rund 50.000 Euro verge-
ben. Ebenso wurde in der Sit-
zung der Auftrag für eine 
Druckerhöhungsanlage Uh-
landstraße und Neubaugebiet 
Leimgrube für rund 35.000 
Euro vergeben. Diese Option ist 
erst mal um einiges günstiger, 
als das Gebiet an den Hochzo-
nenbehälter anzuschließen, 
denn dafür müsste noch eine 
Wasserleitung vom Gewerbege-
biet Buchstauden her gelegt 
werden. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Hallenneubau im Finanzplan
Bereits Arbeiten für nächste Bauphase vergeben

Volkertshausen

Ende August wird Bernd Söder 
seinen 65. Geburtstag als Rent-
ner feiern können. Noch im 
letzten Herbst hatte der gelern-
te Konditor seinen »Goldenen 
Meisterbrief« von der Hand-
werkskammer für 40 Jahre mit 
diesem Handwerkstitel entge-
gen nehmen können, nun ist es 
Zeit für einen neuen Lebensab-
schnitt. Das Café Erika in der 
Rielasinger Straße das er vor 
über 32 Jahren von seinen El-
tern Oskar und Erika Söder 
übernommen hatte, und die 
dieses Café wiederum vor ge-
nau 60 Jahren an dieser Stelle 
eröffnet hatten, wird am kom-
menden Sonntag, 13. August, 
zum letzten Mal geöffnet ha-
ben. Das Gebäude sei inzwi-
schen an einen neuen Eigentü-
mer verkauft, der auch bestrebt 
sei, für den traditionsreichen 
Gastronomiebetrieb wieder ei-
nen neuen Betreiber zu finden 
informierte Söder im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT.
Söder war als Konditor in den 
elterlichen Betrieb hineinge-
wachsen. Und »Das Erika« wie 
das Café mit Restaurant in den 
letzten Jahren firmierte, war 
natürlich ein Treffpunkt im 
Singener Süden. Viele Vereine 
und auch einige Parteien hiel-
ten hier regelmäßig ihrer Ver-
anstaltungen ab, in den späte-

ren Jahren entwickelte sich der 
»Tanztee« bei der älteren Gene-
ration als großer Renner. Für 
Bernd Söder war sein »Erika« 
aber natürlich auch hartes Ge-
schäft. Morgens in der Backstu-
be, mittags und abends meist 
im Service, und das an sechs 
Tagen die Woche. Als Söder das 
Café 1985 übernommen hatte, 
war ein großer Umbau erfolgt 
mit weiteren Modernisierungen 
in den folgenden Jahren. Gera-
de wegen der besonderen Ku-
chen und Torten konnte Söder 
auf eine starke Stammkund-
schaft zählen. Die Kontakte 
werden ihm fehlen, auf der an-
deren Seite freut er sich auf den 
Ruhestand. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Ära »Erika« endet 
nach 60 Jahren

Singen

Die Aachbrücke in Bohlingen wird ab 4. September gesperrt. swb-Bild: dh

Durch die trockene Witterung im Frühsommer sind die Arbeiten für 
die neue Wiesengrundhalle ganz im Plan. Der Gemeinderat hat in 
seiner letzten Sitzung die Arbeiten für die nächste Bauphase im 
Herbst vergeben. swb-bild: of 

Bernd Söder vor seinem Meis-
terbrief aus dem Jahr 1966.

 swb-Bild: of

Bei strahlendem Sonnenschein 
fand im Schulkindergarten das 
diesjährige Sommerfest statt. 
Das Sommerfest bildete den 
Abschluss von den Projektwo-
chen, so konnten die Eltern die 
Ergebnisse der verschiedenen 
Projektgruppen Malen auf 
Leinwand, Zaubern mit Farben, 
die Natur entdecken, Musikin-
strumente herstellen und der 
Theatergruppe bestaunen.
Ein Höhepunkt war die Überrei-
chung einer Spende in Höhe 
von 502,70 Euro. Lena Schoch 
sowie Jule und Finn Hörtner er-
zielten diesen Betrag bei ihrem 
Osterbastelstand vor der Metz-
gerei Hertrich in der Scheffel-
straße mit zu Teil selbst gefer-
tigten kleinen Kunstwerken.
Mit großer Freude konnte die 
Leiterin Beate Grundmüller ver-
künden, dass das Geld für das 
erlebnisorientierte Reiten ver-
wendet wird. Die Kinder berei-
cherten den Tag mit dem Stück 
„Das kleine Ich bin Ich“.

redaktion@wochenblatt.net

Schöne Spende 
an »Lindenhain«

Singen

Leiterin Beate Grundmüller, Le-
na Schoch und Jule Hörtner bei 
der Spendenübergabe. 

Vertraut mit den Menschen
  im Hegau.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Singen
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik. Neu sind: Yoga-
Anfänger-Kurs, Jugend-Rot-
Kreuz-Gruppenstunde. Infos 
und Anmeldung: 07731/65700, 
www.drkk-kn.de.

EISENBAHNFREUNDE
Öffentlicher Vereinsabend Do., 
10.8., 19.30 Uhr im Bahnwär-
terhaus, Schaffhauser Str. 44, 
Singen.

SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock Fr., 11.8., 19 Uhr 
im La Villa.

Die Rheumaliga / Fibromyalo-
gie-Gruppe trifft sich Mo., 
14.8., 19 Uhr, Emil-Sräga-
Haus, Freiburger Str. 1b, Sin-

gen, zum offenen Gesprächs-
kreis. Info: 07731/21664.

AWO-Clubprogramm vom 10. 
- 16.8. für Menschen mit seeli-
schen Problemen: Do., 10-12 
Uhr Arbeitsangebot; 13.15-14 
Uhr gemeinsames Kaffeetrin-
ken; 14-16 Uhr Kreativ-Ange-
bot; Quizrunde und Abendan-
gebot entfallen! Fr., 10-12 Uhr 
Frühstück; 12-13 Uhr offener 
Treff. Mo. Tagesstätte geschlos-
sen! Di., vormittags Club ge-
schlossen! Gedächtnistraining 
Gr. 1 entfällt! 13.15-15.30 Uhr 
Bewegung und Entspannung.  
Mi., vormittags Club geschlos-
sen! 13.25-17 Uhr Baden in Iz-
nang. Veranstaltungsort: Ta-
gesstätte für psychisch Kranke. 

Weitere Infos: Tel. 07731/ 
9580-47.
b.free-Cocktailkurs »Mix it up« 
- alkoholfreie Cocktails selber 
machen - für Kinder von 6 - 14 
Jahren, 14.8., 12-13.30 Uhr, 
JUCA 60, Hegaustr. 60, Riela-
singen. Anmeldung bis 11.8. 
unter Tel. 790697 oder ki-
ju@rielasingen-worblingen.de; 
Teilnehmerzahl begrenzt.

Maggi - Fridolin Senioren-
stammtisch, Do., 17.8., 14 Uhr, 
Vereinsgaststätte der Siedlerge-
meinschaft Singen, Worblinger 
Straße.

Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 16.8., 18 Uhr im »Roten 
Rettich«.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 12./13.8.2017:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. Ev. 
Südstadtgemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kindergottesdienst in der 
Markuskirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. »Rie-
lasingen«: Evang. Johannes-
gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst. »Steißlingen«: So., 9.30 
Uhr, Gottesdienst. »Schlosska-
pelle Langenstein«: kein Got-
tesdienst. Ev. Kirchengemein-
de Aach-Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 12./13.8.2017:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Wort-Gottes-Feier. St. Eli-
sabeth: Sa., 18 Uhr Eucharis-
tiefeier. Herz-Jesu: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Portugiesische 
Gemeinde in Herz-Jesu: So., 
18.30 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Josef: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. Italienische Ge-
meinde in der Theresienkapel-
le: So., 9 Uhr Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und 
Paul: Sa., 18 Uhr Eucharistie-
feier.

Termine

Vereine Kirchen

Ende Juli veranstaltete der 
Evangelische Pauluskindergar-
ten in Kooperation mit der 
Evangelischen Südstadtge-
meinde ein Fest für Jung und 
Alt. Weit über 200 Besucher 
kamen zum Familiengottes-
dienst, der die Eröffnungsver-
anstaltung war. 
»Wir haben mit unseren Kin-
dern bereits seit einigen Wo-
chen die Lieder geprobt«, sagte 
die Kindergartenleitung Gud-
run Pfau-Schulten. Auch zwei 
Gitarrenkurse der Evangeli-
schen Südstadtgemeinde unter 
der Leitung des FSJlers Vincent 
Wagner gaben ihr Können zum 
Besten.
Im Anschluss konnten die Kin-

der und Erwachsenen auf dem 
Gelände der Pauluskirche und 
des Kindergartens spielen, bas-
teln und essen. Ein Highlight 
des Nachmittags für die Kinder 
und Erwachsenen war das 
Schubkarrenwettrennen.
Alle waren sich am Ende einig: 
»Es war ein superschönes Fest.«
Der Regenbogen ist das neue 
Emblem des Pauluskindergar-
tens und schmückt den Ein-
gangsbereich. Er erinnert an 
die Erschaffung der Welt durch 
Gott und an die Geschichte mit 
der Arche. Gott versprach Noah 
mit einem Regenbogen nach 
der Sintflut: »So etwas werde 
ich nicht mehr machen.«

redaktion@wochenblatt.net

Unter Gottes 
Regenbogen

Singen

Singen

Dieses Kooperationsprojekt 
zwischen dem Zonta-Club He-
gau-Bodensee und der Schiller-
schule Singen ging in diesem 
Schuljahr bereits in die sechste 
Runde mit dem Ziel, junge 
Mädchen der achten Klasse im 
Kontext Schule und Beruf 
nachhaltig zu fördern und in 
unterschiedlichen thematischen 
Bereichen in Theorie als auch 
in körperlicher Hinsicht fit zu 
machen. Eingebunden in das 
Ganztagsprogramm der Schule 
nehmen die Mädchen wöchent-
lich an unterschiedlichen 
Workshops, Aktionen und Ex-
kursionen teil. Zonta-Mitglie-
der bringen sich hier mit ihren 
unterschiedlichen Professionen 
selbst ein und organisieren für 
jeweils ein Schuljahr ein inte-
ressantes, abwechslungsreiches 
Programm - in Ergänzung zum 
eigenen Handeln auch unter 
Einbeziehung externer Referen-
ten. Die Palette der Themen ist 

vielfältig. So setzten sich die 
jungen Damen bei dem Koope-
rationsprojekt mit Zonta in die-
sem Schuljahr beispielsweise 
mit der Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf, Allgemeinwis-
sen, Selbstverteidigung, Kom-
munalpolitik, Kunst, Finanzen, 
Berufsfindung, Gefahren beim 
Chatten, Familienrecht ausei-
nander. Sie zeigten sich aber 

auch kreativ in der Herstellung 
von Schmuck oder unter Anlei-
tung von Klaus Neidhardt bei 
der schnellen Zubereitung eines 
leckeren Menüs unter besonde-
rer Berücksichtigung der Tisch-
kultur. Im zeiten Schulhalbjahr 
wurden die Mädchen sportlich 
gefördert und gefordert. Dabei 
hatten sie viel Spaß und zeigten 
in einem Zumba-Kurs Gefühl 

für Musik und Bewegung.
Unter dem Motto »Weniger ist 
mehr« erschienen die jungen 
Damen nach dem Besuch eines 
Kosmetikstudios perfekt ge-
schminkt im MAC Museum, wo 
sie strahlend ihre Zertifikate in 
Empfang nehmen und den er-
folgreichen Abschluss feiern 
durften.

redaktion@wochenblatt.net

Dank Zonta - »fit fürs Leben«
Kooperationsprojekt mit der Schillerschule schon sechs Jahre

Rielasingen

Der Freundeskreis Nogent-sur-
Seine hatte zum 17. großen Fa-
milien-Bouleturnier eingeladen 
und freute sich kürzlich nicht 
nur über tolles Turnierwetter, 
sondern auch über 32 aktive 
Turnierteilnehmer aus Deutsch-
land und Frankreich auf dem 
Kiesplatz gegenüber des SV 
Worblingen. Aus der Partnerge-
meinde war eine stattliche De-
legation über den französi-
schen Nationalfeiertag ange-
reist, um gemeinsam mit den 
deutschen Freunden einige 
schöne Tage zu verbringen.
Wie immer wurde im Turnier in 
ausgelosten Dreierteams ge-
spielt (Triplett super melée), so-
dass eine gute Durchmischung 

der Teilnehmer gegeben war 
und es viele Möglichkeiten zum 
gemeinsamen Spiel mit den 
Franzosen gab.
Im Spiel um den Turniersieg 
dominierte das Team Heike 
Lohrer, Kathrin Boisson und 
Erich Bach und holte den ersten 
Platz vor dem Team Martine 
Besnard, Andrea Jagode und 
Reiner Zimmermann, das auf 
Platz zwei kam. Doch das Bou-
leturnier war nur ein Höhe-
punkt während des viertägigen 
Besuchs der Freunde aus No-
gent. Ein buntes Rahmenpro-
gramm rundete den Aufenthalt 
der französischen Freunde in 
der Doppelgemeinde ab.

 redaktion@wochenblatt.net

Champagner 
für die Sieger

Die Teilnehmer des Projekts »Fit fürs Leben« (Ausschnitt) freuen sich über die erfolgreiche Teilnahme. 

Den ersten Platz belegte das Team (v.l.n.r.) Kathrin Boisson, Erich 
Bach und Heike Lohrer. Links im Bild die Vorsitzende des Freun-
deskreises Andrea Jagode, die die Siegerehrung vornahm. 

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

12./13.08.2017
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2 
Tel.: 07774 92920 • Fax: 07774 929229

Hengge
Gültig von Mi. 09.08. bis Di. 15.08.2017

Herausgeber:

Alles, außer  

gewöhnlich!
Villa dè Moreschi 
Bardolino Chiaretto  
DOC trocken 
0,75-L-Flasche 
(1 L = € 9,99)

Hackfleisch  
gemischt   
aus Schweine-  
und Rindfleisch,  
100 g -.75 7.49Leckeres Fladenbrot mit Hackfleisch  

unter: www.edeka.de/rezepte

EDEKA  
Fladen Brot 
400-g-Packung 
(1 kg = € 2,48)

-.99

EDEKA  
Bio Joghurt  
pur 3,8%  
Fettgehalt,  
150-g-Becher 
(100 g = € 0,26) -.39



D oppelten Grund zu feiern hat
der SV Mühlhausen in diesem

Jahr: Der rührige Verein wurde vor
90 Jahren aus der Taufe gehoben
und vor 15 Jahren entstand das
schmucke Sportgelände »Kiesgrü-
ble«. 
Im Gasthaus »Adler« trafen sich im
Oktober des Jahres 1927 sieben
junge Männer, deren Herz für den

Fußball schlug. Sie legten damals
mit der Gründung des FC Mühlhau-
sen den Grundstein für eine Erfolgs-
geschichte, die bis heute als SV
Mühlhausen anhält. 
Neben der Leidenschaft für das
runde Leder widmeten sich die Fuß-
baller aber auch dem Theaterspiel
und der Fastnacht, um ihre Vereins-
kasse aufzufüllen. 

Bereits im Spieljahr 1950/51 ging
der SV Mühlhausen in der Bezirks-
liga Hegau-Bodensee auf Tore- und
Punktejagd und auch heute setzt der
SVM in dieser Liga Akzente. Die ver-
gangene Saison beendete das Team
von Trainer Edi Wiedenmaier auf
Rang 7, der Start in die neue Saison
beginnt gleich mit einem Derby am
19. August beim VfR Stockach. 
Ergänzt wird die »Erste« von zwei
weiteren Mannschaften, einem Da-
menteam, den SVM-Legends und

einer regen Jugendabteilung. »Dar-
auf sind wir besonders stolz«, betont
SVM-Präsident Klaus-Peter Minge,
denn von der G- bis zur A-Jugend
kann der kleine Verein ausschließlich
eigene Teams vorweisen. Dies ist der
intensiven Jugendarbeit zu verdan-
ken, von der auch die aktiven Mann-
schaften profitieren.
Im Laufe der Jahre hat der SV Mühl-
hausen sein Angebot über den Fuß-
ball hinaus erweitert. Mittlerweile
halten sich Senioren und Frauen mit

abwechslungsreicher Gymnastik fit,
und auch die Kleinsten sind mit Be-
geisterung beim Kinderturnen mit
dabei. Eine lange Tradition hat das
beliebte Mägdeberg-Turnier, bei dem
sich seit 38 Jahren Jugendmann-
schaften aus der ganzen Region und
der Schweiz auf dem Sportgelände
»Kiesgrüble« treffen und um die be-
gehrten Pokale spielen. Dieses Tur-
nier trug den Namen des Vereins
weit über den Hegau hinaus und be-
stätigt den guten Ruf des SVM in Sa-

chen Jugendarbeit. Das Jubiläums-
jahr gibt auch Anlass, die Geschichte
des Sportzentrums »Kiesgrüble«
Revue passieren zu lassen. Lange
Jahre blieb die SVM-Familie hartnäk-
kig am Ball, bis diese Vorzeigeanlage
pünktlich zum 75. Vereinsjubiläum
eingeweiht werden konnte. Das Kies-
grüble bildet den optimalen Rahmen
für die erfolgreiche Vereinsarbeit, die
wesentlich zur Bereicherung des
Dorfgeschehens in Mühlhausen-
Ehingen beiträgt.

DOPPELTEN GRUND ZUR FREUDE

Das Bezirksliga-Team von Trainer Edi Wiedenmaier (2. Reihe, links) startet am 19. August mit dem Derby
gegen den Landesliga-Absteiger VfR Stockach in die neue Saison. swb-Bild: Verein

- Anzeige -

Das rührige Vorstandsteam des SV Mühlhausen, von links: Markus
Bohl (Sponsoring und Öffentlichkeitsarbeit), Tim Labusch (Spielerrat
1. Mannschaft), Joachim Pfeiffer (Abteilungsleiter Fußball), Erhard
Kaplan (2. Vorsitzender), Christoph Schwarz (1. Vorsitzender) und
Präsident Klaus-Peter Minge. swb-Bild: mu

Nähe ist 
einfach.

sparkasse-engo.de

Persönlich, online 
oder mobil – immer 
für Sie da ! 

Gemeinde
Mühlhausen-

Ehingen

Wir gratulieren

dem Sportverein Mühlhausen

zum 90-jährigen Jubiläum.

Deherei Deuer e.K.
Inh. Wolfram Sauter

Hohenkräher Bühl 14
78259 Mühlhausen-Ehingen

www.dreherei-deuer.de
Tel.: 07733/8353
Fax: 07733/2305

SCHLOSSSTRASSE 11
78259 MÜHLHAUSEN-EHINGEN

Wir gratulieren dem SV Mühlhausen
recht herzlich zum

90-jährigen Vereinsjubiläum.

Besonders bedanken wir uns bei den
Trainern und Betreuern für die tolle

Jugendarbeit, Motivation und
guten Nerven.

Wir wünschen dem SV Mühlhausen
auch weiterhin viel Erfolg!

Team Boike-dtp GmbH
Sylke Boike-Wullich

Geschäftsführerin (und Spielermama)

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

In Kürze
Der FC Mühlhausen wurde 
- am 22. Oktober 1927 gegründet
- 1933 in SV Mühlhausen umbe-
nannt
- er hat aktuell 680 Mitglieder
- es spielen drei Herrenmann-
schaften, ein Frauenteam und sie-
ben eigenständige Jugendmann-
schaften (G bis A-Jugend) sowie
Turn- und Gymnastikgruppen
- Sportstätte ist das »Kiesgrüble«
mit zwei Rasenplätzen und einem
Kleinspielfeld, das 2002 einge-
weiht wurde
Die 1. Mannschaft belegte in der
Saison 2016/17 Platz 7 der Be-
zirksliga Bodensee
- Weitere Infos unter www.svmu-
ehlhausen.de

Dein Leben. Deine Regeln.

Kia Rio 1.4 DREAM-TEAM
EDITION

für € 13.690,-

Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.  

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,3; außerorts 4,3; kombiniert 5,0. CO2-
Emission: kombiniert 114 g/km. Effizienzklasse: C. Die angegebenen Werte wurden
nach dem vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der
jeweils geltenden Fassung) ermittelt.

Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Rio bei einer Probefahrt.

Auto Störk GmbH

Ehinger Straße 19 •  78259 Mühlhausen-Ehingen
Tel.: 07733 / 50571-0 • Fax: 07733 / 50571-50
http://www.auto-stoerk.de

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns und
unter www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie

Holzfenster 
nie mehr streichen!

Aluminiumverkleidung von außen 

vorher

Rufen Sie uns an:  
✓ Wetterfest, dauerhaft wartungsfrei

0 77 33 /54 42
www.schellhammer.portas.de

Wir gratulieren

zum Jubiläum

und wünschen

weiterhin

viel Erfolg.
78259 Mühlhausen-Ehingen

Tel. 0 77 33 / 80 81 • Fax 66 40
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Ebenso imposant wie der bis-
lang dreistöckige Rohbau des 
MAC 2 Museum Art & Cars war 
die Vielzahl der Besucher, die 
am Samstag zu der ersten Ver-
nissage strömten. Im als Aus-
stellungsraum für Susanne 
Sterks großformatige Werke bis 
20. August dienenden Erdge-
schoss war fast kein Durch-
kommen mehr.
Als »hoch und luftig« beschrieb 
Stifter Hermann Maier bei sei-
ner kurzen Eröffnungsrede 
selbst das Museum, dessen be-
eindruckende Größe bislang 
nur zu erahnen ist, umfasst es 
doch insgesamt fünf Stockwer-
ke. Wie Stifterin Gabriela Mai-
er-Unbehaun freute er sich 
über den hohen Zuspruch, ver-
wies aber zugleich darauf, dass 
eine Besichtigung des Museums 
erst bei Führungen im nächsten 
Jahr möglich sei, so Maier.

Im Frühjahr 2019 ist dann die 
Eröffnung des MAC 2 geplant. 
Veränderungen seien an den 
Plänen nicht notwendig, habe 

man doch lange im Vorfeld das 
Projekt detailliert geplant, er-
klärte Maier im Gespräch mit 
dem WOCHENBLATT. Wichtig 
sei ihm auch die besondere La-
ge des Museums, verriet der 
Stifter. Bislang liegt das monu-
mentale und imposante MAC 2 
mit einer Höhe von bis zu 26 
Metern, dessen gewagte Aus-
stellungsform außer dem obe-
ren Lichtgeschoss quasi fens-

terlos ist, wie es bei der Grund-
steinlegung im Dezember 2016 
hieß, versteckt an der Parkstra-
ße. Doch gerade die besondere 
Lage an der Aach solle besser 
genutzt werden, wünscht sich 
Hermann Maier eine »Muse-
umsinsel«.
Passend zu dem noch nicht fer-
tig gestellten Museum mit sei-
nen rohen Betonwänden seien 
auch die großformatigen Werke 

von Susanne Sterk noch im 
Werden begriffen, stellte der 
bekannte Kunsthistoriker Hen-
ry Gerlac in seiner Laudatio die 
Verbindung zwischen beiden in 
diesem ungewöhnlichen Am-
biente des MAC 2 dar. 
Das Besondere an den überdi-
mensionalen Gesichtern – 
manche davon real – von Mari-
lyn Monroe über James Dean 
bis hin zur Künstlerin selbst – 
ist deren Dreidimensionalität 
gepaart mit der innewohnen-
den Verletzlichkeit, so Gerlac 
weiter. Dies erreiche Susanne 
Sterk. Mitglied der Singener 
Maler, mit einer besonderen 
Nähtechnik, die es dem Be-
trachter möglich mache, unter-
schiedliche Ansichten aus ver-
schiedenen Blickrichtungen zu 
erleben.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Unvollendet und schon imposant
Großer Zuspruch bei Vernissage im MAC 2-Rohbau

 Ungewöhnliche Aktivitäten 
waren kürzlich auf dem Gal-
genberg zwischen Bohlingen 
und Überlingen zu beobachten. 
Ein Filmteam begleitete einen 
Partywagen mit einer Gruppe 
gut gelaunter Musikerinnen 
und Musiker. Anlass war der 
Dreh eines Werbefilms, denn im 
Jahr 2018 feiert der Blasmusik-
verband Hegau-Bodensee sein 
125-jähriges Jubiläum. Zur 
Feier dieses stattlichen »Ge-
burtstags« wird es nächstes 
Jahr vom 8. bis 10. Juni ein 
großes Verbandsmusikfest in 
Singen geben. Um für dieses 
Fest kräftig die Werbetrommel 
rühren zu können, kam man 
auf die Idee ein kurzes Werbe-
video zu drehen. Die Dreharbei-
ten zum Video fanden auf dem 
Galgenberg in Bohlingen statt. 
»Hier vom Galgenberg aus hat 
man einen wunderbaren Aus-
blick auf den See und in den 
Hegau. Genau der richtige 
Drehort also für das Video. 

Schließlich sind wir der Blas-
musikverband Hegau-Boden-
see«, erklärte Jürgen Schröder, 
der stellvertretende Präsident 
des Verbands im Gespräch mit 

dem WOCHENBLATT. Mit von 
der Partie beim Videodreh war 
sogar Singens OB Bernd Häus-
ler. Dominique Hahn

hahn@wochenblatt.net

Galgenberg wird Filmkulisse
Dreharbeiten für Film zwischen Hegau und Bodensee

 Die Landesregierung ist für das 
kommende Jahr wieder auf der 
Suche nach den besten Klein-
künstlern Baden-Württem-
bergs. Die Landtagsabgeordne-
te des Wahlkreises Konstanz, 
Nese Erikli, erklärt dazu: »Die 
westliche Bodenseeregion hat 
kulturell einiges zu bieten, 
auch im Bereich der Klein-
kunst. Nachdem 2015 der aus 
Radolfzell stammende Kabaret-
tist Rene  Sydow bereits den 
Kleinkunst-Förderpreis gewon-
nen hat, hoffe ich auch dieses 
Mal, dass sich Nachwuchs- und 
etablierte Künstlerinnen und 
Künstler aus meinem Wahlkreis 
an der Ausschreibung beteili-
gen und drücke ihnen schon 
jetzt die Daumen.«
Mit insgesamt 17.000 Euro ist 
der baden-württembergische 
Kleinkunstpreis einer der 
höchstdotierten Preise dieser 
Art in Deutschland. Er wird 
vom Landesministerium für 
Wissenschaft, Forschung und 
Kunst in Kooperation mit der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH 
Baden-Württemberg ausge-
schrieben. Es werden drei 
Hauptpreise zu je 5.000 Euro 
sowie ein Förderpreis zu 2.000 
Euro vergeben. Ausgewählt 
werden die Preisträger von ei-
ner Jury. Bewerber müssen 
mindestens 16 Jahre alt sein 
und aus Baden-Württemberg 
kommen. Bewerbungsschluss 
ist der 20. Oktober.
Weitere Infos sowie die Aus-
schreibungsunterlagen können 
über die Akademie Schloss Ro-
tenfels – Geschäftsstelle Klein-
kunstpreis -, Postfach 12 11 16, 
76560 Gaggenau (Telefon 
07225/97990) sowie unter 
www.kleinkunstpreis-bw.de be-
zogen werden.

Ausschreibung 
für Kunstpreis 

Das Stifterehepaar Hermann und Gabriela Maier im Rohbau des 
MAC 2 Museum Art & Cars. swb-Bild: stm

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Singen

Einmal Filmstar sein. Dieser Traum ging für einige Musikerinnen 
und Musiker aus den Singener Ortsteilen in Erfüllung. Sie durften 
im Werbevideo für das Verbandsmusikfest 2018 mitspielen.

 swb-Bild: dh 

Bohlingen

Der Oberbürgermeister der 
Stadt Tübingen und »Grü-
nen«-Politiker Boris Palmer ist 
Hauptredner bei der Mittel-
standskundgebung des Schät-
zele-Markts 2017, die gemein-
sam mit dem Bund der Selbst-
ständigen und dem Gewerbe-
verein Tengen ausgerichtet 
wird. Boris Palmer ist Mitglied 
der Partei Bündnis 90/Die Grü-
nen und seit Januar 2007 Ober-
bürgermeister der Stadt Tübin-
gen. Davor war er Abgeordne-
ter des Landtags von Baden-
Württemberg.
 Bundesweite Bekanntheit hat 
Boris Palmer durch sein Enga-
gement gegen Stuttgart 21 und 
seine Beiträge zur Debatte um 
die Aufnahme von Flüchtlin-
gen erlangt – unter anderem 
mit seinem jüngsten Buch zur 
Flüchtlingspolitik, das in die-
sen Tagen erschienen ist.
 »Boris Palmer ist für seine 
streitbaren Thesen bekannt und 
weiß, wie man politische De-
batten mit der notwendigen 
Zuspitzung führt. Damit ist er 
für das Festzelt bestens geeig-
net«, erklärte Tengens Bürger-
meister Marian Schreier.
 Seit 1291 findet der Schätzele-
Markt – das größte Volksfest 
der Region – am letzten Okto-
berwochenende in Tengen statt. 
Bei der Mittelstandskundge-
bung, die seit 1974 abgehalten 
wird, sprechen prominente 
Redner aus Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft – in den letz-

ten Jahren unter anderem Dr. 
Gregor Gysi, Winfried Kretsch-
mann und Sigmar Gabriel.
Boris Palmer wurde am 22. Ok-
tober 2006 im ersten Wahlgang 
zum neuen Tübinger Oberbür-
germeister gewählt. Bei einer 
Wahlbeteiligung von 51,6 Pro-
zent erhielt er 50,4 Prozent der 
abgegebenen Stimmen. Ober-
bürgermeister Boris Palmer trat 
sein Amt am 11. Januar 2007 
an. Im Oktober 2014 wurde Pal-
mer mit 61,7 Prozent wiederge-
wählt und am 12. Januar 2015 
für seine zweite Amtszeit ver-
pflichtet. 

redaktion@wochenblatt.net

Boris Palmer spricht 
am Schätzele-Markt 

Tengen

Tübingens »grüner« Oberbürger-
meister Boris Palmer spricht 
am diesjährigen Schätzele-
Markt. 

swb-Bild: Manfred Grohe

Singen

Aufgrund des Leserbriefes zum 
Thema »Verschwundene Briefe« 
in der letzten WOCHENBLATT-
Ausgabe haben sich zahlreiche 
Leser in der Redaktion gemel-
det. 
Ein Großteil davon hat ähnli-
che Erfahrungen gemacht. An-
dere teilten der Redaktion mit, 
dass es eine Reklamationsstelle 
bei der Post gebe und sie dort 

erfolgreich nach wochenlanger 
Suche der Post, beispielsweise 
wegen einer verdrehten Post-
leitzahl, ihren Brief wieder er-
halten hätten. 
Bei verlorenen Briefen hilft der 
Kundenservice der Deutschen 
Post unter der Telefonnummer 
0228/4333112 gerne weiter.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Verschwundene
Briefe

Region

 Wegen eines gefährlichen Ein-
griffs in den Straßenverkehr er-
mittelt die Polizei gegen eine 
unbekannte Person, die am 
Montag gegen 1 Uhr auf der  
K 6180 zwischen Stockach und 
Zoznegg auf Höhe der Abfahrt 
in Richtung Ursaul verkleidet 
mit einem rosa Ganzkörper-Ha-
senkostüm völlig unvermittelt 
aus einem Maisfeld auf die 
Fahrbahn gesprungen ist, um 

vorbeifahrende Autofahrer zu 
erschrecken. Ein 25-jähriger 
VW-Fahrer erschreckte sich 
durch das plötzliche Auftau-
chen des »Hasen«, machte des-
halb eine heftige Lenk- und 
Ausweichbewegung mit seinem 
Fahrzeug nach links und brach-
te seinen PKW nach rund 100 
Metern zum Stillstand. Nach-
dem der Autofahrer ausgestie-
gen war, rannte der »rosa Ha-

se«, der in einem Wäschekorb 
einen großen Teddybären mit-
geführt hatte, in das angren-
zende Maisfeld und flüchtete. 
In der Nähe konnten von den 
Zeugen noch zwei weitere, 
dunkel gekleidete Personen ge-
sehen werden, die sich eben-
falls fluchtartig von der Ört-
lichkeit entfernten. Die Polizei 
Stockach (07771/93910) bittet 
deshalb um Hinweise. 

Stockach

Rosa Riesenhase hüpft auf Straße
Polizei sucht nach falschem Langohr
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 Zwei Fehlstarts und einen hart 
erkämpften Punkt: dies ist die 
Bilanz des Verbandsliga-Trios 
aus dem WOCHENBLATT-Land 
zum Auftakt in die Saison 
2017/18. Federn lassen musste 
sowohl der FC Singen als Auf-
steiger wie auch der ambitio-
nierte FC Rielasingen-Arlen, 
dessen nächster Gegner aus 
dem Fußball-Oberhaus kom-
men wird. Die verpatzte Gene-
ralprobe mit einer 0:1-Pleite 
gegen den unbequemen Auf-
steiger FV Lörrach-Brombach 
kann die Talwiesen-Elf wohl als 
Omen für den Pokalhit am 
Samstag gegen Borussia Dort-
mund werten. 
Wenn sie gegen die Bundesli-
ga-Profis aus dem Ruhrpott nur 
eine der zahlreichen Chancen 
verwerten, die sie im Auftakt-
spiel gegen Lörrach versiebt 
haben, wäre zumindest der Eh-
rentreffer gegen die schwarz-
gelbe Startruppe sicher. 
Zeit zum Ausruhen haben die 
Rielasinger nach dem Pokalkra-
cher nicht - am Mittwoch, 16. 
August, steht gleich ein weite-
res Highlight auf dem Pro-
gramm, dann kommt der FC 
Radolfzell zum ersten Derby 
der noch jungen Verbandsliga-
Saison auf die Talwiese. Anpfiff 
ist um 18.30 Uhr.
Die Mettnauer durften sich zum 
Auftakt wenigstens über einen 
Punkt nach dem 1:1 gegen die 
Gäste des FC Neustadt freuen. 

Obwohl die junge Radolfzeller 
Truppe eine Stunde in Unter-
zahl spielen musste, nachdem 
Keeper Daniel Tkacz nach ei-
nem Handspiel außerhalb des 
Strafraumes die rote Karte sah, 
war Trainer Wolfgang Stolpa 
hochzufrieden mit ihrem Auf-
tritt: »Das war eine Top-Leis-
tung meiner Jungs, da steckt 
noch viel Potenzial drin.«
Den Ausgleichstreffer zum 1:1 

erzielte Alexander Stricker 
nach Mustervorlage von Tobias 
Krüger und machte damit sei-
nen verschossenen Strafstoß 
aus der 50. Minute wieder wett. 
Am Mittwoch steht mit dem 
Derby auf der Talwiese die 
nächste Herausforderung für 
die junge Stolpa-Elf an, die ihr 
sicher alles abverlangen wird. 
Trotz der knappen 1:2-Nieder-
lage des FC Singen beim star-
ken FC Auggen machte der 
Auftritt der Hohentwieler Mut 
für kommende Aufgaben. Das 
Team von Trainer Barjasic zeig-
te kämpferisch eine starke Vor-
stellung und belohnte sich auch 
zwischenzeitlich mit dem Aus-
gleich durch André Kohli. Dann 
zeigte sich aber, dass einigen 
Spielern der Blau-Gelben bei 
ihrem ersten Verbandsligaspiel 
die nötige Cleverness fehlte. 
Singens Coach war dennoch 
zufrieden, betonte aber auch: 
»Wir müssen uns zuerst einmal 
in dieser Liga zu Recht finden 
und hart arbeiten, dann kom-
men auch die notwendigen Sie-
ge.«
Zum ersten Heimspiel kommt 
es am Samstag um 15.30 Uhr 
gegen Mitaufsteiger SC Hof-
stetten. Die Gäste wollen in 
Singen unbedingt die ersten 
Punkte einfahren und kündig-
ten bereits einen Fanbus für das 
Spiel an. 

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Zwei Fehlstarts und ein Punkt 
Verbandsliga-Trio mit magerer Ausbeute zum Auftakt

»Spiel, Spaß und Spannung« 
garantiert auch im dritten Jahr 
in Folge das Olli Sorg & Friends 
Fußball-Camp im Hegaustadion 
in Engen. Zwischen dem 14. 
und 18. August dreht sich für 
die fußballbegeisterten Kids im 
Alter von sechs und zwölf Jah-
ren alles um das runde Leder. 
»Wir sind sehr glücklich darü-
ber, dass die letzen beiden Jahre 
so super bei den Kids aus unse-
rer Umgebung angekommen 
sind. Aus diesem Grund freuen 
wir uns umso mehr, dass wir in 
diesem Jahr unser dreijähriges 
Camp-Bestehen feiern können«, 
so Oliver Sorg, der auch in die-
sem Jahr mit seinen Partnern 
Patrick Sorg und Franco Caputo 
das zur Tradition werdende 
Sommerferien-Fußball-Camp 
der Olli Sorg & Friends GbR or-
ganisiert.
Nicht umsonst ist das Camp be-
reits zum dritten Mal seit ein 
paar Monaten ausgebucht. »Wir 
müssen uns 
bald eine 
Alternative 
für jene 
Kinder 
überlegen, 
die wir auf-
grund von 
Überbuchung leider nicht in 
unserem Camp begrüßen kön-

nen, denn auch in diesem Jahr 
war die Warteliste unvermeid-
bar«, fügt Franco Caputo hinzu.
Dass das Fußball-Camp in der 

Hegau-Boden-
see-Region im-
mer populärer 
wird, zeigt nicht 
nur das enorm 
schnell ausge-
buchte Teilneh-
merfeld, sondern 

auch die Unterstützung durch 
neue und alte Sponsoren. Dazu 

zählen als Hauptsponsoren das 
DER Deutsche Reisebüro in Sin-
gen und neu - die Ziegelei – 
Restaurant und Eventcatering 
aus Biesendorf der Familie 
Reich. »Aber nicht nur unseren 
Hauptsponsoren möchten wir 
für ihr Vertrauen danken, son-
dern auch unseren Co-Sponso-
ren und Partnern und allen wei-
teren Gönnern und Helfern, mit 
denen wir auch auf lange Sicht 
noch Größeres in der Region 
bewegen wollen«, kündigt das 
Olli Sorg & Friends-Trio an.
Spannend für die fußballbe-
geisterten Kids ist auch in die-
sem Jahr die Frage, wen Olli 
Sorg als Gast-Coaches aus sei-
nem Fußballprofi-Freundes-
kreis mitbringen wird. 
Im vergangenen Jahr waren es 
neben Christian Günter und Ka-
rim Guide, die bereits dem Olli 
Sorg & Friends Camp Inventar 
angehören, Maximilian Philipp, 
der in der kommenden Saison 
seine Fußballschuhe für den 
BVB aus Dortmund schnürt und 
im Sommer sogar Europameis-
ter mit der Deutschen U21 wur-
de. »Wir stehen in den Startlö-
chern und freuen uns riesig auf 
den Anpfiff zu einer super-coo-
len Fußballwoche«, so der Bun-
desliga-Profi abschließend.

redaktion@wochenblatt.net

Viel Spaß und Spannung
für kleine Kicker

Sport-Kalender

Fußball
Verbandsliga Herren
Samstag, 12. August, 
14.30 Uhr: Freiburger FC – 
FC Bad Dürrheim
Samstag, 12. August,
15.30 Uhr: FC Singen – SC 
Hofstetten
Sonntag, 13. August, 
15.30 Uhr: SV 08 Kuppen-
heim – FV Lörrach-Brombach
Sonntag, 13. August, 
17 Uhr: SV Mörsch – SV Sta-
delhofen
Mittwoch, 16. August, 
18.30 Uhr: 1. FC Rielasin-
gen-Arlen – FC Radolfzell
Landesliga 
Samstag, 12. August, 
15.30 Uhr: SG Dettingen-
Dingelsdorf – FC 07 Furtwan-
gen
FC Löffingen – FC Hilzingen
Samstag, 12. August, 
16 Uhr:
FV Walbertsweiler-Reng. – 
SC Pfullendorf
Samstag, 12. August,
17.30 Uhr: DJK Villingen – 
FC 08 Villingen 2
FC RW Salem – SC Kon-
stanz-Wollmatingen
Sonntag, 13. August, 
15 Uhr: SpVgg F.A.L. – SV 
Obereschach

Verbandsliga

Jubelschrei: Alex Stricker nach 
seinem Treffer zum 1:1 gegen 
Neustadt. swb-Bild: mu

Olli Sorg & Friends Fußball-Camp

Bundesliga-Profi Olli Sorg aus 
Bittelbrunn mit seinen neuen 
Unterstützern für sein beliebtes 
Fußball-Sommer-Camp, Mein-
rad und Heidi Reich vom Ziege-
lei Restaurant aus Biesendorf.

swb-Bild: Veranstalter

Stabhochsprung

Geschafft: Luzia Herzig bei ih-
rem Höhenflug aufs Treppchen.

 swb-Bild: Herzig

Glücklich strahlend stand Luzia 
Herzig nach dem Gewinn der 
Silbermedaille im Stabhoch-
sprung der U20 bei den Deut-
schen Jugendmeisterschaften 
in Ulm auf dem Podest bei der 
Siegerehrung. Noch irreal er-
schien ihr der bisher größte Er-
folg ihrer sportlichen Karriere 
als Stabhochspringerin. Viele 
Athletinnen bekamen mit dem 
Wind Probleme und eine nach 
der anderen schied aus, so dass 
bei 3,80 m plötzlich nur noch 
zwei übrig waren. Mit der si-
cheren Silbermedaille in Aus-
sicht gelang ihr auch noch ein 
toller Sprung auf 3,90 m. Die 
vier Meter waren nach dem 
kräftezehrenden Wettkampf 
dann aber nicht mehr drin. Ta-
mara Schaßberger (Sindelfin-
gen) konnte sich mit einem ein-
zigen Sprung über diese Höhe 
den Sieg sichern. »Ich bin sehr 
zufrieden mit dem 2. Platz und 
kann es noch kaum glauben.«
Als nächstes peilt die junge 
Athletin die 4-Meter-Marke an.

 redaktion@wochenblatt.net

Silber für 
Luzia Herzig

wEG-
waeg

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Singen
Unter den Tannen 3 • 78224 Singen • Tel. 07731/793-0  Öffnungszeiten: Mo-Sa: 9-20 Uhr 

Einfach mal

auf Braun
setzen

Braun zeigt Ihnen vom 10. bis 

12.08.2017 wie einfach Bügeln ist.

 

BRAUN TS 775 TP GRAU
Dampfbügeleisen
• Maximale Leistung: 2400 Watt
• Max. Dampfleistung (g/min): 170 g/Min.
• Dampfstoß (g/min): 170 g/Min.
• Sohlenmaterial: Saphir-Bügelsohle

Art. Nr.: 1748963

Inklusive Textilprotektor-Sohle 
für empfindliches Gewebe

 

BRAUN IS 3042 Carestyle 3 
Dampfstation
• Für perfekte Ergebnisse und 

sorgenfreies Bügeln
• Abschaltautomatik nach 10 Minuten
• Konstante Dampfmenge 120 g/Min.

Art. Nr.: 2138877

DIE perfekte Temperatur für JEDEN Stoff 
– ob feine Seide oder robuster Jeansstoff

 

BRAUN IS 7055 Pro
Dampfstation
• Die optimale Temperatureinstellung für 

alle Stoffe 
• Die Turbo-Funktion ermöglicht 

maximale Dampfleistung und höhere 
Temperatur. So bügeln Sie selbst 
schwerste Stoffe, wie Jeans oder Leinen, 
schnell und einfach

Art. Nr.: 2172889

Ermöglicht ein gleichmäßiges Bügeln über jedes 
Hindernis in jede Richtung – sogar rückwärts. 

www.kunsthandel-foerg.de

EINRAHMUNGEN · VERGOLDEREI
Hauptstraße 40 ·  78224 Singen

Telefon: 07731/63577



DER LANDKREIS

Gottesdienste in der Auto-
bahnkapelle: So., 13.8., öku-
menischer Gottesdienst. Beginn 
ist um 11 Uhr.

Bipolare Störungen (manisch-
depressive Erkrankung): mo-
natliche Gesprächsgruppe für 
Angehörige in Singen. Kontakt 
und Infos sind möglich unter 
07731/794869 oder 0179/

1164888, E-Mail: sh.angeh.bi-
pol.kn@gmx.de.
Die Freiwillige Feuerwehr 
Gaienhofen lädt ein Sa., 12.8., 
ab 18 Uhr zum Bergfest am 
Horner Wasserturm mit »Late 
Passion«.

Gottesdienste im Hegau-Bo-
densee-Klinkum: Sa., 12.8., 9 
Uhr, Eucharistiefeier.

Termine

Am Donnerstag, 17. August, 
findet die Erlebnisführung »Die 
Bademagd« statt. Interessierte 
werden durch die Altstadt zur 
Zeit des Kirchenbannes 1440 
geführt. Es wird eingetaucht in 

die Welt von Bader, Medikus, 
Chirurgus und der weisen Frau. 
Am Ende lädt die Bademagd ins 
imaginäre Badhaus ein. Beginn 
der Führung ist am Donnerstag 
um 19 Uhr.

Treffpunkt ist auf der Freilicht-
bühne hinterm Rathaus. Kosten 
pro Person: Erwachsene: 12 
Euro, Jugendliche von 14 bis 
18 Jahre: 6 Euro. Kinder unter 
14 Jahren sind frei. Die Füh-

rung ist mit einer Dauer von 
rund zwei Stunden geplant. 
Anmeldungen werden im Bür-
gerbüro in engen erbeten unter 
der Telefonnummer 07733/ 
502249.

Engen im Mittelalter erleben
Führung mit der Bademagd am Donnerstag, 17. August

Engen

INTEGRATIVER SEGELVEREIN BODENSEE E.V.

Vereinstrophy
nominiert 2017
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Behinderte Segler genießen die große Freiheit in den kleinen Mini 12ern
Marius strahlt. Der schwerbehinderte
junge Mann hat seine rechte, ge-
sunde Hand an der Pinne und steuert
stolz wie Oskar den kleinen Mini 12er
in den Hafen des Radolfzeller Yacht-
clubs. »Diese glücklichen Momente
machen alle Anstrengungen verges-
sen, dafür lohnt sich unser Engage-
ment«, sind sich Tobias und Ingrid
Gielen einig.
Das segelbegeisterte Ehepaar aus
Aach hob Ende 2004 den Integrativen
Segelverein Bodensee e.V. aus der
Taufe und genießt seither mit seinen

Schützlingen unvergessliche Erleb-
nisse auf dem See.

Ein Stück Freiheit

Um die zu erfahren sind die Mini 12er
unverzichtbar, die in Marke Eigenbau
in der Aacher Werkstatt von Tobias
Gielen entstanden sind. Und deren
Namen sind Programm: die vier Ein-
Mann-Yachten sind kinderleicht zu
handhaben und heißen »Mut», »Ver-
trauen«, »Geduld« und »Freude«.

Denn Mut, Vertrauen und auch Ge-
duld braucht es, damit die gehandi-
capten Skipper ein Stück
unvergleichliche Freiheit in der Natur
erleben. Dank der Boote werden sie
ihr eigener Kapitän, bestimmen
selbst den Kurs, lassen sich den Wind
um die Nase wehen und tanzen mit

den Wellen auf dem Wasser. Natürlich
immer begleitet von Tobias Gielen,
seiner Frau oder einem aktiven Mit-
glied des ISB, die in Beibooten ihren
Schützlingen sicheres Geleit über den
Zeller See geben.
»Wir bieten kein therapeutisches Se-
geln, aber das Segeln zeigt therapeu-

tische Wirkung«, weiß Tobias Gielen.
Der gelernte Bootsbauer mit sonder-
pädagogischer Qualifikation arbeitet
seit Jahren in der Werkstatt für Men-
schen mit Behinderung, St. Pirmin in
Singen, und stieß im Jahr 2001 eher
zufällig auf die Möglichkeit des inte-
grativen Segelns. Bei der Interboot in
Friedrichshafen beobachtete er auf
dem Messe-Teich die Mini 12er mit
ihren behinderten Seglern, deren Be-
treuer aus Österreich stammt. Gielen
knüpfte Kontakte und reiste nach
Wien, um auf der Alten Donau mehr
über dieses außergewöhnliche Ange-
bot zu erfahren.

Besondere Erfahrung

Schließlich reifte nach einigen aufre-
genden Segel-Freizeiten mit den St.-
Pirmin-Mitarbeitern der Entschluss,
auch am Untersee behinderten Men-
schen diese besondere Erfahrung zu
ermöglichen. Im Mooser Hafen fand
der junge Verein eine Marina, wo die
leidenschaftlichen Segler ihr Vorha-
ben umsetzen konnten. »Hier finden
wir viel Akzeptanz und Unterstüt-
zung«, freut sich Ingrid Gielen, die als
Vorsitzende des Sozialen Netzwerkes
in Aach ebenso wie ihr Mann die

Freude am sozialen Miteinander nicht
mehr missen möchte.
Das ISB-Klientel pilgert aus nah und
fern in den Mooser Hafen. Neben den
segelbegeisterten St.-Pirmin-Mitarbei-
tern stechen auch die behinderten
Teilnehmer der Radolfzeller Freizeit-
gruppe Querklecks mit Begeisterung
in See und verbinden die Segeltörns
mit geselligen Grillfesten »Im Her-
zen«.

Feines Gespür

Ein besonderes Händchen setzt das
Segeln mit blinden Kindern voraus,
weiß Tobias Gielen. Dafür braucht es
viel Geduld und ein behutsames Her-
anführen an die Boote, das Wasser
und die Umgebung. »Unsere blinden
Segler kommen aus Esslingen, Furt-
wangen, Stuttgart und sogar aus Kiel
und haben ein ganz feines Gespür für
den Wind«, erklärt Gielen. Doch auch
körperbehinderten Segelfreunden er-
möglicht der ISB den Tanz auf den
Wellen dank eines Lifters, der 2012
angeschafft und am Steg in Moos an-
gebracht wurde. Mit ihm können Roll-
stuhlfahrer bequem in die Mini 12er
gehoben werden. »Wir versuchen,
dass jeder diesen schönen Sport ge-
nießen kann«, fasst Ingrid Gielen zu-
sammen und freut sich jedes Mal
aufs Neue auf die strahlenden Gesich-
ter der gehandicapten Kapitäne,
wenn es heißt »Leinen los« und
»Schiff ahoi«.

Ute Mucha

In Kürze

Gründung: 2004
Mitgliederzahl: 39
Ausstattung:
Vier Mini 12er liegen im Hafen von
Moos für Segelfreizeiten, Ausfahr-
ten und Regatten. Geplant ist die
Anschaffung einer Varianta als
Schulungsboot für sechs bis sie-
ben Personen.
Ziel des ISB:
Förderung der Zusammenarbeit
mit Menschen mit Handicap sowie
die Ausbildung zu eigenständigen
und eigenverantwortlichen Seglern.
Homepage:
www.integrativer-segelverein-
bodensee.de

Willkommen auf der Seite der
WOCHENBLATT-Vereinstrophy!

Nächste Woche: 
»Käferfreunde aus dem Hegau«
Ein großes Käfertreffen in München
war einst der Auslöser, dass auch
im Hegau eine aktive Gruppe von
Freunden des VW-Käfer und seiner
luftgekühlten Verwandten ins Leben
gerufen wurde. Rund 30 Mitglieder
zählt die Gemeinschaft, die mit vie-
len Helfern inzwischen im Zwei-
jahrs-Rhythmus ein starkes
Käfertreffen in Volkertshausen auf
die Beine stellt, das Besucher und
Teilnehmer aus ganz Süddeutsch-
land und dem Alpenraum anzieht.
Das erste Käfertreffen wurde schon
ein Jahr nach der Gründung veran-
staltet. Doch nicht nur das große
Event, auch gemeinsame Fahrten
zu anderen Treffen oder Ausflüge
bietet der höchst aktive Verein, der
sich natürlich über weitere Käfer
oder Bulli-Freunde herzlich freut.

Stimmen Sie mit ab,
welche drei Vereine

die Vereinstrophy 2017 
gewinnen werden:

Downloaden Sie unsere 
WOCHENBLATT-App
im Apple-App-Store 

oder Google-Play-Store.
Weitere Informationen 

erhalten Sie unter 
www.wochenblatt.net/

app

Die große Freiheit beim Segeln in den kleinen Mini 12ern genießen. swb-Bild: ISB

Tobias und Ingrid Gielen sind begeisterte Segler und ermöglichen mit
dem Integrativen Segelverein Bodensee diese einzigartigen Erfahrungen
auch Menschen mit Handicap. swb-Bild: mu



Die Vorfreude auf den DFB-Pokalknal-
ler am Samstag, 12. August, um
15.30 Uhr, gegen die Startruppe von
Borussia Dortmund im Freiburger
Schwarzwaldstadion steigt rasant von
Tag zu Tag.  Die Karten gingen weg
wie heiße Semmeln, T-Shirts und
Schals in den Vereinsfarben des FC
Rielasingen-Arlen mussten für die
Fans nachbestellt werden und eigens
für das »Jahrhundertspiel« wurde
eine Fußballtorte mit den beiden
Mannschaften  als süße Überra-
schung kreiert. Der Pokal-Hype ergriff
die gesamte Region, brachte das Or-
ganisations-Team des Vereins an
seine Grenzen und den Namen der
Doppelgemeinde im Hegau bundes-
weit in die Schlagzeilen. 
»Das ist das beste Marketing für un-
sere Gemeinde«, jubelte Bürgermeis -
ter Baumert, angesichts des großen

Medieninteresses und fiebert als
treuer Fan mit Spielern, Betreuern
und Funktionären dem Anpfiff entge-
gen. Mittlerweile läuft der Countdown
vor dem größten Ereignis in der Ver-
einsgeschichte des FC Rielasingen-
Arlen und die Anspannung auf der
Talwiese steigt. Die Vereinscrew hat
in den vergangenen Wochen nach
dem sensationellen SBFV-Pokalge-
winn und der Los-Ziehung durch
Glücksfee Sebastian Kehl, die dem
FC Rielasingen-Arlen die Star-Truppe
von Borussia Dortmund bescherte,

das Unmögliche möglich gemacht
und konnte sich dabei auf unzählige
Unterstützer an ihrer Seite verlassen.
Ob Spieler, Vereinsmitglieder, Helfer
oder Sponsoren - dank diesem Team-
work konnte die riesige Herausforde-
rung »DFB-Pokal« gestemmt werden,
was zeigt, dass nicht nur der Verein
Spitze ist, sondern die gesamte Ge-
meinde an einem Strang zieht. 
Nun hoffen die Verantwortlichen am
Samstag auf ihre »Rote Wand« auf
der Nordtribüne des Schwarzwaldsta-
dions und bitten die Fans um ihre Un-

terstützung in den Vereinsfarben des
1. FC Rielasingen-Arlen. Denn wer
weiß, im Pokal gelten bekanntlich ei-
gene Gesetze....
NOCH FREIE PLÄTZE
Noch gibt es einige wenige freie
Plätze für den Pokalhit im Freiburger
Schwarzwaldstadion für die Begeg-
nung Verbandsliga gegen Bundes-
liga, David gegen Goliath zu
ergattern. Fans können diese im
DFB-Ticketshop unter www.fc-rielasin-
gen-arlen.de und beim WOCHEN-
BLATT erwerben.

DIE GANZE GEMEINDE FIEBERT MIT

Die »Rote Wand« steht auch in Freiburg felsenfest hinter ihrem FC Rielasingen-Arlen. swb-Bilder: mu/Archiv

- Anzeige -

Lothar Reckziegel – Pokalhit als
Geburtstagsgeschenk swb-Bild: of

Viel
Erfolg wünscht
das Team vom

Wir drücken
die Daumen!

Herrenlandstraße 51
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/9912-0

G A S  ·  W A S S E R  ·  H E I Z U N G

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Viel Glück wünscht das ganze Team der FirmaBei uns fi nden Sie

 auch am Sonntag alles

was Sie brauchen!

Wir haben 7 Tage die Woche

für Sie geöffnet.

Öffnungszeiten
Mo – Sa 08:00 – 19:00
Jeden So 09.00 – 19:00 

Fam. Rupf AG
Petersburg 416 • Ramsen

www.rupfag.ch

   

www.thuega-energie.de

thügaregional
Gemeinsam engagiert für

den Sport in der Region.

Wir drücken 
dem 1. FC Rielasingen-Arlen die Daumen

Sauter GmbH  / Carl-Benz-Str. 8  / 78224 Singen
Tel. 07731-9261190  / www.sauter-putz-farbe.de

Werner-von-Siemens-Str. 16
78239 Rielasingen-Worblingen

Dienstleistungs-GmbH

MÜLLABFUHR
ZWECKVERBAND
von Gemeinden des
Landkreises Konstanz

www.mzv-hegau.de

News mit Push-
Alarm Funktion!

Wir drücken …

die Daumen.

Cäcilia Gölz
Tel. 07731/8800-17

c.goelz@wochenblatt.net

VATER UND SOHN
SIND MIT DABEI

Der langjährige Vorsitzende des Han-
dels- und Gewerbevereins (HGV) in
Rielasingen-Worblingen Lothar Reck-
ziegel freut sich, dass mit dem Spiel
der Bekanntheitsgrad der Gemeinde
bundesweit gesteigert wird. Er selbst
wird den Pokalhit als Geburtstagsge-
schenk für seinen Sohn Matthias, der
extra aus Köln anreist, live im Stadion
miterleben - natürlich mit Fanschal.
Reckziegel betont, dass der Erfolg
Rielasingen-Worblingen - etwa beim
Blick auf das schnell vermarktete Ge-
werbegebiet - durch Fingerspitzenge-
fühl möglich sei. Denn statt
Hallenbau setze die Doppelgemeinde
auf den Ausbau ansässiger Mittelbe-
triebe, die neue Arbeitsplätze garan-
tieren.

Thomas Münchow, bekennender
Fußballfan. swb-Bild:stm

ERFOLGREICHER
FUSSBALLFAN

Auch der Geschäftsführer der Mün-
chow Märkte, Thomas Münchow, ist
am Samstag natürlich im Schwarz-
wald-Stadion, wie der bekennende
Fußballfan dem WOCHENBLATT ver-
riet. Die Beteiligung beim Gewinn-
spiel von Edeka Münchow
Rielasingen mit der Verlosung von
Eintrittskarten sei sehr groß gewesen,
freut sich Münchow. »Wir engagieren
uns für die Region«. Dank einer en-
gagierten Dorfgemeinschaft mit
einem agilen Bürgermeister und Ge-
meinderat sei Rielasingen-Worblin-
gen eine florierende Gemeinde,
betont Münchow, der schon lange
am Standort erfolgreich ist und seit
zwei Jahren einen der modernsten
Lebensmittelmärkte der Region mit
großem Einzugsgebiet in Rielasingen-
Worblingen betreibt.

LIVETICKER + TV
Für alle Fußball-Fans, die den DFB-
Pokalhit nicht miterleben können,
bietet die Sportredaktion des WO-
CHENBLATTs unter www.wochen-
blatt.net/liveticker einen Live-Ticker.
Zudem überträgt Sky live innerhalb
einer Konferenzschaltung und die
ARD-Sportschau zeigt ab 18 Uhr
Ausschnitte aus der Partie. 
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»Ich hatte unglaubliches Glück«
Ein »Unruhegeist« wird 70: Peter Peschka war 30 Jahre 

prägend im WOCHENBLATT 

Der direkte Weg ist ihm am 
liebsten. Noch besser sind na-
türlich Abkürzungen, um 
schneller ans Ziel zu kommen. 
Für leidige Umleitungen und 
störende Stolpersteine sorgt 
das Leben ja oft genug selbst. 
Nein, Peter Peschka ist kein 
Geduldsmensch oder Beden-
kenträger. Kein Mann der fei-
nen Klinge oder leisen Töne. 
Als Macher krempelt er die Är-
mel hoch und packt Herausfor-
derungen energisch an. Wenn 
ihn eine Idee begeistert, dann 
tritt er auch heute noch eine 
Lawine los, bis aus der Vision 
Wirklichkeit wird. Als Quer-
denker wechselt er gerne die 
Perspektive und hinterfragt 
auch sich, um einer Sache auf 
den Grund zu gehen. 
Peter Peschka ist im Sternzei-
chen Löwe geboren. Und das 
ist er mit Haut und Haaren – 
dynamisch, vital, direkt und 
zielstrebig; mit herbem Charme 
und großem Herzen. Am 13. 
August 1947 geboren, feiert 
der langjährige geschäftsfüh-
rende Verlagsleiter des Singe-
ner WOCHENBLATTs am 
Sonntag seinen 70. Geburtstag. 
Im Laufe der Jahre ist er milder 
geworden, aber ein unruhiger 
Geist geblieben. 
Als Mann der klaren Worte 
und der Taten ist für ihn nichts 
schlimmer als Umständlichkei-
ten und Animositäten. Und – 
der »worst case« – wenn er 
nicht so kann, wie er will. 
»Dann werden Menschen wie 
ich gerne grätig, ranzig und 
zornig«, gibt er schmunzelnd 
zu. Dann kann schon mal ein 
Holzclogs fliegen, erinnert er 
sich. Der kam allerdings 
prompt zurück, traf ihn an der 
Stirn und bestätigte ihm 
schmerzhaft: Es kommt alles 
zurück im Leben – im Guten 
wie im Schlechten. 
In Peter Peschkas Leben kam 
viel Gutes zurück. Denn, so der 
Fast-Siebziger: »Ich hatte un-
glaubliches Glück – mit Men-
schen, die mir halfen und mich 
unterstützten, obwohl ich bin, 
wie ich bin«. 
Als kleiner Bub auf dem Hof in 
Finsterwalde, damals noch 
»Ostzone« genannt, genoss er 
eine behütete Kindheit als 
Lieblingsenkel seiner Groß-
mutter, »einer großherzigen, 
gütigen Frau«. Die Erinnerung 
daran führte ihn nach langen 
Jahren noch einmal zurück in 
die Niederlausitz. Der Hof war 
noch da, aber das Gefühl von 
damals war weg. 
Erste Schatten fielen über die 
unbeschwerten Kindheitsjahre, 
als die Familie aus der DDR in 
den Westen flüchten musste. 
Sie wurde im westfälischen 
Siegen zwar wieder heimisch, 
aber, so Peter Peschka, »das 
Heimweh blieb«. Nach einer 
Kochlehre und dem Wehrdienst 
zog es den umtriebigen Jung-
koch in die Schweiz. Dort fand 
er seinen zweiten Sehnsuchts-
ort, das Berner Oberland. »Das 
lieb’ ich heute noch«, lacht 
Peschka und freut sich schon 
auf einen Besuch in seinem 
Stammcafé in Thun, wo er ge-
nüsslich einen Kaffee trinkt 
und »einfach den Leuten zu-
guckt«. 

So beschaulich wie der Ruhe-
stand klingt, waren die Lehr- 
und Herrenjahre des Peter 
Peschka nicht. Damals lockten 
Herausforderungen, Visionen 
ließen ihm keine Ruhe. Ob als 
Geschäftsleiter des Kaufhaus-
konzerns Bilka in Singen, als 
Leiter des Höri Hotels in Hem-
menhofen oder als Geschäfts-
führer des Tuttlinger Wochen-
blatts und später als Verlags-
leiter des Singener WOCHEN-
BLATTs – Neues anpacken, er-
folgreich aufbauen und seinen 
Stempel aufdrücken, das trieb 
ihn immer wieder an. 
Allerdings nicht im Allein-
gang. »Alleine bewegst du gar 
nichts«, weiß er aus Erfahrung. 
Deshalb schätzt er umso mehr 
die Menschen, mit denen er et-
was bewegen konnte. Dazu 
zählen Wegbegleiter aus den 
bewegten WOCHENBLATT-
Zeiten wie Firmengründer 
Hans-Joachim Frese und seine 
Tochter Carmen Frese-Kroll, 
der frühere Geschäftsführer 
Paul Lutz, der langjährige An-
zeigenleiter Claus Grossmann, 

Technikchef Kurt Kowahl und 
sein damaliger Stellvertreter 
Anatol Hennig. Neue Aufga-
ben waren die Spielwiesen für 
Peschkas Kreativität, Begeiste-
rung und Energie. 
Daraus wuchs so manche Er-
folgsgeschichte wie die Bro-
schüre »Singen vor Freude«, 
die ebenso zur Marke wurde 
wie der Politische Aschermitt-
woch. »Ich habe viel geschafft 
und manches geschaffen«, 
schaut Peter Peschka heute zu-
rück. Dazu zählen sicher auch 
die Revitalisierung des Singe-
ner City-Rings und die Ein-
richtung des alemannischen 
Dorfs mit der Poppele-Zunft 
am Singener Stadtfest. Er ist 
Mitbegründer von Kiwanis 
Singen und kreiert noch heute 
mit seinen Koch-Brüdern 
Cuchi Singen exzellente Menüs 
für gute Zwecke. 
Der begeisterte Handballer 
zählte zu den Vätern der 
Handballspielgemeinschaft 
Hegau (HSG) Singen-Gottma-
dingen, mit der er die sportli-
chen Kräfte im Hegau bündeln 

wollte. Dem Singener WO-
CHENBLATT drückte Peschka 
mit Unterbrechung fast 30 
Jahre seinen Stempel auf und 
machte das Unternehmen fit 
für die Zukunft. »Ich war sicher 

nie der angenehmste Zeitge-
nosse, aber ich musste dafür 
sorgen, dass der Laden läuft«, 
fasst Peschka im Rückblick zu-

sammen. An die Zeit mit dem 
viel zu früh verstorbenen 
Hans-Joachim Frese denkt der 
»PP« ebenso gerne zurück, wie 
an die heißen Diskussionen mit 
dem langjährigen Chefredak-
teur Hans-Paul Lichtwald, mit 
dem ihm so mancher Husaren-
streich gelang. Mit ihm richtete 
er das WOCHENBLATT neu aus 
und positionierte es im immer 
härter werdenden Konkurrenz-
kampf in der Medienlandschaft 
neu. 
Sein untrügliches Gespür für 
neue Strömungen und Ge-
schäftsideen attestiert ihm 
auch WOCHENBLATT-Verlege-
rin Carmen Frese-Kroll. Sie 
schätzt zudem den Mut und 
Kampfgeist ihres langjährigen 
WOCHENBLATT-Frontmannes, 
der immer gepaart mit Weit-
blick einherging. »Er verfolgte 
Ziele niemals verbissen, son-
dern immer der Sache wegen, 
um die es ging«, erinnert sie 
sich. Die facettenreiche Per-
sönlichkeit des »Menschen-
freunds Peschka« habe auch 
dazu geführt, dass »zwischen 
uns eine jahrelange Freund-
schaft mit großem Vertrauen 
und gemeinsamen Spaß an un-
terschiedlichen Aufgaben ent-
standen ist«, fasst die Verlege-
rin zusammen.
Ein besonderes »Kind« von Pe-
ter Peschka feierte dieser Tage 
seinen 800. Auftritt: Der »Bun-
te Hund«. In der wöchentlichen 
Kolumne des WOCHENBLATTs 
bellt und kläfft der knuffige 

Vierbeiner über Ungerechtig-
keiten und Unsinnigkeiten, 
pinkelt so manchem der Groß-
kopfeten ans Bein und pran-
gert politischen Aufreger an. 
Denn die Politik treibt den »Al-
pharüden« »PP« noch immer 
um. Da hört er genau hin, 
kratzt hartnäckig an der Ober-
fläche und lässt seinem ausge-
prägten Gerechtigkeitsempfin-
den freien Lauf. 
Im Jahr 2010 übergab Peter 
Peschka die Verlagsleitung des 
Singener WOCHENBLATTs an 
Anatol Hennig, stand dem Ver-
lag aber weiterhin beratend zur 
Seite. Seit damals widmete er 
sich mit viel Interesse und En-
gagement einer weiteren Her-
zenssache: der »Time out 
School Singen«, die Schulab-
brechern eine zweite Chance 
gibt. Sie entstand über den 
Verein »Menschen helfen e.V.«, 
der ebenfalls ein Peschka-Pro-
jekt ist und jene Menschen un-
terstützt, die weniger Glück in 
ihrem Leben hatten. 
Als Geburtstagsgeschenk 
wünscht sich »PP«, noch viel 
Zeit mit seinen beiden Enkel-
söhnen zu verbringen, ab und 
an sein Lieblingsgericht Kar-
toffelbrei mit Stippe und wei-
terhin seinen (Un-)Ruhestand 
zu genießen. 
Und dem WOCHENBLATT 
wünscht er – von Jubilar zu 
Jubilar: »Immer schön bissig 
bleiben und nicht vor den Kar-
ren spannen lassen«.

Ute Mucha 

Immer die Sache im Blick: Peter Peschka. swb-Bild: privat

Peter Peschka (li.) beim 50. Geburtstag des langjährigen Chefredakteurs Hans Paul Lichtwald. Es 
gratulierte auch Verlegerin Carmen Frese-Kroll.

Kaffeetrinken und »einfach den Menschen zugucken«, das genießt 
der Fast-Siebziger in seinem »Unruhestand.« swb-Bild: privat
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Angesichts der aktuell bundes-
weit recht intensiv diskutierten 
Diesel-Affäre der deutschen 
Automobilindustrie haben die 
Redaktion einige Anfragen von 
Lesern erreicht, die diese zu ei-
ner Frage zusammengefasst 
hat: »Sind Sie mit dem nun er-
reichten Kompromiss zuguns-
ten der Autoindustrie zufrieden 
und meinen Sie, dass ein Soft-
ware-Update ausreichend ist, 
um den Schadstoffausstoß der 
Diesel-Pkw, bei denen über 
Jahre die Werte künstlich ge-
schönt wurden, nun auf ein 
umwelt- und gesundheitsver-
trägliches Maß zu reduzieren? 
Oder hat die Politik hier eine 
Chance für die Mobilität der 
Zukunft verpasst?«

Tobias Volz (SPD):
»Die Autoindustrie hat sich mit 
billigen Softwarelösungen für 
fünf Millionen Pkw gegenüber 
der Politik durchgesetzt. Die 
Enttäuschung bei Dieselhaltern, 
aber auch bei Umwelt- und Ver-
braucherschützern ist zu Recht 
groß. Die Belastung der Bürger 
durch gesundheitsgefährdende 
Dieselabgase darf nicht Gegen-
stand wirtschaftspolitischer 
Kompromisse sein. Die einzig re-
levante Messlatte ist der gesetz-
lich geregelte EU-Grenzwert 
zum Ausstoß von Schadstoffen. 
Und dieser Grenzwert wird beim 
ausgehandelten Kompromiss 
weiterhin nicht einzuhalten sein. 

Leidtragende sind auf jeden Fall 
die Besitzer von Dieselfahrzeu-
gen und unsere Umwelt.«
 
Walter A. Schwaebsch (AfD)
»Bei modernen Dieselmotoren 
gibt es kein Feinstaubproblem 
mehr (Prof. Koch – KIT). Bei 
schonender Fahrweise und an-
gepasster Geschwindigkeit 
könnte der Schadstoffausstoß  
eines Diesel-Pkw deutlich redu-
ziert werden. Es kann in gewis-
sem Umfang nachgerüstet wer-
den, um die Umwelt zu entlas-
ten und eine Enteignung von 
Millionen Autobesitzern zu 
verhindern. Schiffe fahren mit 
dem umweltschädlichsten 
schweren Dieselöl. Die fünf-
zehn größten Schiffe der Welt 
stoßen pro Jahr so viele Schad-
stoffe aus wie 750 Millionen 
Autos (NABU). Hier politisch zu 
wirken, würde der Umwelt 
langfristig mehr Nutzen brin-
gen.«

Martin Schmeding (Grüne)
»Ich finde das Ergebnis des Die-
selgipfels enttäuschend. Diesel-
KäuferInnen wurden bewusst 
und vorsätzlich getäuscht. 
Nach deutschem Recht besteht 
nicht die Möglichkeit einer 
Sammelklage. Zur Vermeidung 
von Fahrverboten wurden Din-
ge vereinbart, die ohnehin 
selbstverständlich waren. Die 
Kumpanei zwischen Politik und 
Industrie muss endlich aufhö-

ren. Gesundheitsschutz der Be-
völkerung steht über dem Ar-
gument der Arbeitsplätze. Wir 
wollen Fahrverbote in Innen-
städten verhindern, aber nicht 
um jeden Preis.«

Tassilo Richter (FDP)
»Ich kritisiere den Autogipfel 
der Bundesregierung! Es 
braucht eine technische Umrüs-
tung auf Kosten der Hersteller. 
Wir brauchen einen Autogipfel, 
der alle relevanten Akteure – 
auch Umweltverbände – ein-
bindet und eine innovative und 
nachhaltige ›Zukunftsstrategie 
Auto‹ auf den Weg bringt. Wir 
haben ein Zehn-Punkte-Papier 
zur Zukunft des Automobils 
entwickelt. Zentraler Punkt ist 
das Vorantreiben alternativer 
und nachhaltiger Mobilitäts-
konzepte. Ich spreche mich ge-
gen ein Dieselfahrverbot aus, 
denn nur sieben Prozent der 
Feinstaubbelastung kommen 
aus dem Auspuff. Über 30 Pro-
zent sind Reifen- und Bremsab-
rieb.«

 Simon Pschorr (Die Linke)
  »Nein, absolut nicht! Der einge-
gangene Kompromiss ist eine 
Frechheit gegenüber den Ver-
braucherInnen und der Umwelt. 
Jeder andere Betrüger – und 
nichts anderes ist die Automo-
bilbranche beim Einsatz von 
Betrugssoftware zur Umgehung 
von geltendem Recht – wird 

mit Geld- oder Freiheitsstrafe 
bestraft und muss obendrein 
den verursachten Schaden wie-
dergutmachen. Dies geschieht 
durch ein Softwareupdate gera-
de nicht – der Wert der Wägen 
wird weiter leiden. Hier wird 
ein staatlicher Freischein aus-
gestellt! Ein so glimpfliches Da-
vonkommen der Autoindustrie 
dürfen wir nicht zulassen.«

Andreas Jung (CDU)
»Software-Updates können nur 
eine erste Sofort-Maßnahme 
sein. Weitere Schritte sind nö-
tig! Ich erwarte von der Auto-
industrie, dass sie ein Konzept 
vorlegt, wie auf ihre Kosten 
auch Abgasreinigung nachge-
rüstet wird – und dass sie dann 
konsequent umsteuert auf effi-
ziente und alternative Antriebe, 
die auch bezahlbar sind. Der 
Staat muss den Rahmen setzen 
– mit ehrgeizigen Grenzwerten 
und harten Kontrollen. Auch 
mit Anreizen und Förderung – 
etwa von Ladeinfrastruktur. 
Und klar ist: Betrug und Mani-
pulation muss geahndet wer-
den!«

Es gibt noch sehr viele Themen, 
die vor der Bundestagswahl an-
gesprochen werden können. 
WOCHENBLATT-Leser können 
Fragen, die ihnen wichtig sind, 
ganz einfach unter www.wo
chenblatt.net/wahl2017 stel-
len.

Was halten Sie von dem Diesel-Kompromiss?
Die Bundestagskandidaten nehmen Stellung

Konstanz

Am Montag, 14. August, um 15 
Uhr wird der Bundesaußenmi-
nister auf dem Münsterplatz in 
Konstanz zu Gast sein. Im Mit-
telpunkt seiner Rede steht 
Europa, danach wird Sigmar 
Gabriel (SPD) sich den Fragen 
der Zuhörer stellen.
Warum Europa? Die Antwort 
darauf gibt eine Pressemittei-
lung des Außenministeriums: 
In keiner Region auf der Welt 
leben die Men-
schen heute so 
frei, demokra-
tisch und sicher 
wie in Europa. 
Europa steht für 
Frieden und 
Wohlstand. Den-
noch wollen Na-
tionalisten heute 
wieder einen Keil 
in das geeinte Europa treiben. 
Terroristen attackieren unsere 
Freiheit. Sie werden keinen Er-
folg haben, wenn wir gemein-
sam für ein freies Europa 
kämpfen, in dem es gerecht zu-
geht und in dem wir uns ge-
genseitig unterstützen. Ein 
Europa, das sich auf das We-
sentliche konzentriert und die 

Menschen und ihren Alltag in 
den Blick nimmt. 
Sigmar Gabriel will in Kon-
stanz deutlich machen, dass wir 
Europa als Friedensmacht 
brauchen, die auf Abrüstung, 
Entspannung und auf die fried-
liche Lösung von Konflikten 
setzt. Ein Europa, das Hunger 
und Armut in der Welt be-
kämpft und für eine gerechte 
Entwicklung und Menschen-

rechte welt-
weit eintritt. 
Damit sichern 
wir auch den 
Frieden bei 
uns. 
Aber Europa 
ist nach außen 
nur dann 
stark, wenn 
wir zusam-

menhalten – als solidarische 
Gemeinschaft, in der es gerecht 
zugeht: Wenn überall faire 
Löhne gezahlt werden, wenn 
jeder vom Fortschritt profitiert 
und wenn jedes Mitgliedsland 
Verantwortung für Geflüchtete 
übernimmt, heißt es in der 
Pressemitteilung.

redaktion@wochenblatt.net

Außenminister auf 
dem Münsterplatz

Bundesaußenminister Sigmar Gabriel (SPD) wird im Rahmen des 
Wahlkampfs auch in Konstanz Station machen. swb-Bild: SPD
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 Die Finanzmarktkrise 2008 lie-
ferte für Jeannine Polivka die 
Motivation, Mathematische Fi-
nanzökonomie an der Universi-
tät Konstanz zu studieren. Sie 
wollte wissen, was da passiert 
war. Als sie das vor den Mit-
gliedern des Zonta-Clubs He-
gau-Bodensee anlässlich der 
Verleihung des Jane-Klaus-
man-Preises 2017 erzählte, 
hörten ihr alle gespannt zu. 
Desgleichen als sie von der Zeit 
ihres Auslandsstudiums an der 
Universität Nanjing in China 
berichtete. Im Restaurant Moh-
ren auf der Insel Reichenau 
verliehen ihr Club-Präsidentin 
Petra Wintter und die Förder-
vereinsvorsitzende Ricarda 
Netzhammer den Preis und 
überreichten einen Scheck in 
Höhe von 750 Euro.
Jeannine Polivka ist eine von 
mittlerweile vier Jane-Klaus-
man-Preisträgerinnen des Zon-
ta-Clubs Hegau-Bodensee. Sie 
ist jedoch nicht nur eine he-
rausragende Studentin der 
Wirtschaftswissenschaft, so die 
Bedingung der Preisstifterin 
Jane Klausman, sondern auch 
eine sehr engagierte. An der 
Universität Konstanz, wo sie ihr 
Bachelor-Studium in Mathe-
matischer Finanzökonomie ab-
solvierte und sich derzeit im 
entsprechenden Master-Studi-

um befindet, setzte sie sich in 
der studentischen Fachschaft 
ein, arbeitete in der Studien-
kommission zur Weiterentwick-
lung des Studiengangs mit und 
betreute als Tutorin jüngere 
Studierende, wie Vize-Präsi-
dentin Ulrike Haas-Spohn bei 
der Preisverleihung berichtete.
Immer wieder hat die Deutsch-
Schweizerin und geborene Ber-
linerin auch ihr Studium für Er-
fahrungen in der Praxis unter-
brochen. Neben Praktika in der 
Pharmaindustrie war sie bis 
Ende vergangenen Jahres in ei-

nem internationalen Wirt-
schaftsprüfungsunternehmen 
sowie aktuell in einer Schwei-
zer Bank in Zürich tätig.
Jane M. Klausman war Zonta-
Mitglied und engagierte sich 
für die Karrieren von Frauen in 
der Wirtschaft. In den Zonta-
Clubs setzen sich berufstätige 
Frauen in verantwortungsvol-
len Positionen dafür ein, die 
Lebenssituation von Frauen in 
rechtlicher, politischer, wirt-
schaftlicher und beruflicher 
Hinsicht zu verbessern.

redaktion@wochenblatt.net

Ausgangspunkt Finanzkrise
Konstanzer Studentin ist Jane-Klausman-Preisträgerin

Jane-Klausman-Preisträgerin Jeannine Polivka (Mitte), Petra Wint-
ter, Präsidentin des Zonta-Clubs Hegau-Bodensee (rechts), und Ri-
carda Netzhammer (links), Vorsitzende des Förderveins des Clubs 
bei der Preisverleihung im Restaurant Mohren auf der Insel Rei-
chenau. swb-Bild: pr
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Mit dem feierlichen ersten Spa-
tenstich haben am Donnerstag 
die Bauarbeiten für das neue 
Bodenseezentrum des NABU 
Baden-Württemberg am Bahn-
hof Reichenau begonnen. »Ich 
freue mich sehr, dass wir nach 
einer intensiven Vorbereitungs- 
und Planungszeit jetzt in die 
nächste Phase starten und dem 
Ziel der Eröffnung 2018 einen 
großen Schritt näher kommen«, 
sagte NABU-Landesgeschäfts-
führer Uwe Prietzel.
Stellvertretend für eine große 
Bandbreite von Projektpartnern 
sprach er Umweltstaatssekretär 
Dr. Andre Baumann seinen 
Dank für die Unterstützung des 
neuen Kompetenzzentrums für 
Naturschutz, Landschaftspflege 
und Naturerlebnis aus. Der Um-
weltstaatssekretär nahm den 
Spatenstich zum Anlass, dem 
NABU den Bescheid über die im 
Jahr 2009 zugesagte Landes-
förderung in Höhe von einer 
Million Euro zu überreichen. 
Insgesamt soll der Bau drei 
Millionen Euro kosten. 
»Der NABU leistet seit vielen 
Jahrzehnten eine wichtige Ar-
beit bei der Pflege und Betreu-
ung der landesweit hochwerti-
gen Schutzgebiete in der Bo-
denseeregion und ist für die 
Naturschutzverwaltung ein 
wichtiger Partner«, sagte Bau-

mann. »Das NABU-Natur-
schutzzentrum am Bodensee 
wird die Pflege und Betreuung 
der wunderbaren Schutzgebiete 
der Region befördern und ist 
Zentrum für die wichtige Um-
weltbildungsarbeit. Darum ist 
das Geld gut investiert.«
Baumann betonte die Nähe des 
entstehenden Naturschutzzen-
trums Bodensee zum Europadi-
plomgebiet Wollmatinger Ried, 
das »zum ökologischen Tafelsil-
ber Deutschlands und Europas« 
zähle. 
»Die gute und enge Einbindung 
der Stadt Konstanz in die Pro-
jektentwicklung ist ein wichti-
ges Erfolgskriterium für das 
neue Zentrum«, erklärte der 
Konstanzer Oberbürgermeister 
Uli Burchardt. Wie Bürgermeis-
ter Dr. Wolfgang Zoll ausführte, 
hat die Gemeinde Reichenau 
ihre Planungen für den Ver-
kaufs- und Infopunkt (Arbeits-
titel »Reichenauer Markthalle«) 
auf dem Gelände neben dem 
NABU-Zentrum intensiviert: 
»Wir gehen davon aus, dass 
beide Seiten voneinander profi-
tieren werden und sehen klare 
Synergieeffekte sowohl bei der 
Errichtung als auch später im 
Betrieb.« 
Auch für Besucherinnen und 
Besucher werde jetzt sichtbar, 
was lange im Voraus geplant 

wurde: Den Anfang machen die 
Aufstellung des Bauzauns und 
die Einrichtung der Baustelle. 
Dann sind vorbereitende Erdar-
beiten nötig, damit ab Septem-
ber die Arbeiten für die Tief-
gründung beginnen können. 
»Die ersten Gewerke haben wir 
auch schon vergeben. Ziel ist, 
die Gebäudehülle des dringend 
benötigten Neubaus vor Ein-
bruch des Winters dicht zu ha-
ben«, erläuterte Prietzel. Dabei 
legt der NABU Wert auf hohe 
Baustandards. So sollen etwa 
FSC- oder PEFC-Hölzer, eine 
Cellulose-Dämmung sowie Vo-
gelschutzglas zum Einsatz 
kommen. Auf beiden Dächern 
des Zentrums wird eine Photo-
voltaikanlage zur Stromversor-
gung der Wärmepumpe und zur 
Abdeckung des Eigenbedarfs 
installiert.
»Wenn alles nach Plan läuft, 
können wir hier ab dem zwei-
ten Halbjahr 2018 unsere Kräfte 
und Kompetenzen für die Bo-
denseenatur bündeln. Von hier 
aus betreuen und pflegen wir 
künftig über 2.500 Hektar 
Schutzgebiete. Und hier wird 
die Anlaufstelle für alle sein, 
die mehr über die Bodenseena-
tur und ihren Schutz erfahren 
möchten.«
Mehr Infos: www.NABU-BW.
de/bodenseezentrum.

Spatenstich für 
NABU-Bodenseezentrum

Reichenau

Politikvertreter und NABU-Aktive beim feierlichen Spatenstich für das neue NABU-Bodenseezentrum. 
swb-Bild: NABU/Hanser 

Am Samstag kam es etwa ge-
gen 11.25 Uhr zu einem folgen-
schweren Tauchunfall. Zwei 
Tauchlehrer gingen mit vier 
Tauchschülern und einem wei-
teren Taucher, welcher die Aus-
bildung zum Tauchlehrer absol-
viert, zum Tauchen. Während 
des Tauchganges kam es aus 
bislang ungeklärter Ursache zu 
größeren Problemen. Die 
Tauchgruppe musste ihren 

Tauchgang abbrechen und 
kehrte wieder an die Wasser-
oberfläche zurück, gab die 
Pressestelle des Polizeipräsidi-
ums Einsatz aus Göppingen am 
Samstagabend bekannt.
Der in Ausbildung stehende 
Tauchlehrer wurde von seinen 
Tauchpartnern an die Wasser-
oberfläche gebracht, berichtet 
die Polizei. Ein Surfer sei auf 
die Hilferufe der Taucher auf-

merksam geworden und leistete 
daraufhin Hilfe.
Der verunglückte 47-jährige 
Taucher wurde an Land ge-
bracht und durch einen Notarzt 
reanimiert. Er verstarb jedoch 
noch an der Unfallstelle. Die 
Tauchausrüstung des verun-
glückten Tauchers wurde si-
chergestellt. Die Ermittlungen 
zur Ursache des Tauchunfalls 
dauern derzeit noch an.

Sipplingen

Tödlicher Tauchunfall 
47-jähriger Tauchlehrer in Ausbildung verstorben

Andreas Jung lädt zu »spru-
delnden Diskussionen« in die 
Randegger Ottilien-Quelle, Gai-
linger Straße 4, am Montag, 14. 
August, um 16 Uhr ein. Seit 
125 Jahren steht die Randegger 
Ottilien-Quelle für Nachhaltig-
keit in der Region. Thema wird 

»Sicheres Wasser, saubere Um-
welt!« sein. Zu Beginn lädt Fa-
milie Fleischmann zu einer 
Führung durch das Familien-
unternehmen ein, bei der es ne-
ben Sprudel auch um erneuer-
bare Energien gehen wird.

redaktion@wochenblatt.net

Randegg

»Wasser ist ein 
wertvolles Gut«

Stockach 

Echte Helden 
im SWR-TV 

Thomas Warndorf und Stefan 
Keil vom Stockacher Narrenge-
richt sind im SWR-Fernsehen 
zu sehen: Die Sendung »Quiz-
Helden - wer kennt den Süd-
westen« mit den Gerichtsnarren 
als Kandidaten wird am Sonn-
tag, 13. August, um 17.15 Uhr 
im Dritten ausgestrahlt. 

redaktion@wochenblatt.net 
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Sonntag, 13.8. verkaufsoffen 13-18 Uhr  
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Info-Abend der AfD
KV Konstanz

im Landgasthof Hirschen
in Windegg, Tuttlinger Str. 102
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Warum Deutschland

die AfD braucht
Referent:

Prof. Dr. Jens Zeller
Am: 17.08.2017

Uhrzeit: 19.00 – ca. 21.30 Uhr
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Nach detaillierter Auswertung 
der Einsatzunterlagen verwahrt 
sich die Polizei in einer Presse-
mitteilung am Freitagabend ge-
gen die in verschiedenen Me-
dien (nicht vom WOCHEN-
BLATT) erhobenen Vorwürfe, 
Streifenwagenbesatzungen sei-
en bei der Abgabe der ersten 
Schüsse des Tatverdächtigen 
bei der Diskothek gewesen und 
hätten nicht rechtzeitig einge-
griffen.
Einsatzprotokolle und Funkver-
kehr sowie die von der Sonder-
kommission gesicherten Video-
aufnahmen der im Innen- und 
Außenbereich der Diskothek in-
stallierten Kameras und die Be-
fragung von Zeugen, insbeson-
dere des Sicherheitspersonals, 
haben übereinstimmend erge-
ben, dass zum Zeitpunkt der 
Rückkehr des Tatverdächtigen 
zur Diskothek keine Streifen-
wagenbesatzung oder ein ande-
res Fahrzeug des Polizeipräsidi-
ums Konstanz, auch nicht der 
Bundespolizei, auf dem Park-
platz stand; so Polizei und 
Staatsanwaltschaft in ihrer mit-
lerweise siebten gemeinsamen 
Medienmitteilung zu dem Fall.
Die Besatzung, die nach dem 
ersten Einsatz zu der Diskothek 
gefahren war und den 34-Jäh-
rigen, der zuvor im Innenbe-
reich randaliert und deswegen 
ein Hausverbot erhalten hatte, 
nicht mehr antreffen konnte, 
verließ nach der Anzeigenauf-
nahme um 4.18 Uhr den Park-
platz, wie bereits berichtet.
Nur sieben Minuten später ließ 
sich der Tatverdächtige von 
dem Taxifahrer im Bereich der 
westlichen Zufahrt der Disko-
thek absetzen. Während er sich 
über den Parkplatz gehend, 
dem Hauteingang näherte, gab 
er erste Schüsse aus dem mitge-
führten Sturmgewehr ab. An-
schließend betrat der 34-Jähri-
ge den Vorraum, bewegte sich 
auf die Kassenboxen zu und 
hielt sich im dahinter liegenden 
Foyer sowie in der sogenannten 
Main Hall auf, wo er auch zwei 
Schüsse Richtung Decke abfeu-
erte. Dies haben die dort instal-
lierten Kameras aufgezeichnet.
Im Ergebnis wurden nach bis-
herigem Kenntnisstand im Ein-

gangsbereich ein Türsteher töd-
lich, ein weiterer Sicherheits-
mitarbeiter und zwei Gäste, ein 
Mann und eine Frau, schwer 
verletzt. Mindestens acht Perso-
nen erlitten bei der panikarti-
gen Flucht leichte Verletzungen 
oder einen Schock.
Als der Tatverdächtige, der of-
fensichtlich auf der Suche nach 
seinem Schwager, dem ehema-
ligen Betriebsleiter der Disko-
thek, war, das Gebäude wieder 
verließ, verschlossen Security-
Mitarbeiter die Haupteingangs-
tür um eine Rückkehr zu ver-
hindern.
Während viele Besucher und 
einige Türsteher über verschie-
dene Türen, Notausgänge oder 
Fenster die Diskothek verließen, 
kehrte der 34-Jährige wieder 
zum Haupteingang zurück. 
Nachdem er einige Schüsse auf 
die Tür abgegeben und auch 
durch die Türverglasung ge-
schossen hatte, schlug er mit 
der Schulterstütze des M 16 
mehrmals gegen die Vergla-
sung, wobei die Schulterstütze 
zerbrach. Kurz darauf wendete 
er sich ersten eintreffenden 
Streifenwagen zu, deren Besat-
zungen aus einsatztaktischen 
Erwägungen nicht vor die Dis-
kothek fuhren, sondern ihre 
Fahrzeuge abgesetzt auf der 
Max-Stromeyer-Straße abstell-
ten, um dort in Deckung ihre 
Schutzausrüstung anzulegen.
Nach dem vorläufigen Obdukti-
onsergebnis des Opfers und des 
34-Jährigen waren die Schuss-
verletzungen todesursächlich. 
Ob der Tatverdächtige zur Tat-
zeit unter Einfluss berauschen-
der Mittel stand, muss durch 
die toxikologische Untersu-
chung geklärt werden, deren 
Ergebnis aber noch aussteht, so 
die Polizei. Dem vorläufigen 
Ergebnis der kriminaltechni-
schen Untersuchungen zufolge 
sind von dem 34-Jährigen min-
destens 24 Schüsse abgegeben 
worden. 
Die Ermittlungen zur Herkunft 
der Kriegswaffe sowie die Ab-
klärung der Sonderkommission 
zur waffenrechtlichen Erlaub-
nis des Tatverdächtigen dauern 
weiterhin an.

redaktion@wochenblatt.net

Polizei nicht mehr 
vor Ort gewesen 

Konstanz 

Konstanz

Ein einmotoriges Geschäftsrei-
seflugzeug ist am Dienstagmit-
tag, gegen 12 Uhr, nordöstlich 
der Insel Mainau auf Höhe Lit-
zelstetten in den dort zirka 60 
Meter tiefen Bodensee gestürzt. 
Nach bisherigen Erkenntnissen 
war das Flugzeug mit zwei Per-
sonen, gegen 11.30 Uhr, vom 
Flughafen Zürich in Richtung 
Hamburg gestartet.
Aufgrund der aufgefundenen 
Trümmerteile und der vorge-
fundenen Spuren an der Un-
glücksstelle, die sich nördlich, 

zirka 500 Meter vom Ufer der 
Insel Mainau entfernt befindet, 
gehen die Ermittlungsbehörden 
am Dienstagnachmittag davon 
aus, dass die Flugzeuginsassen 
den Absturz nicht überlebt ha-
ben. 
Nach den bisherigen Ermitt-
lungsergebnissen dürfte es sich 
bei dem Piloten um einen 
74-jährigen Schweizer han-
deln, die Identität der zweiten 
Person an Bord ist bislang nicht 
geklärt. 
Die Suchmaßnahmen der Ret-

tungs- und Einsatzkräfte, unter 
Beteiligung der DLRG, der Feu-
erwehr und des Technischen 
Hilfswerks sowie mehrerer Poli-
zeiboote werden vermutlich 
noch mehrere Tage andauern. 
Zur Klärung der genauen Ab-
sturzursache, bittet die Polizei 
Zeugen, die Bildaufnahmen 
vom Geschehen gemacht ha-
ben, diese Daten auf der Platt-
form www.bka-hinweisportal.
de zur Verfügung zu stellen. 
Sonstige sachdienliche Hinwei-
se nimmt das Polizeipräsidium 

Konstanz unter der Telefon-
nummer 07531/995 entgegen.
Die Absturzstelle konnte von 
der Wasserschutzpolizei noch 
im Laufe des Nachmittags ein-
deutig festgestellt werden. Mit 
einem Tauchroboter und in Zu-
sammenarbeit mit Unterstüt-
zung des Seenforschungsinsti-
tuts Langenargen, das mit sei-
nem Forschungsboot unter-
stützte, gelang es, erste Wrack-
teile in rund 60 Meter Tiefe zu 
lokalisieren. 

redaktion@wochenblatt.net 

Todesopfer nach Flugzeugabsturz 
Kleinflugzeug muss aus 60 Metern Tiefe geborgen werden

Nach dem Absturz eines Kleinflugzeugs in den Bodensee sind Ret-
tungskräfte vor Ort im Einsatz. 

swb: Bild: Lars Heilmann / Feuerwehr Konstanz
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Ärztetafel

D-78224 SINGEN | SCHWARZWALDSTR. 14
TEL. +49 (0)7731 - 69005 | WWW.SPEICHINGER.DE

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE

• FENSTERDEKORATIONEN

• BODENBELÄGE

• POLSTERARBEITEN

• SONNENSCHUTZANLAGEN

• SERVICELEISTUNGEN

INDIVIDUELLE BERATUNGSTERMINE
AUSSERHALB DER ÖFFNUNGSZEITEN
SIND FÜR UNS EINE SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT

URLAUB
Praxisgemeinschaft

Dr. Dieter Schwall /
Dr. Alexander Hermes

FÄ f. Neurologie/Psychiatrie/
Psychotherapie/spez. Schmerztherapie

Jahr100Bau - St. Johannis-Str. 1
78315 Radolfzell, Tel. 07732/4228

Wir sind im Urlaub vom:
Mo., 21.8. – Fr. 25.08.17

Vertretung:
Gemeinschaftspraxis

Drs. Mueller/Vetter/Popp/Tränkle, August-Ruf-
Str. 18, 78224 Singen, Tel. 07731/926500

Paul Lederer
Allgemeinmedizin, Proktologie

Schützenstr. 3, 78315 Radolfzell

Sommerurlaub
21.08. – 08.09.2017

Vertretungen:
Dr. med. van der Goten, Tel. 0 77 32 / 97 19 74

Dr. med. Thaktsang, Tel. 0 77 32 / 9 24 40
Dr. med. Ullrich, Tel. 0 77 32 / 97 01 37

Dres. med. Amann/Henk/Gerner/Schultz-Brauns/Gleichauf,
Tel. 0 77 32 / 93 80 50
Für HZV-Teilnehmer:

Dres. med. Krbek/Dambacher, Tel. 0 77 32 / 5 57 44; 
Dres. med. Thimm/Adler, Tel. 0 77 32 / 5 79 09

Am Wochenende und Feiertagen wenden Sie sich bitte an
den ärztlichen Notfalldienst, Tel. 116 117.

Praxis Dr. med. Bettina Förg
Hauptstr. 48, 78224 Singen

Urlaub vom 21.08. bis
08.09.2017

Vertretung in dringenden Fällen
vom 21.08. – 29.08.:

Hr. Dr. Waldschütz, Hadwigstr. 24, Tel. 87660
Vertretung vom 21.08. – 08.09.:

Hr. Dr. Kamphans, Thurgauer Str. 12A, Tel. 63559
Fr. Dr. Lutz, Freiheitstr. 15–17, Tel. 8358510
Vertretung vom 24.08. – 08.09.:
Fr. Dr. Kloos, Worblinger Str. 55, Tel. 93420

Vertretung vom 28.08. – 08.09.:
Hr. Dr. Vörg, Rielasinger Str. 21, Tel. 62137
Hr. Dr. Fietz, Virchowstr. 10C, Tel. 797660

Vertretung vom 04.09. – 08.09.:
Hr. Dr. Kromrey, Ekkehardstr. 9, Tel. 66668

Dres. Oexle/Wiesendanger, Hegaustr. 2,Tel. 62345

Praxis Thomas Auer
Facharzt für Innere Medizin,

Notfallmedizin, Hausärztliche Versorgung
Hauptstr. 11, 78247 Hilzingen

Wir machen Urlaub
vom 21.08.–08.09.17

Vertretung:
Dres. Dörflinger,

Renner (ab 28.08.), Hilzingen

Frauenärztin

Jutta Hundt-Eichner
Hegaustr. 20, 78224 Singen

Telefon 07731/62133

U R L A U B
vom 18.08. bis 08.09.2017

Vertretung:
Dr. Ehmann, Tel. 61203
Dr. Werner, Tel. 23038

Fr. Dr. Köbler / Fr. Dr. Winckler, Tel. 61366

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/977166

www.dr-michael-jur.de

Wir machen Urlaub vom
21.08. bis 08.09.2017

Vertretung in Notfällen durch
Dres. Stoll und Graf,

Wilms vom 04. – 08.09.2017

Praxis
Dr. Santangelo

Worblinger Str. 26
78224 Singen, Tel. 0 77 31/9 32 60

Ab Montag, den
14.08.2017 sind wir
wieder für Sie da.

Radolfzeller Straße 15

über

Öffnungszeiten: Montags nach Voranmeldung Tel. 07731/98360
Di.–Fr. 13.30–18.30 Uhr, Sa. 9.00–16.00 Uhr

in jeder Preislage

Ringe              aus            333 Gold      ab  244,– €/Paar
Ringe              aus            585 Gold      ab  498,– €/Paar
Ringe              aus            750 Gold      ab  698,– €/Paar
Antrags-Brillantringe      585 Gold      ab  249,– €/Stck

www.zahnheilung.de
Die Zahnarztpraxis

in der Uhlandstraße 54

Wir machen Sommerurlaub
vom 07.08. bis 21.08.2017

Vertretung:
  07.08. – 11.08.17        14.08. – 21.08.17
           Praxis                           Praxis
        Dr. Becker                     Dr. Wöhrle
       Burgstr. 22       Niedergasse 3, Rielasingen
      Tel. 4 56 10                  Tel. 5 43 96

Am Wochenende erfragen Sie bitte den
örtlichen Notdienst unter Tel.-Nr.

0180 / 3 222 555 25

Am Dienstag, den 22.08.2017, sind wir
wieder für Sie da.

Zahnarztpraxis F. Schwartz
78224 Singen · Uhlandstr. 54

Tel. 07731 - 45150

Hausarztpraxis Postarkaden
Dr. med. A. Göthling / Dr. med. R. Jacobi

Engestr. 6, 78224 Singen

Urlaub
21.08. – 01.09.2017

Wir werden vertreten von:
Dr. Grathwohl, Uhlandstr. 54,

Singen, Tel. 45611
Dr. Santangelo, Worblinger Str. 26,

Singen, Tel. 93260
Dr. Dubouis, Hinterhof 38,

Singen/Bohlingen, Tel. 27554

Dr. Anghelescu, Rielasinger Str. 144,
Singen, Tel. 917091
(28.08. – 01.09.17)

Wir danken unseren Kollegen für die
Vertretung!

Arztpraxis Mühlhausen
Günther Gailhofer / Sonja Schnell

Dr. Thomas Peuckert
Im Gässle 1 · Tel. 0 77 33 / 94 29 40

Wir machen Urlaub
vom 07.08. – 18.08.2017

Vertretung in dringenden Fällen:
Dres. Strobel und Burchardt

Engen, Tel. 07733 7864
Dr. med. Schlötcke

Engen, Tel. 07733 7126
vom 07.08. – 11.08.:

Dres. Schreiber und Werkmeister
Volkertshausen, Tel. 07774 932323

Dr. med. Joachim Kaiser
Facharzt für Allgemeinmedizin und 

Anästhesie, spezielle Schmerztherapie,
Chirotherapie und Palliativmedizin
Im Buck 17 · 78244 Gottmadingen

Telefon 07731/71694

Unsere Praxis bleibt vom
21.08. bis 08.09.2017

geschlossen
Vertretung:

Dr. Graf, Dr. Stoll,
Dres. Wilms (vom 04.09.–08.09.2017)

Dr. med. Arnulf Hamann
Allgemein- u. Sportmedizin

Schloßstr. 41, 78259 Mühlhausen
Tel. 0 7733/9 96 6692

www.praxis-drhamann.de

Wir sind im Urlaub
vom 14.–25.08.2017

Vertretung:
Dres. Schreiber u. Werkmeister,

Volkertshausen,
Tel. 0 77 74/932323

DR. MED. KERSTIN KUSS ANGEHRN
Fachärztin für Allgemeinmedizin

DETLEF SCHIELKE
Facharzt für Innere Medizin

Kreuzensteinstraße 18, 78224 Singen

Die Praxis ist geschlossen
vom 21.08. bis 08.09.2017

Vertretung vom 21.08.–08.09:
Dr. Grathwohl, Uhlandstr. 54, Tel. 45611
Dr. Lutz, Freiheitstr. 15–17, Tel. 8358520

Vertretung vom 04.09.–08.09:
Dr. Cologna, Alemannenstr. 5, Tel. 42094
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Wir machen Urlaub
Praxis Dr. Mutter

Steißlingen
14.08.17 bis 25.08.17

Vertretung in dringenden Fällen
Dr. Grüninger und Dr. Rosswag,

Steißlingen



– Anzeigen –

Mittwoch, 9. August 2017

Ein Produkt aus der Reihe Singen VorFreude© Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG

Sie lieben die »regionale Küche«?
– Wir auch

IHRE PLANA-TRAUMKÜCHE
AUS SINGEN

Hilzinger + Stemmer 

Küchenvertriebs OHG

Georg-Fischer-Str. 32a

78224 Singen

Telefon: 07731 / 90 98 30

LBS IMMOBILIEN

Kompetenz rund
um die Immobilie
Wer seine Immobilie verkauft,
muss einige Hürden überwinden.
Auf der sicheren Seite ist man mit
der fachlich kompetenten Bera-
tung vom Experten: »Gerne helfen
wir Ihnen dabei, Unsicherheiten
oder Fragen rund um die Immo-
bilie zu klären«, so Martin Moser
und Matthias Polkowski vom LBS-
Büro Singen, Hadwigstraße 7, Tel.
07731/5915050. Jetzt anrufen
und informieren!

HEPP AUGENOPTIK-HÖRAKUSTIK

Brille mit Pepp –
von Hepp
Genießen Sie den Sommer mit an-
deren Augen. Viele Möglichkeiten,
individuell und  persönlich auf Sie
zugeschnitten, erwarten Sie: 
Herzlich willkommen! 
August-Ruf-Stra ße 1 in Singen,
Tel. 07731/87150, 
www.hepp-sehen-hoeren.de

»Das dormabell active fresh Kis-
sen bietet maximale Fülle bei un-
eingeschränktem Liegekomfort.
Durch die  selbst bestimmbare
Menge an Faserkugeln kann die
Kopfhöhe variabel eingestellt wer-
den«, informiert Inhaber Werner
Jaeger. Schef fel str. 31, Singen.
www.betten-diehl.de 

MUSIKHAUS ASSFALG

Klangvolle
Urlaubsmomente
Ob Lagerfeuer oder Berghütte,
ob Meeresstrand oder Bodensee
– unsere Reise- und Urlaubsgitar-
ren sorgen für gute Stimmung.
Jetzt vorbei kommen und infor-
mieren! 
Hegaustr. 20, Singen
Tel: 07731 62838
www.musikhaus-assfalg.de

Einfach nur »Pauken« ist keine
Alternative zum kontinuierlichen
Lernen. Regelmäßig üben bringt
Sicherheit und dauerhaften Er-
folg. Gerne ermöglichen wir un-
seren Schülern zusätzliche
in tensive Hilfe vor Klassenarbei-
ten und Prüfungen. Fragen Sei
auch nach dem speziellen Ange-
bot für die Sommerferien bei
Petra Hertzsch und ihrem Team
»Lernen mit Her(t)z«, August-
Ruf-Str. 5a, Tel. 07731–182324.

BODENSEE-BILDUNGS-CENTER

Lernen mit Her(t)z
Erfolg dauerhaft sichern ...

»Wir fertigen Haustüren aus Holz,
Holz-Aluminium und Kunst stoff,
passgenau und von hoher Quali-
tät«, informiert Simone Lauber.
Die Türen bieten zudem optima-
len Einbruchschutz und eine
gute Wärmeisolierung. »Auch in
Sachen Design, Farbgestaltung
und Materialwahl beraten wir Sie
gerne.« Jahnstraße 20, Singen.
www.fensterbau-lauber.

LAUBER FENSTERBAU

Für jedes Haus
die richtige Tür

Über 100 Events stehen in der
neuen Spielzeit im Programm der
Stadthalle Singen. Deren 10-jähri-
ges Bestehen wird mit der preisge-
krönten australischen Zirkusshow
»Scotch & Soda« am 19. Oktober
gefeiert. Tickets für dieses, alle
Abo-Veranstaltungen und viele
weitere Events sind ab jetzt im
VVK erhältlich!  Mehr Informatio-
nen auf www.stadthalle-singen.de.

STADTHALLE SINGEN

Über 100
Veranstaltungen

Bargeld in Fremdwährung, die
Sparkassen-Card und die Kredit-
karte sind das perfekte Zah-
lungsmittel im Urlaub. »Nur die
Kombination mehrerer Reisezah-
lungsmittel bietet eine hohe Si-
cherheit, jederzeit bezahlen oder
sich Bargeld beschaffen zu kön-
nen«, informiert Hans-Peter Löhri,
Marktdirektor Internationales Ge-
schäft. Weitere Informationen auf
www.sparkasse-hegau-bodensee.de

SPARKASSE HEGAU-BODENSEE

Gut vorbereitet
in den Urlaub

BETTEN DIEHL

Das Kissen
des Monats

Es könnte so schön draußen sein
– wenn die stechenden Quälgeis-
ter nicht wären! »Einen wirksamen
Schutz ganz ohne Chemiekeule
gegen Zecke, Mücke und Co. bie-
ten diverse Produkte auf natürli-
cher Basis, die es in unserer
Kräuter-Drogerie gibt«, informiert
Inhaberin Wiebke Hartmann. Had-
wigstr. 7, Tel. 07731/62304.

KRÄUTER-DROGERIE VON KENNE

Natürlich
wirksamer Schutz

Egal, ob Gartenparty, Grillfest
oder einfach so! Weißweine, Ro-
séweine und leichtgewichtige,
helle Rotweine sind die besten
Partner bei sommerlichen Tem-
peraturen! Baumann, Freiheitstr.
28, Singen, Tel. 07731/998820,
info@wein-baumann.de

WEINKELLEREI BAUMANN

Neuentdeckung
Le Pichet, der ideale
Sommerwein aus dem
Süden Frankreichs

SCHÜLERHILFE SINGEN

Sommerferien
clever nutzen
„Mit unseren Ferienkursen kön-
nen alle Schüler*innen mit viel
Spaß Lernstoff aufholen, auffri-
schen und aufbauen. 
Damit bleibt genügend Zeit für
die Erholung, und sie können
sorglos ins neue Schuljahr star-
ten“, so Claudia Schubärth, Inha-
berin der Schülerhilfe in Radolf-
zell, Singen und Konstanz.
www.schuelerhilfe.de.

www.plana.de/singen
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Sehr gut besucht war die dies-
jährige Bundesfeier auf dem 
Rathausplatz in Stein am 
Rhein. Alle aufgestellten Bänke 
zum »Bundeszmorge«, bei dem 
die Stadt Gipfeli und Brot spen-
diert, waren dicht besetzt, für 
manchen gab es gar nur noch 
Stehplätze. Regierungsrat 
Christian Amsler hatte sich ei-
gentlich vorgenommen, in die-
sem Jahr mal keine Rede zum 
Nationalfeiertag zu halten, für 
die Steinerinnen und Steiner 
hatte er allerdings dann doch 
seinen Urlaub unterbrochen. 
Dafür gab es Blumen für seine 
Frau Miriam.
Amsler nutzte das Podium, um 
für eine Konsens-Demokratie 
zu werben. Leider seien gegen-
wärtig eher gegenläufige Ten-
denzen zu verspüren mit Pola-
risierung, Respektlosigkeit, dem 
ewigen Empörungstheater und 
einen großen Misstrauen ge-
genüber den demokratisch ge-
wählten Behörden. Das ist für 
Amsler Gift für eine Demokra-
tie. Gerade bei den Abstimmun-
gen müsse man sich immer 
wieder genau bewusst sein, wer 
denn eigentlich als »Volk« an 
die Urnen gehe. Die wirkliche 
Wahlbeteiligung bei den Ab-
stimmungen werde letztlich 
von meist weniger als 15 Pro-

zent der Menschen erfüllt, die 
in der Schweiz leben, denn ab-
ziehen muss man gleich am 
Anfang schon den Anteil der 
Ausländer ohne Stimmberech-
tigung, die letztlich aber die 
Konsequenzen aus diesen Ab-
stimmungen mittragen müss-
ten. Eigentlich sei es eine Min-
derheit, die das Schweizer Volk 
repräsentiere.
»Eine Schweiz, die immer nur 
Schweiz bleibt, weil sie 
Schweiz ist, ist irgendwann 
nicht mehr die Schweiz«, sagte 
Amsler. Damit verband er den 
Wunsch, dass sich die Schweiz 

am besten täglich neu definiere 
und erfinde. Amsler kündigte in 
seiner Rede schon seinen 
nächsten Besuch an, der mit ei-
ner solchen »Erfindung« zu tun 
hat. Denn mit dem Schulbeginn 
am 14. August starte die ge-
meinsame Oberstufe der Schu-
len im Oberen Kantonsteil mit 
den Kindern aus Stein, Ramsen, 
Hemishofen und Buch. Das sei 
eine sinnvolle Kooperation 
über die Gemeindegrenzen hin-
weg die seine ausdrückliche 
Wertschätzung finde.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Werbung für Konsens-Demokratie
Starker Zulauf bei Steiner »Bundeszmorge«

Stein am Rhein 

Der Steiner Stadtpräsident Sönke Bandixen bei seiner ersten Bun-
desfeier im Amt mit dem Schaffhauser Regierungsrat Christian 
Amsler an der Rathauspforte. swb-Bild: of Am Hochrhein hatten die Ver-

anstalter wie Gäste der Bundes-
feier mächtig Glück mit dem 
Wetter. Nachdem am späten 
Nachmittag die erste Gewitter-
welle erschöpft war, sollte ei-
gentlich bis 21 Uhr der nächste 
Guss von oben kommen. Das 
Wetter hielt dann aber noch bis 
zum großen Feuerwerk und der 
Parade der Pontoniers, wenn es 
dann auch so heftig wurde, 
dass die Feuerwehr eingesetzt 
werden musste.
Auf dem Rheinquai sprach am 
Abend die CVP-Politikerin Ma-
ja Bodenmann die Rede zur 
Bundesfeier. Sie ist seit 2015 
Mitglied des Gemeinderats von 

Diessenhofen. Ein Jahr zuvor 
rutschte sie durch den Rücktritt 
ihrer Frauenfelder Parteikolle-
gin in den Kantonsrat nach und 
wurde anlässlich der Erneue-
rungswahlen 2016 bestätigt. 
Maja Bodenmann liegt als aus-
gebildete und einst in Diessen-
hofen tätige Kindergärtnerin 
die Familienpolitik sehr am 
Herzen.
Zudem setzt sie sich für Wohn- 
und Lebensqualität im Rhein-
städtchen als Präsidentin des 
Vereins »Forum attraktives 
Diessenhofen«.
Und als solche warb sie ganz 
eindrücklich dafür, dass sich 
Diessenhofen um öffentliche 

Plätze kümmern soll, die als 
Treffpunkte dienen können. 
Denn den Treffpunkt könne die 
immer stärker digitalisierte 
Welt einfach nicht ersetzen und 
gerade solche Punkte der per-
sönlichen Dokumentation, wo 
man sich trifft und gemeinsame 
Aktivitäten veranstaltet, mache 
den Lebenswert des öffentli-
chen Raums hier im Städtchen 
aus.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Treffpunkte im digitalen Zeitalter
Werbung für attraktives Stadtbild zur Bundesfeier

Diessenhofen

Stadtpräsident Markus Birk war im letzten Jahr noch Festredner zur Bundesfeier auf dem Rheinquai, 
dieses Jahr konnte er Gemeinderätin Maja Bormann für ihre gelungene Rede danken. swb-Bild: of

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

JOBS BEI COWA!
www.cowa.de/wir-suchen.html

Wir suchen für unsere geprüften
Kunden Wohnungen und Häuser aller
Art im Raum Singen und Umgebung.

Schnelle Abwicklung möglich.

MVI-Immobilien
in Singen 0170/8 06 91 43

GUTSCHEIN 500 EURO 
für  ein Immobilien-
GUTACHTEN zu 
unserem 25-jährigen 
Jubiläum  
(bis 31.08.17)
FOCUS: Einer  
der besten Makler 
Deutschlands.

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan ÜB + Linzgau

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047 · Fax 62049

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

Für Eigentümer KOSTENNEUTRAL!

LEBERER MASSIVBAU u. IMMOBILIEN GMBH | www.leberer-perfekthaus.de | Tel. 07551/916303

SALZBURG

FLORENZ I

KOPENHAGEN IIBERLIN

MERAN

VERONA

  Im Festpreis enthalten:
Architektenkosten

Gedämmte Bodenplatte

3-Scheiben Wärmeschutzverglasung

Rollläden

Luft-Wasser-Wärmepumpe

Fußbodenheizung

Wohnraum Be- und Entlüftung

Begehbarer Dachboden

Außenwände 36,5 cm

Alle Innenwände massiv

Dachüberstände 50 cm

Dachdämmung 24 cm

Dachstuhl als Pfettendach

Gegensprechanlage

Blower-Door-Test

Bauherrensicherheitspaket

Massiv, Stein auf Stein

€  239.990,- / 118 m²

€  249.990,- / 130 m²

€  298.990,- / 182 m² €  261.990,- / 138 m²

€  229.990,- / 120 m²

€  242.990,- / 125 m²

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
1 Zi. Apartment möbl.
Du., WC, Küchenzeile, Abstellraum,
gr. Blk.,auch kurzfrist., 07734/6633

2 ZIMMER
2 Zi.-ELW, Hilzingen OT
60 m2, EBK, FBH, 10 Min. v. SH (CH),
Stellpl., Carport, frei ab 1.9., KM 425.-
+ NK + 3 MM KT, Tel. 07739/926687
o. 0174-3234142

2 Zi.-ELW, Hilzingen OT
60 m2, EBK, FBH, 10 Min. v. SH (CH),
Stellpl., Carport, frei ab 1.9., KM 425.-
+ NK + 3 MM KT, Tel. 07739/926687
o. 0174-3234142

2 Zi.-Whg., Rielasingen
Arlen, ca. 50 m2, Blk., Keller, KM
400.- + NK 150.- + 30.- EBK. Zuschrif-
ten unter 116270 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Schöne 2 Zi. Whg.
Si./Nord, mit Terrasse, super Aus-
sicht, in ruh. Lage, 41 m2, k.HT, an
Einzelpers., WM 500.-, Strom extra,
ab 1.9., 07731/976602 ab 15 h

3 ZIMMER

3 Zi.-Whg., Radolfzell
Güttingen, ca. 80 m2, EBK, Gäste WC,
Bad/Du./Wa., Terr., k. HT, für län-
gerfr. ab 1.10. an Paar o. Alleinste-
hende, KM 640.- + Stellpl. + 3 MM
KT, 07732/14724 v.18-19 h 

Helle 3,5 Zi.-Whg., 
Singen Zentrum, ca. 96,5 m2, 3. OG,
EBK, Blk., Keller, KM 920.- + NK, zzgl.
Garage 65.-, ab sofort, Tel.
07733/503715 ab 15 Uhr

4 ZIMMER UND MEHR
4 Zi.-Whg., Singen Süd
1.OG, ruh. Lage, 101 m2, Neubezug
nach Renov., EBK, Blk., Keller, k.HT,
an NR ab 1.9., KM 850.- + NK + 3
MM KT, Tel. 07731/781866
si_sued_freundlich@online.de

HÄUSER
Niedrigenergie MFH
Hilz./Twielfeld, Aufzug, 2 Zi., ca. 60
m2, Südblk., 1.OG, EBK, Keller, alle
Böden gefliest, FBH u. Heizkörper, KM
482.- + NK + KT + Stellpl. o. Garage,
ab 31.8. o. n. Vereinbarung, Tel.
07731/64100 ab 18 Uhr

SONSTIGE OBJEKTE

Büsingen/Schaffhausen
Ideal für Grenzgänger, diverse schöne
Whg. zu verm., 1-6 Zi., z. T. direkt am
Rhein m. Badeplatz, Bootspfahl auch
mögl.,Beispiel, 2 FH mit ELW, 2.200.-
Fr., sehr gr. 4,5 Zi.-Whg. m. EBK,
Parkpl., Garten 1.480.- Fr., auch möbl.
FW vorh., E-Mail: zajec@gmx.net oder
Tel. 07734/1796 o. 0172 / 7651395 

MIETGESUCHE

1 ZIMMER

1-2 Zi.-Whg., Gottm.
Umgeb., für 1 Pers., NR, ab ca. Okto-
ber, ges., Tel. 0151-22848148

2 ZIMMER
2 Zi.-Whg., Si./Umgeb.
von Frau 58 J., NR, k.HT, ges., bis
400.- KM, Tel. 0157-34464124 

2 Zi.-Whg., Singen-Süd
festes EK, Tel. 0176-47625135 

3 ZIMMER

2-3 Zi.-Whg., Radolfzell
Si./Umgeb., von freundl., zuverl. Mie-
terin mit 2 Kindern ges., KM max.
600.-, Tel. 0157-89520843

3-4 Zi.-Whg., Si/Umgeb.
u. Engen von Paar, berufstätig, NR,
keine HT, bis 900.- WM mit EBK u.
Garage, in ruh. Umgebung. Tel. 0176-
99029345

4 ZIMMER UND MEHR

Vater mit 3 Kindern 
sucht dringendst 3-4-5-Zi.-Whg. Hat
denn niemand ein Herz für uns? Tel.
0176-34423287

IMMOBILIENGESUCHE

2 ZIMMER

Ab 2 Zi.-Whg.
Raum Singen, von Privat zum Kauf
ges., Tel. 0176-62437613

HÄUSER

MFH/Geschäftshäuser
Si./Umgeb., gr. u. kl. Einheiten, von
Privat zu kaufen ges., finanz. Sicher-
heit u. diskrete Abwicklung sind vor-
ausgesetzt, Tel. 0171-4602375

IMMOBILIENVERKÄUFE

2 ZIMMER

2 Zi.-DG-Whg.
in 3 FH. Gottm./unterer Heilsberg.
ca. 65 m2 DIN. ausgebaut neu 2004.
hell. modern. Bad mit Eck-BW. Süd-
Blk.. EBK ( Pr. VB). Whg. kompl. reno-
viert. Haus außen kompl. neu. neue
Hzg.. Stellpl.. sof. frei. KP 144.500.-.
T. 0176-23828062, keine Makler!

HÄUSER

EFH freist. in Singen
OT auf Traum-GS mit 830 m2, Bj.
1980, mit Gartenhaus, Keller, Gar.,
EN-V kWh 139, etc., 298.000.-,
Felix.Bind@web.de

EFH
78244 Nähe Höri/Hochrhein, Exkl.
TÜRMCHEN-VILLA im Park, 835.000.-
, Tine.Grab@web.de

SONSTIGE OBJEKTE

Schrebergarten
Si./Nord, zu verk., 0151-68448689

GRUNDSTÜCKE

Bauplatz in Gottm.
ab 450 m2, be- oder unbebaut von jg.
Fam. ges., Tel. 0151-20170007

Großer Schrebergarten
zu verk., VB, Tel. 0152-29271863

FE-WHG./-HÄUSER

Lago Maggiore Luino
schöne FeWo, 4 Pers., m. Garten u.
traumh. Sicht auf See u. Berge, Ga-
rage,  zu verm., T. 07641/47071

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Menschen helfen e.V.

Junge Familie mit 3 Kindern
sucht dringend Wohnung in
Singen. Der Vater arbeitet Voll-
zeit. Die Mutter macht eine Aus-
bildung. Die Kinder besuchen
Schule und Kindergarten.
Wir suchen eine 4-Zi.-
Whg., Größe: bis 100 m2.
Telefonisch erreichbar:
0152 33516381

Si.-Nord: 2-Zi.-Wohnung 
47 m2, DG, 450,– €WM, ab 01.10.2017 
SIENER-Immob., Tel. 0171–6203541

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Lagerräume sowie Gewerbe-
räume zwischen Singen und
Engen in verschiedenen Größen, nach
Wunsch einteilbar, ab sofort prov.-frei zu ver-
mieten. Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731– 61071

Gaststätte in TUT
zentral gelegen, provisionsfrei,
ab sofort zu verpachten.
Tel. Mo.–Fr. 9–15 Uhr: 07731–61071

Was ist mein Eigentum wert?
»Wohnungs- + Hausschätzungen«
350,– € + MwSt. bis 15.08.2017 * ehrlich * seriös *
G. SIENER, Bankkaufm. 0171 6 20 35 41

IMMOBILIEN

IMMER EIN GUTER
WERBEPARTNER



MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de... Ihr Sonnenschutzexperte!

ENZ
Rollladen · Markisen · Jalousien

Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo
Reparatureildienst

Herrenlandstr. 50, Radolfzell

frag@markisen-enz.de � 07732/4125

Meisterbetrieb FUNDGRUBE
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GARAGEN/STELLPLÄTZE
Scheune gesucht
für Boot und Wohnmobil, Tel.
07531/979695

Garage, Singen Nord
Suche Einzelgarage, max. 50.-/Mo-
nat, Tel. 0162-2797656

Garage, Singen/City
ab sofort ges., T. 0152-54755731

ZU VERSCHENKEN
Elek. Doppelkochplatte
zu verschenken.  i.b.rz@t-online.de

Gebr. Acrylwellplatten
(Plexiglas) ca. 50 m2, an Selbstabh.
zu versch., Tel. 07736/7468

Gelenkarmmarkise
L 3m, B-Auszug 2,50m, grau-weiß, in
Rielasingen  zu verschenken. Tel.
07731/27770

Benzinrasenmäher
mit def. Bautenzug, an Selbstabh. zu
verschenk., 0157-73313609

Wohnwagenspiegel
zur Befestigung am Kotflügel, 2 Stck.,
NP 100.-, an Selbstabh. zu versch.,
Tel. 0152-55296002

2 Katzentransportkörbe
an Selbstabholer zu versch., Tel.
0151-56326870

Schrankwand 
m. bel. Vitrinenteil, Palisanderholz,
an Selbstabh. zu verschenken, Tel.
0157-52495333

Einsteigleiter
für Kinderschwimmbad, an Selbst-
abh. zu versch., Tel. 07771/5214

Schreibtisch
an Selbstabholer zu verschenken,
Tel. 07739/9269894

Designer Metall Regal
H/B/T 2,05/0,83/0,35m, und gro-
ße Zimmerpflanze an Selbstabh. zu
verschenken, Tel. 07731-48466

KAUFGESUCHE

Suche Autos
für Rumänien, ab Bj. 2000, bis 500.-
, Tel. 0151-63264548

Kaufe privat alte Uhren,
Armband- u.Taschenuhren, auch
def., Herr Schubert freut sich auf Ih-
ren Anruf, Tel. 0162-1595577

VERKÄUFE

Gr. Kakteen/Papyros
Yucca, Palmen, günstig, Si./47347

X Box 360 Star Wars
Limited Edition 320 GB, top Zustand,
250,- € VB, Star Wars Gold Control-
ler, Star Wars Kinect, 7 Spiele, Star
Wars, Disneyland Adventures, Big
League Sports, Topspin 4, WWE
Smack Down vs. Raw, Mass Effect 3,
Kinect Adventures, 0172/4173487
zw. 8 - 17 h

Babywiege aus Holz
90x50 cm, 80.-, 2 aufrollbare Liege-
matrazen 70x200 cm, Stck. 20.-, Kie-
ferstockbett 90x200 cm, 100.-,
versch. Findlinge, günstig zu verk.,
Rasenmäher 20.-, 07731/24836 

Modellbausätze
Autos, LKW, von REVELL u.ITALERI,
1:24 und 1:25, original verpackt, we-
gen Umzug zu verk., VB, Tel.
07731/3198838

Dachsparren
gebraucht, 18/10, L: 8 m, ca. 30
Stück, Tel. 0173-9415581

Blumentrog
ca. 200 kg, VB, Tel. 07736/554

ELEKTROGERÄTE
Nivona 838
Kaffeeautomat, Cappuccino/Latte
auf Knopfduck, Vorführgerät, NP
999.-, jetzt 549.-, Saeco Syntia Kaf-
feeautomat, Volledelstahlgehäuse,
199.-, Tel. 0173-8914604

FAHRRÄDER
Dreirad für Erwachsene
mit oder ohne Motor, von Privat, zu
verk., Tel. 07731/9129000

Gebrauchte Fahrräder
günst. zu verk., T. 0151-46445533

VERLOREN
Wo ist mein E-Bike?
Durfte mein KTM E-Bike bei Ihnen in
der Garage unterstellen, ich möchte
es abholen, bitte rufen Sie mich an,
Tel. 0152-08201226

MUSIK

Klavier wie neu,
alte Geige, VB, Tel. 07774/6714

MÖBEL

Alles zusammen 250 VB

Wohnwand B/H/T 300/200/60
(Einzelpreis 150.- €); Sideboard
B/H/T 120/85,5/40,5 (Einzelpreis
80.- €); Wohnzimmertisch B/H/T
109,5/59,5/50,5 (Einzelpreis 60.-
€). Tel. 0152-59976714

Gebr. Ledercouch
3-tlg., creme, Marke Musterring, VB
200.-, Tel. 07731/68570

Moderne Küche,

gut erhalten, hochwertig, mit vielen
Schränken, Kühlschrank, Backofen,
Herd und Mikrowelle zu verk., Tel.
07732/13468

TIERMARKT

Gutes Reitpferd
(Gelände-Western) Wallach 16 J., zu
verk., kann am Platz bleiben, schöner
Offenstall und große Weide, Tel.
07733/5865

Maine-Coon Kätzchen
mit gr. magischen Augen und Pinsel-
ohren, wg. Zuchtauflösung preisw. zu
verk., Tel. 0170-3845593

Zwergkaninchendame
älter, gesucht. T. 07732-8972876

Wir suchen dringend
eine Pflegestelle für eine Kätzin m.
Babys. Wer kann helfen? www.katzen-
hilfe-radolfzell.de Info: 0152-
34180014

1 jährige Jenny getigert
sehr verschmust sucht Zuhause bei
lieben Menschen m. Zeit. Bilder auf
unserer Homepage! www.katzenhilfe-
radolfzell.de Info:0152-34180014

Katzenbabys 
10 und 12 Wochen alt suchen Famili-
enanschluss.Kätzchen sind geeimpft,
gechipt und stubenrein.www.katzen-
hilfe-radolfzell.de Info: 0152-
34180014

Kätzle Motte
Für unser scheues Kätzle (ca.1,5
J.,grau-weiß getigert) su.wir erfahre-
nes u. geduldiges Herrchen o. Frau-
chen die Ihr späteren Freigang bie-
ten.Tierschutzverein R’zell,
Tel.07732-7463

Pitt-Bull-Mix July
ca. 1,5 J., grau gestromt u. quirlig,
wartet sehnsüchtig auf ein liebev. Zu-
hause m. erfahrenen u. sportlichen
Leuten. Tierschutzverein R’zell. Tel.
07732-7463

ENTLAUFEN
Willi, roter Kater

in Si., Weiherstraße entlaufen, linker
Vorderlauf verdreht zusammenge-
wachsen, Tel. 07731/44017

In Böhringen 

St. Nikolausstr., Kater Diego, ganz ge-
tigert, schon etwas älter ist in seinem
neuen Zuhause entlaufen.Wer kann
helfen ? www.katzenhilfe-radolfzell.de
Handy: 0152-34180014

Kater Pelle vermisst

Seit 2,5 Wo. vermissen wir in der
Ramsener Str., Rielasingen, Kater
Pelle, 3,5 J., graugetigert, weißer
Strich über d. Nase, kastriert, wer hat
ihn gesehen? 07731/8357183 und
0151/70097539

Schwarze Katze,
schlank u. schüchtern, in der Erz-
bergerstr., Singen, am 1.8. entlaufen,
Tel. 0151-57588328

Entlaufen!
In Anselfingen: Katze Chrissi, weiß
getigert, sehr zierlich. Wer hat Chrissi
gesehen? Bilder unter www.katzenhil-
fe-radolfzell.de Handy: 0152-
34180014

VERSCHIEDENES

Wer verschenkt
Fahrräder. Roller. Kaffeemaschinen
u. Flachbildfernseher. Kühlschrän-
ke/Truhen für Rumänien. auch de-
fekt. 0151-63264548

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Wohnungsräumung
Günst. zu verk., u.a. gr. Schlafzim-
merschrank, Wohnwand, Eckbank,
Tische, Geschirr u.v.m., Sa. 12.8. von
9-13 Uhr, Gartenstr. 34, Rielasingen,
Tel. 0151-50705480

FÜR DEN WASSERSPORT

Kleines Sportboot ges.
Bodenseezul., evtl. m. Kabine,  Tel.
0152-24790673

EOLO 650

Bj. 08, mit Mercury AB 100 PS, Bj.
2016, VB 29.500.-, 0171-6817427

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Go�madingen

www.ulrike-bla�er.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Go�madingen

E-Mail: big.go�madingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Finden und
gefunden werden
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Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

Kontakte
Wöchentl ich neue Modelle

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de
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AUTOMARKT

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Auto!
Auto Unger Singen
Pfaffenhäule 42 · 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 14 48 42
Ankaufszentrum Singen

Gebrauchtwagen zu   
            KonditionenTOP    
Nissan Qashqai Acenta 1.6 
Klima, Navi, Connect Bluetooth, Schwarz Met., 86 kW 
(117 PS), 57.000 km, EZ 20.08.2013 C 12.490,–

Nissan Micra Acenta 1.2 
Bluetooth, Isofix, ZV, Schwarz Metallic, 59 kW (80 PS), 
45.000 km, EZ 07.08.2013 C   6.990,–

Volkswagen Golf VI 
Plus Team BlueMotion 1.6 TDI
Climatronic, Kaschmirbraun Metallic, 77 kW (105 PS), 
66.000 km, EZ 15.12.2010 C 13.990,–

Nissan Qashqai Acenta 2.0 L 4X4
Klimaautom., Parkhilfe, Allrad, New Red Metallic, 104 
kW (141 PS), 11.500 km, Ez. 13.03.2013 C 15.990,–

Opel Adam Slam 1.0 ecoFlex *Carbon Optik*  
Autom. Einparken, Berry Red Metallic, 85 kW (116 PS), 
13.500 km, EZ 26.04.2016 C 15.990,–

Nissan Note Acenta
Navi, Standheizung, Klima, Brilliant Weiß Metallic, 59 kW 
(80 PS), 41.200 km, EZ 31.03.2014 C 10.390,–

Nissan Juke Acenta 1.5 dCi 
Klima, 18“, Schwarz/Rot-Design, Schwarz Met., 81 kW 
(110 PS), 54.000 km, EZ 31.01.2013 C 11.990,–

Chevrolet Trax 1.4 LT + 4x4 Allrad
Klima, Einparkhilfe, Sitzheizung, Miscellaneous Orient- 
Rot/Velvet Red Metallic, 103 kW (140 PS), 50.400 km, 
EZ 29.05.2013 C 13.290,–

Nissan Pulsar  
N-Connecta 1.5 dCi Technology
LED, Sitzheizung, Precision Grey Metallic, 81 kW  
(110 PS), 3.000 km, EZ 30.09.2016 C 16.990,–

��������	
���	������	����

Nur noch 30 Micra am Lager

jetzt     zuschla
gen!

MERCEDES

C 200 T K Elegance

EZ 11/02, 132 Tkm, 2.Hd., gepfl.
Rentnerfahrzeug, Garagenwagen,
NR, blauschwarz-met., Leder grau,
Automatik, Klima, CD, VB 5.750.-,
Tel. 0170-8634724

180 C Elegance
Benzin, Bj. 2000, TÜV, 150 Tkm, von
Privat zu verk., 850.-, Tel.
07551/936051 o. 0160-1641918

CITROEN

2 CV, Ente
rot, EZ 05/88, 69 Tkm, teilrestau-
riert, verzinkter Rahmen, 6.880.-, Tel.
0171-2073525

RENAULT

Twingo
Bj. 2012, 28 Tkm, 75 PS, 8-fach be-
reift, AHK, VB, Tel. 07731/51116

VW

Golf III

sehr guter Zustand, Zahnriemen und
TÜV neu, scheckheftgepflegt, Bj. 95,
55 kW, 180 Tkm, VB 1.700.-, Tel.
0151-21253761

Polo  
Bj. 97, Top Zust.,100 Tkm, TÜV 1 J.,
8-fach bereift, el. Faltdach, 4-türig,
1250.-, Tel. 0171-9769271

WOHNWAGEN / -MOBILE

Wohnwagen 
mit Stellplatz am Böhringer See, gün-
stig zu verk., 0152-52462005

SONSTIGE MODELLE

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

ZWEIRÄDER

Piaggio NRG extrem
50 ccm, 8376 Km, Motor läuft gut,
Bremsen + Verkldg. rep.-bed., an
Bastler f. VB 120.-. Tel. Mo.-Fr. 8.30-
17.30 Uhr 0172/4173487

FUNDGRUBE
Suche Garage
Tiefgarage oder Carport zum Einstel-
len meines Autos, Si., Nähe Villinger
Str., VB, Tel. 0171-2860111

Zwei hochw. Matratzen
Sondermaß 100x 220cm, guter Zust.,
an Selbstabholer zu verkaufen, VB
250€, Tel.0151/41287287

Abstellpl. f. Wohnwg.
gesucht, Tel. 01714220006

STELLENANGEBOTE

Kinderbetreuung
über Nacht. Su. liebevolle Person zw.
20-60 J., die 2x/Mon., für jew. 2
Nächte bei uns im Haus auf meine
Töchter (15 + 10 J.) aufpasst. Bin al-
leinerziehender Vater mit Geschäfts-
reisen, Tel. 0171-2164929

Halbtagsstelle Pflege
u. Haushalt, Rollstuhlfahrerin i.d.
Nordstadt/Si., su. tierliebe (Hund u.
Katze vorhanden) Hilfe f.d. Alltag. Ein-
fache Pflege (kein heben), Hausar-
beit, gemeins. Einkaufen (Führer-
schein nötig), gt. Deutschkenntnisse
erforderlich, bis 58 J., Mo. - Fr. nach-
mittags, bei guter Bezahlung. Zu-
schriften unter 116264 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Gartenhilfe/Gärtner 
nach Aach ges., für Haus u. Garten,
zuverl., mit PKW, flexibel auf 450 €
Basis oder Teil-/Vollz., Tel. 0172-
7566605

Reinigungskraft
nach Horn/Gaienhofen, 1 x/Wo., auf
450 € Basis, von Privat ges., Tel.
0172-7566605

Hausmeister
für MFH, von Privat ges., 14-tägig,
Tel. 07733/503668

STELLENGESUCHE

Schreiner
su. Vollzeitstelle, T. 0178-3462653

Schreiner sucht
Nebenverdienst, 0176-60473052

Eh. Krankenschwester
bietet stundenweise Hilfe bei Körper-
pflege, Einkauf, Arztbesuch, Hausar-
beit. Tel. 07732-3023970

FLOHMÄRKTE

Kl. Hausflohmarkt
versch. Haush.-Gegenstände, Roma-
ne, Da.-Kleidung Gr. 46-48, Küchen-
masch., Fußbad, Bücher, 2 gr. Puzzle
1000 Teile, Honda-Motor 2 PS,
Stromaggregat 1400 Watt uvm., Tel.
07732/12491

Do. 10.08. in Hilzingen
gegenüber Edeka, von 12-20 Uhr, Tel.
0162-8852247

Gr. Familienflohmarkt
Möbel, Hausrat, Kleidung u.v.m., Fr.
11.8., ab 10 Uhr, Mühlh./Ehingen,
Winkelstr.16a, 07731/948037

DIENSTLEISTUNGEN

Biete Seniorenhilfe
wie einkaufen, kochen, putzen, Be-
gleitung, Tel. 0176-20938258 

Gehe mit Hund Gassi
Tagsüber, Tel. 0151-26141043

ZUM VERLIEBEN

Er, Mitte 56
sucht symp. Partnerin, Nationalität
spielt keine Rolle, 0160-6069920

Jung geblieb. Pfälzer
56 J. alt, humorvoll, charakterfest,
bodenständig sucht Partnerin, Raum
R’zell/Singen/KN. Bitte nur ernst
gem. Anrufe: Tel. 0170-3461959

Frau mit Kindern
gesucht von Vater mit Kindern :)  An:
MeinePostemail@gmx.de

EINFACH SO

Gibt es den Mann... 
ca. 175cm groß, flotter Typ, so um
die 70 J., auch alleine, der gerne
tanzt u. mit mir nochmal in den sieb-
ten Himmel tanzen möchte? Habe
Mut und trau Dich. 0162-8962119

Jugendlicher Er, 61 J.
Sucht nette Freundin m. Interessen f.
Natur, Kultur u. Ausflüge, bei Sym-
phathie gerne mehr. Raum Si./He-
gau. Zuschriften unter 116271 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden abgeholt.
Tel. 01 71 / 8 35 46 13

WWW.WOCHENBLATT.NET 

Betreuung und
Assistenz im Alter
Brauchen Sie eine Pause von der

täglichen Pflege Ihrer Angehörigen?
Ich komme zu Ihnen nach Hause

und vertrete Sie.
Bin selbstständig und warte auf

Ihren Anruf.
Tel. 0 77 31 / 91 25 98

REPARATUREILDIENST TEL. 07731/6 80 88
DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Scheibe
Kaputt?
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Per Medienmitteilung hat der 
Eigentümer des Hotels »Chlos-
terhof« in Stein am Rhein be-
kannt gegeben, dass das re-
nommierte Haus am Rand der 
Altstadt im November ge-
schlossen werden soll. Die Im-
mobilie sei verkauft worden 
und soll vom neuen Eigentü-
mer in ein Altenwohnheim um-
gebaut werden. Lediglich das 
Restaurant bleibe bestehen und 
soll nach einer Umbauphase ab 
Mitte 2018 wieder eröffnet wer-
den. Derzeit sei man in Ver-
handlungen bezüglich der In-

vestition, so Aniello Fontana, 
langjähriger Präsident des FC 
Schaffhausen und Investor des 
neuen Stadions LIPO-Park in 
der Munotstadt, dem der Chlos-
terhof gehörte.
Der Steiner Stadtpräsident Sön-
ke Bandixen bezeichnete die 
Nachricht in einem Radio-In-
terview als »herben Schlag« für 
das Touristenziel Stein am 
Rhein, schließlich stehe der 
»Chlosterhof« für 70 Prozent 
des Bettenangebots. Freilich sei 
die Entscheidung nicht unbe-
dingt überraschend, weil die 

Auslastungszahlen nach unten 
gingen. Jetzt müssten die 
Chancen ausgelotet werden, so 
Bandixen. 
Mit dem Stadtrat werde man 
alsbald eruieren, wie man ein 
Hotel in Altstadtnähe in der In-
vestition unterstützen könne. 
Denn das große kulturelle Aus-
hängeschild der Stadt, das 
»NordArt«-Festival (dieses Jahr 
startet es am 9. August) hängt 
von einem guten Angebot von 
Hotelbetten vor Ort ab.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Hotel »Chlosterhof« wird zum Altenwohnheim umgebaut
Das renommierte Hotel schließt im November / Lediglich Restaurant soll erhalten bleiben

Stein am Rhein

Das renommierte Hotel »Chlosterhof« in Stein am Rhein schließt seine Pforten. swb-Bild: Chlosterhof

STELLENMARKT
MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

Kulturzentrum GEMS Singen sucht
Abbauhelfer

für das Open-Air-Kino! Am: 14.08.17 ab
10 Uhr bis ca. 17 Uhr. Bezahlung: 8,84 €
pro Stunde. Weitere Infos: gaby-bauer@

diegems.de oder Gaby Bauer, 07731/67578.

Urologische Facharztpraxis
in Stockach

sucht Verstärkung!
Zuverlässige Arzthelferin auf

450,– €-Basis, eventuell in Teilzeit
bis 20 Std./Woche gesucht.
Schriftliche Bewerbungen

unter Chiffre-Nr. 201613 an das
SWB, Postfach 320,

78203 Singen.

Verkäufer (m/w)

für Schmuckfachgeschäft

Renommierter, auf den Verkauf von
Trau- und Verlobungsringen spezialisierter
Juwelier sucht schnellstmöglich Verkäufer

(m/w) in TZ für Filiale in Singen.
Lernbereitschaft sowie Spaß am Umgang

mit Verliebten und Verlobten sind
von Vorteil.

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an Hr. Richter
(richter@trauringschmiede.de).

Weitere Info: www.trauringschmiede.de

Wir suchen
Reinigungskräfte

Zimmer / Restaurant.
Landgasthof Schützen

Marktstr. 10, Tengen, Tel. 07736 /279
E-Mail: info@schuetzen-tengen.de

Mitarb. f. Verkauf in TZ
19 Std./W. n. Singen ges.

Tel. 08031 – 31590 (Mo.–Fr.)

Stukkateur/Gipser sowie

Maurermeister
in Vollzeit gesucht.

Überdurchschnittliche Bezahlung.
TIP-TOP-BAU

Tel. 0 77 31 / 88 567 55 oder
0172 / 8 43 44 19

E-Mail: tip-top-bau@web.de

Wir suchen ab 01.09. eine/n
Physiotherapeut/in

für 20–30 Std./Woche, ggf. auch Vollzeit.
Gisela Renner

Eduard-Presser-Str. 19a
78247 Hilzingen

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine/n

freundliche/n, kompetente/n

med. Fachangestellte (m/w)
in Vollzeit in eine Facharztpraxis.

Schriftliche Bewerbungen an:
Dr. Andreas Kern,

Kreuzensteinstr. 7, 78224 Singen
E-Mail: kern.neuro@t-online.de

Wir suchen für unser Objekt in Eigeltingen
Reinigungskräfte

AZ: Mo., Mi., Fr. ab 18.00 – 19.00 Uhr
Dorfner GmbH & Co. KG

88662 Überlingen, Tel. 07551 - 7700
Reinigungskraft

nach Radolfzell zur Urlaubsvertretung
für vier Wochen für Mo.–Sa. in der Zeit
von 7.30 – 9.30 Uhr ab sofort gesucht.

InCaTec Südwest GmbH
0176 / 30 71 53 23 – Hr. Kuci

Immoagentur sucht Makler/in
auch Quereinsteiger, selbst. Basis.

0176 / 14148800 und
h.haenfling@imagde.de

Wir suchen ab sofort bis zum
08.09.17 deutschsprachige und

zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w)

als Vertretung
für ein Objekt in Singen.

Reinigung morgens oder abends
(geringfügige Beschäftigung

auf Stundenlohnbasis).

everclean! GmbH • Meisterbetrieb
Telefon (07472) 988 687-16

�

gesucht in Singen, Montag  
bis Samstag, morgens 
oder abends auf gering- 
fügig beschäftigter Basis  
oder Teilzeit, zum sofortigen  
Eintritt. 
 
Wir bieten tarifliche  
Bezahlung bei einer  
Beschäftigung in einem  
nettem Team. Rufen  
Sie uns einfach an oder  
senden eine E-Mail. 
�

Reinigungskräfte m/w 

Wir suchen 3 Mitarbeiter/-innen für die Bereiche: 
- Verkauf von Obst & Gemüse  
- Verkauf von Backwaren 

 
Wir suchen 3 Floristen/-innen & 2 Floristenmeister/-in 
Interesse?  Raum Stockach  //  mobil: 0171 - 2031150 

alle Zeitmodelle möglich: 
450,- € Basis 

Teilzeit / Vollzeit

Die RAFI Dekotec GmbH ist ein Unternehmen der RAFI-Gruppe. Mit ca. 2.000
Mitarbeitern zählt die Gruppe zu den international führenden Herstellern für
elektromechanische und elektronische Eingabe-, Anzeige- sowie Steuerungs-
systeme.
Die RAFI Dekotec GmbH hat in diesen Bereichen ihre Kernkompetenz:
• Entwicklung und Werkzeugbau 
• Präzisionsspritzguss; Zwei- und Mehrkomponenten-Kunststoffverarbeitung 
• Oberflächenveredelung: Lackieren, Laserbeschriftungen 
• Baugruppenmontage 
Zur Verstärkung unseres Teams in Steißlingen suchen wir ab sofort: 

• Werkzeugmechaniker (m/w)
• Produktionsfacharbeiter (m/w)
• Servicetechniker (m/w)
• Kundenservice/Reklamationsmanager (m/w)
• Cost Engineer (m/w)
• Ausbildung zum Verfahrensmechaniker Kunststoff- und

Kautschuktechnik (m/w)

Unser Angebot: 
• Einen modernen Arbeitsplatz in einem wachstumsorientierten Unternehmen
• Gutes Betriebsklima in einem dynamischen Team
• Leistungsgerechte Vergütung und sonstige Sozialleistungen

Detaillierte Informationen zu diesen Stellen erhalten Sie unter
http://www.rafi-dekotec.de
Ihre Bewerbung senden Sie bitte zu Händen von Frau Sanli-Lempp 
Bewerbung@RAFI-Dekotec.de
RAFI Dekotec GmbH, Zeppelinstr. 2, 78256 Steißlingen

Wir stellen ein:

Mitarbeiter/-innen
in unseren Filialen 

Gailingen, Bietingen
und Radolfzell

Kommen Sie 
in unser
Team!

– im Verkauf

– Vollzeit, Teilzeit oder 450 €
Sie mögen Fleisch und Wurst, 
dann sind Sie bei uns im Team, 

 

Metzgerei Frick Vertriebs GmbH
Bahnhofstraße 13 
72505 Krauchenwies 

 

Die Hotel- und Rastanlagen im Hegau, ein modernes Unternehmen
an der A81 mit internationalen Gästen. Idyllisch gelegen in der Vul-
kanlandschaft des Hegaus schätzen unsere Gäste den herzlichen
Empfang, erstklassigen Service und die unkomplizierte Atmo-
sphäre in unseren Häusern.

Wir suchen ab sofort

Rezeptionist m/w
und
Schichtleiter für unser Restaurant m/w
der fachlich kompetent, sympathisch und mit viel Freude und Lei-
denschaft seine Aufgaben ausübt.

Es erwartet Sie …
– ein spannendes Arbeitsumfeld in einer der erfolgreichsten Hotel-

und Rastanlagen in Deutschland
– geregelte Arbeitszeiten
– verantwortungsvoller Arbeitsbereich
– ein starkes Team, das sich gegenseitig unterstützt.

Wir freuen uns auf Ihre Unterlagen.

Hotel- und Rastanlagen Im Hegau
Frau Ingrid Frank
Zur Engener Höhe 
78234 Engen
E-Mail: personal@rastanlagenimhegau.de

Internationale Spedition – Verzollungen

Wir sind ein weltweit tätiges Verzollungs- und Speditions-
unternehmen und beschäftigen rund 70 Mitarbeiter.

Unser Team in Thayngen braucht Verstärkung, daher
suchen wir per sofort eine/n gelernte/n, erfahrene/n,
teamorientierte/n

SPEDITIONSKAUFFRAU / -KAUFMANN
zur Unterstützung unserer Speditionsabteilung

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
mit Foto an Balimpex AG, Frau Susanne Brandes,
»Speditower« Bietinger Straße 98a, 8240 Thayngen.
susanne.brandes@balimpex.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Montagemitarbeiterin
stundenweise, eventuell Teilzeit,

Erfahrung in Metall,
zuverlässig, flexibel, geeignet für Frauen.

Gute Deutschkenntnisse.
Tel. 0172 / 7 26 14 08

Wir suchen

CNC-Werker (m/w)
in Radolfzell
Bedienen und Einrichten von CNC-
Drehautomaten, Bereitschaft zur 
(3-)Schicht, Vollzeit, übertarifliche
Bezahlung. Nach einer 4-wöchigen
Einarbeitungszeit 20,– €/Std.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de
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Ihre Anzeigenberaterin für den Stellenmarkt:

Sabine Storz · Tel. 07731/880025 · Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

Wir veröffentlichen in den Ferien unter der Rubrik

»LAST MINUTE: 
JETZT AUSBILDUNGSPLÄTZE

SCHNAPPEN!«
Ihre Stellenanzeige.

SIE SUCHEN NOCH

AZUBIS FÜR 2017?

Für ein Objekt in Singen suchen wir zuverlässige und erfahrene

Reinigungskräfte (m/w) in Teilzeit
Befristung gemäß § 14 (2) TzBfG, Tariflohn

Arbeitszeiten: Mo. – Fr. ab 18.00 Uhr
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis zum 11.08.2017 an:

Gegenbauer Services GmbH
Frau Alexandra Böhm

Wichernstraße 2, 76185 Karlsruhe
E-Mail: Alexandra.Boehm@gegenbauer.de

Telefonische Vorabauskünfte unter: (0721) 972290

HABT IHR IN DEN FERIEN 
LUST GELD ZU VERDIENEN?

Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

... mit der Zustellung von Wochenblättern 
am Mittwoch könnt ihr euer Taschengeld 

super aufbessern!
Bewerbt euch schnellstmöglich bei uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren) für das WOCHENBLATT am Mittwoch

Informiert euch unverbindlich! Wir freuen uns über eure 
Bewerbung unter: E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Telefon 077 31 / 88 00 44
Wir benötigen eure Sozial-Versicherungsnummer (falls 
vorhanden) und eure Steuer-Identifikationsnummer.

Wir sind für euch da: Montag bis Donnerstag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr,

freitags von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr.

Für unseren Familienhaushalt in Gottmadingen suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in
die/der leidenschaftlich gerne kocht und uns täglich ein Mittagessen

mit frischen Zutaten zubereitet.
Die Stelle kann als Teilzeitstelle ausgeübt oder als Vollzeitstelle mit

hauswirtschaftlichen Aufgaben kombiniert werden.
Über Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns unter Chiffre-Nr. 201614

an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Kulturzentrum GEMS /
Gasthaus Kreuz in Singen

sucht

Beikoch/Beiköchin
Küchenhilfe

für kalte und warme Küche

Bedienung
Telefonische Anfragen von Mo. bis Fr. von
11.00 bis 17.00 Uhr unter 0 77 31/6 75 78

oder unter info@diegems.de

Mitarbeiterin
in Gastronomie ab sofort
nach Radolfzell gesucht.
Tel. 0177 / 2 89 32 54

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintrittstermin für
unseren Outlet-Store in Radolfzell (SEEMAXX) eine

versierte, motivierte und kommunikative

Storeleitung in Vollzeit
Sie haben Spaß am Verkaufen und dem Umgang
mit Mode, dann sind Sie bei uns genau richtig.

Aussagefähige Zuschriften senden Sie bitte an:
ULTIMO Fashion Group

z. H. Frau Nelvesa Muminovic
Künkelstr. 125 · 41063 Mönchengladbach

Liqui Filter GmbH
Richard-Stocker-Str. 19

D-78234 Engen

Tel. +49 7733 9402-0

MITARBEITER GESUCHT!

Wir stellen ein:

 − Schweißer im Anlagenbau (m/w)

 − Mechatroniker/Elektroniker (m/w)

 − Servicetechniker/Monteur (m/w) Details unter www.liqui-fi lter.com/jobs

Hemmler Singen GmbH, Robert-Bosch-Str. 6, 78224 Singen
 07731 / 99 59 -0, info@hemmler-singen.de

                               Fenster    |    Haustüren    |    Rollladen    |    Sonnenschutz    |    Terrassenüberdachungen

Das dürfen Sie bei uns tun:

Montagen und Reparaturen von hochwertigen Produkten 
unserer umfangreichen Produktpalette bei privaten und 
gewerblichen Kunden im Umkreis von ca 50 km.

Das bringen Sie mit:

Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung wie: Rollladen- 
und Sonnenschutzmechatroniker, Schreiner, Fensterbauer, 
aber auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Darum sollten Sie zu uns kommen:

Vielseitige, abwechslungsreiche Projekte für anspruchsvolle 
Kunden sowie einem sicheren Arbeitsplatz und gut gefüllte 
Auftragsbücher.

Mehr unter www.hemmler-singen.de

UNSER TEAM BRAUCHT 
VERSTÄRKUNG:

Monteur für Rollladen und Sonnenschutz  (m/w)
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Der Caritasverband Singen-Hegau e. V. ist ein Unter-
nehmen in der Sozialwirtschaft. Mit unseren vielfälti-
gen Diensten und Einrichtungen sind wir Unterstützer 
und Anwalt für Hilfsbedürftige.  
In unseren Wohnangeboten bieten wir eine individuel-
le, teilhabeorientierte Assistenz und Unterstützung für 
Mensch mit Behinderung in Singen und Stockach an.  
 
Wir bieten zum Ausbildungsbeginn ab September 
2017 zwei Praxisplätze an im Haus St. Klara in Sin-
gen und im Haus St. Raphael in Stockach für die  
 

Ausbildung zum Heilerziehungspfleger (m/w) 
oder Heilerziehungspflege-Assistent (m/w) 

 
Als Vorbereitung für beide Ausbildungen bieten wir in 
diesen Einrichtungen ab September 2017 ebenso an 
Stellen für ein einjähriges  
 

Vorpraktikum oder  
Freiwilliges Soziales Jahr 

 
Nähere Informationen können Sie bei der Leitung für 
das Stationäre Wohnen, Frau Zoder, zoder@caritas-
singen-hegau.de, erhalten. Die detaillierte Stellenbe-
schreibung finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.caritas-singen-hegau.de. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung, 
gerne per E-Mail. 
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Wir suchen

Facharbeiter &
Helfer Metall (m/w)
Führen von Maschinen und Anlagen
in 3-Schicht, langfristiger Einsatz
bei unseren Kunden in Singen oder
Gottmadingen mit Option auf
Übernahme. Vollzeit, übertarifliche
Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de
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BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG; Markwiesenstraße 38; 72770 Reutlingen

BRAUN setzt mit Erfolg Maßstäbe!
Wir sind ein modernes, expansives Möbel-
unternehmen mit 10 Einrichtungshäusern

Auszubildende:
ab 1.9.2017
Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice (m/w)

Gestalter für visuelles Marketing (m/w)
-

-

Motivierte Mitarbeiter/-innen:
Mitarbeiter (m/w) für unser Restaurant

-

Verkaufsmitarbeiter für die Fachabteilung Teppiche (m/w)  
-

Verkaufsmitarbeiter (m/w) für die Fachabteilung Boutique & Heimtextilien  
-

Wir suchen zusätzlich eine/n Auszubildende/n zum 1.9.2017
Ausbildungsberuf: Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel

Bewerbung bitte per E-Mail an: info@weinmayer.de
JOSEF MAYER GMBH & CO. KG  Weinimport – Weinhandel

Herrenlandstraße 69, 78315 Radolfzell

Wir suchen 
examinierte Altenpflegerin oder

Krankenschwester in Voll- oder Teilzeit.
Wir bieten eine gute Bezahlung sowie ein

dreizehntes Gehalt.
Ein freundliches und kollegiales Team erwartet Sie!

IHR PFLEGEDIENST:
Irma Schreiber • Carl-Benz-Str. 2a,

78239 Rielasingen
Tel. 07731 29088
0176 20901563

Fax 07731 7983086

Packservice PS Süd GmbH
Eichenstr. 2, 78256 Steißlingen

Email:  job_steisslingen@packservice.com
Tel. Auskunft Frau Riedinger Mo. – Fr. 13:00 – 15:00 Uhr 

0721 – 961 66 24      

Für unser Team in 78256 Steißlingen suchen wir ab sofort 
leistungsbereite und flexible 

    Aushilfen(m/w) 
mit guten Deutschkenntnissen für Montage- und

Verpackungstätigkeiten

Arbeitstage (Mo-Sa) nach Vereinbarung, Arbeitszeiten 
jeweils 06:00 – 14:00 Uhr und 14:00 – 22:00 Uhr

Persona
PPlan

Wir stellen ein! Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen 
wir Facharbeiter und Hilfskräfte (m/w) für Einsätze in Industrie, Handwerk 
und Produktion. Insbesondere:

 suc

- Leiter/in Technisches 
  Gebäudemanagement
- Fachkraft Lagerlogistik (m/w) 
- Kfz-Mechatroniker/in
- SMD-Maschineneinrichter/in

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Telefon 07731 9567-30
singen@personaplan.de
www.personaplan.de

FAHRTKOSTENZUSCHÜSSE

UNBEFRISTETE EINSTELLUNG

INTERESSANTE EINSÄTZE

ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

URLAUBS- UND WEIHNACHTSGELD

Die Nissen & Velten Software GmbH entwickelt und vertreibt die in-
novative Unternehmenssoftware „eNVenta ERP“ für mittelständische 
Handels-, Produktions- und Dienstleistungsunternehmen. Unser 
erfolgreich expandierendes Softwarehaus mit Hauptsitz in Stockach  
und Niederlassung in Osnabrück beschäftigt derzeit 80 Mitarbeiter.  

(m/w) auf 450,-€ Basis 

Sie verfügen über
• handwerkliches Geschick sowie technisches Verständnis
• Engagement, Sorgfalt und Zuverlässigkeit
• Flexibilität in der zeitlichen Verfügbarkeit
• Schön wäre bereits Berufserfahrung als Hausmeister

Ihre zukünftigen Aufgaben 
• Winterdienst (Schnee räumen, Wege salzen etc.)
• Pflege der Grünflächen (Rasen mähen) 
• Kleinere Reparaturen bzw. handwerkliche Tätigkeiten
• Leuchtmittelaustausch 
• Des Weiteren: Zähler ablesen, Entsorgungsfahrten u.ä.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 
Nissen & Velten Software GmbH
Goethestraße 33, 78333 Stockach
oder per Mail an: bewerbung@nissen-velten.de
z. Hd. Frau Yvonne Sassano

www.jobs.renfert.com

Renfert GmbH  
Doris Gerke
Untere Giesswiesen 2
78247 Hilzingen
Tel. (07731) 8208-458
doris.gerke@renfert.com

Ihre Ideen. Unser Vertrauen.
Gemeinsam erfolgreich!

Als erfolgreiches und kerngesundes Unternehmen mit  Mitarbeitern entwickeln, 
fertigen und vertreiben wir über den internationalen Fachhandel Geräte, Materi-
alien sowie Instrumente für den zahntechnischen Laborbedarf und für Zahnärzte.

Wir suchen schnellstmöglich Ihre kompetente Unterstützung als

Sachbearbeiter  
Customer Service  (m/w)

Das sind Ihre wesentlichen Aufgaben:
Prüfung, Erfassung und Sicherstellung einer zeitnahen und reibungslosen  
Abwicklung von Kundenaufträgen in deutscher, englischer und  
französischer Sprache
Schriftliche sowie telefonische Betreuung und Beratung von Fachhändlern  
und Endverbrauchern
Bearbeitung von Warenrücksendungen und Reklamationen
Überwachung der Kreditlimits und Sicherstellung der Zahlungseingänge
Korrespondenz im Rahmen der Kundenbetreuung sowie  
allgemeine administrative Tätigkeiten

Das erwarten wir von Ihnen: 
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
Gute kommunikationssichere Englisch- und Französischkenntnisse  
in Wort und Schrift, weitere Sprachkenntnisse von Vorteil
Mindestens 2 Jahre Berufserfahrung in der Auftragsabwicklung/  
im Exportbereich
Gute MS-Office-Kenntnisse 
Gute Kenntnisse beim Arbeiten mit einem ERP-System  
(vorzugsweise Microsoft Dynamics AX)
Aufgeschlossenes, professionelles Kommunikationsverhalten,  
auch am Telefon
Freude am Umgang mit Kunden 

Das bieten wir Ihnen:
Wir bieten Ihnen ein vielseitiges Aufgabengebiet in einem innovativen und wach-
senden Unternehmen. Ein hohes Maß an Eigenverantwortung und Entschei-
dungsfreiheit bei der Erfüllung Ihrer Aufgaben zeichnet Ihren Arbeitsplatz bei 
uns aus. Neben vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten haben Sie eine interes-
sante berufliche Perspektive.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen Ein-
trittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung – bevorzugt online über www.jobs.
renfert.com. Für Fragen vorab steht Ihnen Frau Gerke gerne zur Verfügung.

Lust auf einen
Zusatzverdienst?

Dann bewerben sie sich jetzt bei
uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch in 

– Singen
– Rielasingen
– Steißlingen
– Gailingen
– Engen
– Böhringen
– Hilzingen
– Stockach
– Wahlwies
– Radolfzell
– Mühlhausen
– Ehingen

Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31/88 00 44

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag

von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Inh.: Sabrina Massler · 78345 Moos/Bodensee · Hafenstraße 1
Telefon 0 77 32/9 90 80 · E-Mail: gasthaus@schiff-moos.de

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung (m/w)
– Frühstücksservice-Mitarbeiter
– (Teilzeit oder Aushilfe)

Leidenschaftlich bei der Sache? Natürlich!
 
Werden Sie Teil des Erfolgsrezepts von Aramark – 
dem gastronomischen Partner vieler namhafter Unternehmen weltweit. 
 
Verstärken Sie unser Betriebsrestaurant im Hause unseres Kunden
„ALLWEILER GmbH“ in Radolfzell als
 

Koch/Commis de Cuisine (m/w)
Kennziffer 1903-650/2017

Spülhilfe (m/w)
auf 450-€-Basis, von 11.30 bis 13.30 Uhr
Kennziffer 1903-651/2017
 
Erkennen Sie sich wieder?
– Qualitätsbewusstsein und Teamgeist

– Gute Deutschkenntnisse
– Interesse an einer langfristigen Beschäftigung
 
Ein Job nach Ihrem Geschmack? 

www.aramark.de
Gerne können Sie sich auch postalisch an untenstehende Adresse bewerben.

frühestmöglichen Eintrittstermin sowie Ihre Gehaltsvorstellung bzw. Ihren 
gewünschten Stundenlohn an.
 

 
www.aramark.de

LAST-MINUTE-AUSBILDUNG
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FAMILIENANZEIGEN

FAMILIENANZEIGEN

SIND

EIN

STÜCK

ERINNERUNG

www.jobs.renfert.com

Ihre Ideen. Unser Vertrauen.
Gemeinsam erfolgreich!

Liebe Michaela Elz,
herzlichen Glückwunsch zum 25-jährigen Jubiläum in unserem 
Hause. Wir danken für die geleistete Arbeit und wünschen 
weiterhin viel Erfolg.

Renfert GmbH, Hilzingen

Renfert GmbH  Untere Giesswiesen 2  78247 Hilzingen
Tel. 07731 8208-0  Fax 07731 8208-70  info@renfert.com

Für die überwältigende Anteilnahme beim Tode meiner
lieben Frau und unserer einzigartigen Mutter

Danksagung

sagen wir auf diesem Wege ein herzliches pVergelt`s Gottq

Dank all denen, die sie auf ihrem Weg begleitet haben und
uns ihr Mitgefühl durch Wort und Schrift, Blumen-  und
Geldspenden zum Ausdruck brachten oder sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlen.

Besonders danken wir

Im Namen aller Angehörigen
Bernhard, Bianca, Benedikt

Edith Ada-Paul

- dem Therapiezentrum Böttcher in Aach
- dem Team der SAPV Horizont Singen
- dem Pflegepersonal und den Ärzten der Station 25 im Krankenhaus Singen
- den Familien Beising, Weber, Zoller und Burger sowie ihrer besten Freundin
  Mary Werner, die Edith und unsere Familie mit viel Liebe und Fürsorge
  begleitet haben
- Simone Hornstein und Usch Wetzel für die Gebete des Abschieds
- Herrn Diakon Pirmin Späth für die würdevolle und sehr persönliche Gestaltung
  der Trauerfeier und Urnenbeisetzung
- Herrn Sven Mendel für die Orgelbegleitung und den Sologesang
- dem Bestattungsinstitut Seidler für die sehr gute Unterstützung

Aach, im August 2017

»Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer Glauben an mich ausübt, 

wird zum Leben kommen, auch wenn er stirbt«
Johannes 11:25

Im festen Vertrauen auf eine Auferstehung
entschlief meine liebe Frau

Patience Onyut-Schönleber 
15.10.1970 – 04.08.2017

Martin Schönleber
mit Freunden und allen Angehörigen

Die Gedenkansprache findet am Montag, den 14.08.2017, 
um 13.00 Uhr im Königreichssaal der Zeugen Jehovas 

in Radolfzell, Hohentwielstr. 24 statt.

Die Mutter war’s, was braucht’s der Worte mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben 

Erika Stanelle 
geb. Telke 

* 11.04.1952               † 01.08.2017 

Du bist immer bei uns und unvergessen von 

Deinen Kindern Trixi und Ulf, Sven und Stephanie 
Deinen Geschwistern mit Familien 

Deinen Angehörigen 

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis in der Waldruh St. Katharinen statt. 

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Klemens Maier
der im Alter von 67 Jahren verstorben ist.
Herr Maier war vom 1. Juni 1992 bis zu seinem krankheitsbedingten 
Ausscheiden 2013 bei uns als Dreher beschäftigt.
Wir haben ihn stets als fachkundigen, zuverlässigen, hilfsbereiten und 
kollegialen Mitarbeiter geschätzt und werden ihn so in Erinnerung behalten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Risa GmbH Engen
                                                                                       Norbert Berner
                                                                                       sowie die Belegschaft

Was uns die Welt auch bieten mag

von allen ihren Schätzen;

ein liebes, treues Herz

kann sie uns nicht ersetzen.

Nach einem Leben voller Liebe und Güte verstarb meine

liebe Frau, unsere Mutter, Schwiegermutter und Oma

geb. Sabo

* 29.3.1937     † 7.8.2017

Erwin Tobian

Günter mit Familie

Norbert mit Familie

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 11. August 2017, um

14.00 Uhr auf dem Friedhof in Arlen statt.

Maria Tobian
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HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH
 

Abschied nehmen
zuhause ist möglich.
Erste Hilfe u. Unterstützung
bei Todesfall und
Aufbahrung.

Aufmerksame Begleitung.
Individuelle Gestaltung
des letzten 
Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
�0172/7644183
www.letztereise.de

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und gemeinsam von

Ruth Breyer
† 29.06.2017

Abschied nahmen.

Besonderen Dank dem Haus St. Klara und St. Pirmin.

Katharina Breyer
und alle Angehörigen

† 10.08.2007

Und immer sind da
Spuren Deines Lebens,

Gedanken und
schöne Augenblicke,
die uns noch immer
an Dich erinnern.

Brigitte Meyer

Wenn die Kraft zu Ende geht
ist Erlösung eine Gnade.

Todesanzeige und Danksagung
In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von meinem lieben Mann, Vater,

Schwiegervater und unserem Opa

Josef Mattes
* 9.1.1925        † 30.7.2017

Die Beisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen im engsten
Familienkreis statt.

Für alle Zeichen des Mitgefühls und der Wertschätzung danken
wir von Herzen. Besonders danken wir dem Pflegeteam vom
Servicehaus Sonnenhalde für die liebevolle Pflege.

                                                                    Anita Mattes

                                                                    Jutta und Herbert mit
                                                                    Jérôme und Jasmin

                                                                    Hildemarie und Rolf

Traueradresse:
Jutta Mattes, Ob dem Viehmarkt 10, 78247 Hilzingen

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe
und Wertschätzung ihr entgegengebracht wurde.

Rosa Stiehl
Wir bedanken uns bei allen, die ihr Mitgefühl und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen
Silvia Blank mit Familie

Binningen, im August 2017

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Herzlichen Dank

Helmut
Gürtler

für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für einen stillen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für Blumen und Geldspenden,
und allen, die ihm durch ihre Teilnahme bei der Trauerfeier die letzte
Ehre erwiesen haben.

Besonderer Dank gilt

Frau Pfarrerin Haug für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
Herrn Baumann vom Tennisclub Radolfzell für den ehrenden und
persönlichen Nachruf,
dem Pflegeteam des Deutschen Roten Kreuzes,
dem ambulanten Palliativ-Team HORIZONT vom Hegauklinikum Singen
für seine überaus engagierte, kompetente und einfühlsame Betreuung. 

Radolfzell, im August 2017 Brigitte Gürtler
Miriam und Heimo Sauter mit Selina

Der Tod ist nicht das Ende,
der Tod ist nur die Wende,

Beginn der Ewigkeit !

Lisbeth Lang
geb. Schwaier

* 30.10.1928     † 01.08.2017

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
unserer geliebten Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante.

Silvia Wiedenbach mit Familie
Sonja Opitz mit Familie

Sabine Moser mit Familie
und Anverwandte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, den 11. August, um 14.00 Uhr in der

Friedhofskapelle in Öhningen statt.

Traueradresse: Silvia Wiedenbach,
Schiener Str. 4, 78337 Öhningen

Wir nehmen Abschied 

In liebevoller Erinnerung

Bodo
Dakus

*11.08.2015
Wir vermissen dich

und du fehlst uns so sehr.
Deine Frau und deine Kinder

Dein ganzes Leben war nur Schaffen, du warst stets jedem hilfsbereit.
Du konntest bessere Tage haben, doch hierfür nahmst du dir nie Zeit.

Du hast gekämpft, du hast gelitten, du lieber guter Vater, du.

Mein geliebter Mann, unser lieber Papa, Opa, Uropa,
Schwiegervater, Bruder, Onkel und Schwager

Ludwig Befurt
* 23.11.1936             † 07.08.2017

ist plötzlich eingeschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit
Luise Befurt

Sabine Kvapil mit Nicolas und Simon Schlegel mit Familie
Volker und Nicole Befurt mit Meike und Norina
Uta und Josè Invernón mit Julian und Melinda

und alle Angehörigen

Gottmadingen, den 08.08.2017

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 24.08.2017,
um 14.30 Uhr im Ruhewald in Gottmadingen statt.

DER 

LIEBEN 

GEDENKEN 

MIT DEM
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Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel,
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

Nach kurzer, schwerer Krankheit entschlief meine
geliebte Tochter

Kerstin Ebeling
* 04.07.1966         † 01.08.2017

Deine Mutti
Deine geliebte Nichte Anja, Dominic mit Luis

Tante Erika
Georg, Susanne mit Bastian

Franz und Gabi
Kathrin und Thomas

Freunde und Bekannte
Radolfzell / Hemmenhofen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 15. August 2017,
um 11.00 Uhr in der St. Johann-Hirche Horn statt.

Anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Horn.

Traueradresse: Marianne Ebeling, Uferstr. 38, 78343 Gaienhofen

Gerlinde Maußner
† 30.07.2017

Viele wunderschöne Jahre gingen leider zu Ende.
Wir trauern um meine herzensgute Frau, liebevolle Mutter,

beste Omi und einen großartigen Partner.
Wer sie kannte, weiß, was sie uns gegeben hat.

Was bleibt, sind Dankbarkeit und schöne Erinnerungen.

In stiller Trauer
Gerd Maußner
Astrid und Dr. Hans-Georg Friederich mit Familie
Michael und Christine Maußner mit Familie

Hilzingen, Lindenstraße 19

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Johann
Bielich
* 20.12.1945
† 16.07.2017

Singen, im August 2017

Es schmerzt unendlich, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Herzlichen Dank

für die vielen tröstenden Worte, gesprochen oder

geschrieben, für jede herzliche Umarmung, für jeden

Händedruck, wenn die Worte fehlten, für die Zeichen der

Freundschaft und Verbundenheit, für alle Geld-, Kranz- und

Blumenspenden sowie für jedes stille Gebet.

Vielen Dank Herrn Pfarrer Lichtenberg für die feierliche

Umrahmung des Seelenamtes und der Gemeindereferentin

Frau Susanne Ploberger für die würdevolle Gestaltung der

Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Irene Bielich

Dein Weg ist nun zu Ende und leise kam die Nacht,
wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
Mann, unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Marinko Kovacic
* 29.03 .1937 † 02 .08 .2017

In stiller Trauer 
Deine Bosa 
Maria und Braco mit Julia 
Vesna 
Klaudija und Klaus mit Evelin 
Daniel 
sowie alle Anverwandten 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Stockach, Nellenburgerstraße 5

Po dobru te pamtimo, s ljubavlju i 
postovanjem spominjemo.

Sjecanje na tebe bit ce zauvjek vazan  
dio nasih zivota. 

Es ist schwer, die geliebte
Mutter zu verlieren,
aber es tut gut zu wissen,
wie viele sie gern hatten.

Brigitte
Bohnenstengel

† 20.07.2017

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihr im Leben Zuneigung und
Freundschaft schenkten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen

für jedes tröstende Wort, gesprochen oder
geschrieben

für jede herzliche Umarmung

für die Blumen, Spenden und liebevollen 
Gedanken

der Gemeinschaftspraxis Gailhofer für die 
langjährige und liebevolle Betreuung

den Ärzten, dem Pflegepersonal und  
Herrn Pfarrer Knobelspies vom Klinikum Singen,
die uns so einfühlsam in ihren letzten Stunden 
begleitet haben

Herrn Pfarrer Fürst für die sehr schön gestaltete
Trauerfeier

Vera und Heike

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel

Wolfgang Wulff
* 30.03.1939         † 02.08.2017

In stiller Trauer
Helga Wulff
Andrea Tausch mit Familie
Thomas Wulff mit Familie
Nicole Enderle mit Familie
und alle Angehörigen

Gottmadingen, den 02.08.2017

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis im Ruhewald Gottmadingen statt.

Das Licht des
Lebens ist erloschen,

doch längst wurde
in einer herrlichen

Welt ein neues
Feuer entfacht.

Es wird strahlen voll
Wärme und Liebe.

Jetzt und in alle
Ewigkeit.

Annette Andersen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

Hilda Jäger      
geb. Schwanz

* 25.5.1931     † 7.8.2017

                                   In stiller Trauer

                                   Claus mit Familie
                                   Claudia mit Familie
Gottmadingen,           Harald mit Familie
im August 2017         sowie alle Anverwandten

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die 
Trauerfeier im engsten Familienkreis statt.

Seelenamt ist am Donnerstag, den 17.08.2017,
um 18.30 Uhr in der Christkönig-Kirche 
Gottmadingen.

Die Zeit, Gott zu suchen, ist dieses Leben.
Die Zeit, Gott zu finden, ist der Tod.
Die Zeit, Gott zu besitzen, ist die Ewigkeit.

Franz von Sales

Danksagung

Wir danken herzlich allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und mit
uns gemeinsam von unserer lieben Frau und Mutter Abschied nahmen 
und ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Roswitha Hampel
Besonders danken wir Herrn Prof. Dr. med. Schneeweiss und den 
Mitarbeiterinnen des Nationalen Centrums für Tumorerkrankungen und der
Universitätsfrauenklinik Heidelberg, Herrn Prof. Dr. med. Graf La Rosée,
dem Pflegepersonal und den Ärzten der Klinik für Innere Medizin II und
der Palliativstation des Schwarzwald-Baar-Klinikums Villingen-
Schwenningen für die exzellente medizinische und menschliche 
Versorgung, sowie Herrn Pfarrer Knobelspies für die Begleitung und 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

                                                                                       Im Namen aller Angehörigen

Im August 2017                                                             Manfred Hampel
Singen, Major-Scherer-Str. 18                                       Prof. Dr. med. Harald Hampel



� DO 10.08.
KONZERTE

ÖHNINGEN
Augustiner Chorherrenstift | 18:00
Uhr | Höri-Musiktage Bodensee.
Hochwertige Konzerte klassischer
Musik mit 64 MusikerInnen, Festival-
orchester, Solisten und Ensembles.
Freier Eintritt bis 16 Jahre.  VVK u. a.
Rathaus Öhningen/Wangen/Moos,
Buchhandlung Obertor, Radolfzell.
Infos zum VVK und zum Programm
auf www.hoeri-musiktage.de.

PARTYS/FESTE

GAIENHOFEN
Hotel Gasthaus Hirschen am Bo-

densee | 18:30 Uhr | Gartengroove –
Live-Bands im Hirschengarten. Die
Tanzband Jürgen Waideles »Take A
Dance« interpretiert eigenständig, so
als wären es ihre eigenen Komposi-
tionen. Ob 50er, 60er, 70er, 80er oder
90er Jahre des letzten Jahrhun-
derts – viele der damaligen Billbo-
ard-Hits sind hier zu hören. Info:
www.hotelhirschen-bodensee.de.

� FR 11.08.
FÜHRUNGEN

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm | 15:00 Uhr |
Vom Keller bis zum Dachboden -
Tauchen Sie ein in die Welt um 1850!
Immer freitags bietet das Museum
Lindwurm öffentliche Führungen an.
Eintritt und 5,- CHF/Euro pro Person

(Führung), Kinder in Begleitung Er-
wachsener: Eintritt und Führung frei.
Infos und Anmeldung: www.mu-
seum-lindwurm.ch.

KONZERTE

ENGEN
Weinhaus und Vinothek Gebhart,

Schwarzwaldstr. 2 a | 19:00 Uhr |
Country- und Westernabend mit
Rhytmusgitarrenspieler Tom Hazy.
Mit seiner Stimme und professionel-
lem Handling begeistert er seine Zu-
hörer immer wieder aufs Neue. Das
Team der Vinothek verwöhnt Sie mit
Burgern, Spareribs und vielem mehr.
Veranstaltung nur bei guter Witte-
rung. Ausweichtermin: 18.08.2017.
Info-Tel.: 07733 / 5422.

PARTYS/FESTE

RADOLFZELL
Bora HotSpaResort | 19:00 Uhr |
BBQ meets Rubin. 15. Barbecue auf
unserer wunderschönen Sonnenter-
rasse. Infos: www.bora-hotspare-
sort.de, Tel. 07732 / 950400.

� SA 12.08.
BÜHNE

KONSTANZ
Uferpromenade | 13:00 Uhr | Kon-
stanzer Seenachtfest. Auf vier Kilo-
metern Uferpromenade bietet das
Konstanzer Seenachtfest ein Seefeu-
erwerk und ein Veranstaltungspro-
gramm mit Livemusik, Künstlern und

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips
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Nur online

DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 Karten für
»MÜNCHNER
ZWIETRACHT«

am 26.08.2017 auf der 
Bohlinger Sichelhenke 

um 20 Uhr

presenting partner |                               |  presenting partner  |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner

Seit über zwei Jahrzehnten sind Münchner Zwietracht die wohl »Populärste 
Oktoberfestband der Welt« und »Wiesn-Botschafter« Nummer eins. 
Am 26.08.2017 treten sie um 20 Uhr bei der Bohlinger Sichelhenke auf. Neben 
internationalen Top-Hits stehen jede Menge eigene Party-Schlager auf dem 
Programm. Egal ob »Juche auf der hohen Alm«, »Viva Bavaria« oder der etwas
textlich überarbeite Titel »Butterfly«, den die Musiker kurzerhand in 
»Scheißegal« umgedichtet haben – alle Titel sind zum Mitsingen, Feiern und 
Mitklatschen. Tickets und Infos auf www.muenchnerzwietracht.de.

Bild: MÜNCHNER ZWIETRACHT GBR

Museum und
Freizeit

� Campus Galli 
Karolingische Klosterstadt
Meßkirch, Tel.: 07575 / 206 47
www.campus-galli.de
Öffnungszeiten: bis 5. Novem-
ber, tägl. 10 – 18 Uhr, Mo. 
Ruhetag. Erwachsene 9 €,
Kinder bis 16 Jahre 6 €,
Schüler, Studenten 7 €,
Familien mit Kindern 21,50 €,
Führungen für Gruppen nach 
Voranmeldung.

� Kultur- und Museumszentrum

Schloss Meßkirch

Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So. sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr.
Zusätzliche Öffnungszeiten 
während den Sommerferien: 
Mo. und Mi. jeweils von 13 –
17 Uhr. Wechselnde Ausstel-
lungen und weitere Informatio-
nen unter: 
www.schloss-messkirch.de.

� Freilichtmuseum

Neuhausen ob Eck
Tel. 07461 / 926 3204, 
www.freilichtmuseum-
neuhausen.de, Öffnungszeiten:
1. April bis 29. Oktober
Dienstag – Sonntag, 9 – 18 Uhr
(an Feiertagen auch montags 
geöffnet!) Einlass bis 17 Uhr, 
tägliche Führungen!

� Museum Lindwurm

Wohnen und Arbeiten um 1850
Understadt 18, Stein am Rhein
Tel.: +41 (0)52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch
Öffnungszeiten:
1. März bis 31. Oktober
täglich 10 – 17 Uhr.

Aktuelle Sonderausstellung:
»Badekultur um 1930«.
Weitere Informationen 
und Begleitprogramm: 
www.badekultur1930.ch.

� Stadtmuseum

»Altes Forstamt« Stockach

»Joan Miró bis Otto Dix.
Die Kunstsammlung 
Heinrich Wagner«, 
23. Juni – 30. September.
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

� Städtisches Museum Engen 

+ Galerie

Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 10:00 – 17:00 Uhr.
Eintritt: 2,– Euro; 
ermäßigt 1,50 Euro.
Freier Eintritt (ausgenommen
Sonderausstellungen)
jeden 1. Sonntag im Monat 
sowie Kinder unter 16 Jahren 
und Schulklassen.
www.engen.de

� Hesse-Museum Gaienhofen

Kapellenstr. 8, Gaienhofen
Di. – So. 10:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 07735 / 440 949
Aktuelle Ausstellungen:
»Klingsor sah Töne, 
hörte Farben« 
Hermann Hesses Novelle 
»Klingsors letzter Sommer«
28.05. – 09.09.2017, 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de

schnell und 
sauber 
montiert

Neue (T)Raumdecke
in nur 1 Tag!

PLAMECO Fachbetrieb Thomas Buchmann
Untere Gießwiesen 8, 78247 Hilzingen
oder rufen Sie uns an: 0 77 31 / 7 98 36 24

Besuchen
Sie unsere

Ausstellung
Mo.–Do.

8.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 16.30 Uhr

Fr. 8.00 – 14.00 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Zimmerdecken
Beleuchtung

Zierleisten

Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-0

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Paul Potts
»Winterträume«         18.11.17
Martin Rütter            06.12.17
Kaya Yanar               07.12.17
Das Phantom
der Oper                   25.12.17
Die klingende
Bergweihnacht          29.12.17

Radolfzell, Milchwerk

SWR3 Live Lyrix 2017
mit Alexandra Kamp 19.10.17
Konstantin Wecker    27.10.17

Viel zu entdecken!
Gut serviert!

Ein Besuch lohnt sich!
Ein Gruß aus der Küche!sitzplatz

WWW.WOCHENBLATT.NET/SITZPLATZ

Hier können sie inserieren!

El Greco der Grieche in Böhringen. Genie-

ßen Sie unsere köstlichen mediterranen Ge-

richte, nicht nur im Lokal, sondern auch auf

unserer schönen Terrasse. 11.30 – 23.30 Uhr.

El Greco, Singener Straße 5, Böhringen

(Hotel Sternen), Tel. 07732-9424311.

Ein Besuch lohnt sich

Neue Terrasse »El Greco«



Artisten. Außerdem gibt es ein See-
nachtfest-Markt, Wasserski-Shows
und ein Familienprogramm. Tickets
und Infos: www.seenachtfest.de.

KONZERTE

BÖHRINGEN
Café Bistro am Böhringer See |
19:00 Uhr | Martin-Ketner-Band live
am Böhringer See. Blues und Sou -
thern Rock der europäischen Spit-
zenklasse mit der MARTIN-KETNER-
BAND. Nach dem legendären Kon-
zert am Böhringer See im letzten
Jahr ein Muss für alle Fans virtuoser
Gitarrenklänge, die vom Geklampfe
der heimischen Garagen-Cover-
bands genug haben. Eintritt 5,- Euro.

� SO 13.08.

BÜHNE

STOCKACH
Aachcenter-Parkplatz, Bahnhofstr.

10 | 11:00 Uhr | Stunt- und Action-
Show Roselly mit orig. Monster

Truck. Show 1 um 11 Uhr. Show 2
um 18 Uhr. Eintritt: Kinder bis 4 Jahre
frei! 5-17 Jahre: 15,- Euro. Erwach-
sene 18,- Euro. Infos auf www.stunt-
show-roselly.de.

FÜHRUNGEN

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
Sommer, Sonne, Kunst. Das Kunst-
museum Singen lädt zur öffentlichen
Führung durch die Sommerausstel-
lungen »Jean Paul Schmitz - Ein rhei-
nischer Expressionist am Bodensee«
und »Ilse Schmitz – Wiederentdeckt«
ein. Kosten: 2,- Euro zzgl. Eintritt (5,-
/3,- Euro). Infos: www.kunstmuseum-
singen.de.

KINDER

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 11:00 Uhr | Mär-
chentag. Jung und Alt werden in die
geheimnisvolle Welt der Märchen
und Sagen entführt. Erleben – zuhö-
ren – mitmachen! Verkleidung
erwünscht! Infos unter: www.
freilichtmuseum-neuhausen.de.

� MO 14.08.
SPORT

RADOLFZELL
Kletterwerk Radolfzell | 10:00 Uhr |
Klettervergnügen für Anfänger, Fort-
geschrittene und Profis. Klettern,
Bouldern und Slacken in allen
Schwierigkeiten. 2.500 m² Kletterflä-
che im Innen- und Außenbereich. Di-
verse Kurse und Schnupperklettern.
Mo., Mi., Fr., 15 - 22:30 Uhr. Di. und
Do., 9 - 22:30 Uhr. Sa., So., und Fei-
ertage, 10 - 21 Uhr. Weitere Infos auf
www.kletterwerk.de.

� AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -

tergasse 19. Ausstellung Nikolaus

Cinetto »Mikrokosmos«. Nikolaus
Cinetto schneidet seine Druckstöcke
aus Holz in verschiedenen Größen,
die er dann zu immer wieder neuen
Formen kombiniert und auf transpa-
rente Bildträger überträgt. Info:
www.engen.de, 07733 / 5020.

KONSTANZ
Hus-Haus. Hussenstraße 64.

Schwan, Gans und Kirche. Die Son-
derausstellung im Hus-Haus zeigt
das Verhältnis zwischen Jan Hus
und Martin Luther, zwei Schlüssel-
persönlichkeiten der Geschichte des
Christentums und der europäischen
Reformation. Öffnungszeiten: Di. -
So.: 11-17 Uhr. Info: Tel. 07531 /
29042, www.konstanz.de.
Archäologisches Landesmuseum,

Benediktinerplatz 5. Zu Gast bei

den Juden - Leben in der mittelal-

terlichen Stadt. Die Sonderausstel-
lung öffnet ihre Pforten und
gewährt Einblicke in die farbenfrohe
Welt jüdischen Lebens im Umfeld
des Bodensees. Öffnungszeiten: Di.
- So. und feiertags 10 - 18 Uhr, mon-
tags geschlossen. Info: Tel. 07531 /
980443; www.konstanz.alm-bw.de.
Stadtraum Konstanz. Konzilstellen.

Freiluftausstellung. Infos: www.kon-
stanzer-konzil.de.

MESSKIRCH
Schloss Meßkirch, Kirchstr. 7. Was

mir heilig ist - zeitgenössische Glau-

bensbekenntnisse. Öffnungszeiten:
Fr. bis So. und an Feiertagen von 13
Uhr bis 17 Uhr. Informationen auf:
www.schloss-messkirch.de.

SINGEN
MAC Museum Art und Cars. Park-

straße 1. Kunst ausgestellt im Roh-

bau. Architektur pur, rohe
Betonwände, mitten im Rohbau das
MAC 2 Museum Art und Cars, ein
Monumentalbau im Entstehen, öff-
net seine Türen für einen begrenz-
ten Zeitraum mit einer Ausstellung
von Susanne Sterk. Infos: www.mu-
seum-art-cars.com.

Kunstmuseum Singen. Ekkehard-

straße 10. Die Höri am Bodensee –

Ein Ort der Künstler.  Sommeraus-

stellung mit Werken aus der Samm-

lung des Kunstmuseums.  16.7. -

24.9.2017. Die Ausstellung vereint
einzigartige Arbeiten der Höri-
Künstler, die Moderne an den Bo-
densee brachten und die Höri als
Künstlerort berühmt machten. Preis:
ab 5,- Euro. Öffnungszeiten: Di. - Fr.:
14 - 18 Uhr. Sa. und So.: 11 - 17 Uhr.
www.kunstmuseum-singen.de

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm. Understadt 18.

Sonderausstellung »Badekultur um

1930«. Täglich 10 - 17 Uhr. Strand-
bad-Plakate aus der Schweiz und
vom Bodensee. Eintritt und 5,-
CHF/Euro pro Person (Führung),
Kinder in Begleitung Erwachsener:

Eintritt und Führung frei. Weitere
Infos: www.badekultur1930.ch. 

STOCKACH
Stadtmuseum, Salmannsweilerstr.

1. Von Joan Miró bis Otto Dix. Die

Kunstsammlung Heinrich Wagner.

Kunstausstellung. Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr;  Di. bis Fr. 14 -
18 Uhr; Sa. 10 - 13 Uhr. Info:
www.stockach.de.

UHLDINGEN-MÜHLHOFEN
Pfahlbaumuseum. Pfahlbauten Un-

teruhldingen. »Uhldi« - Feuerma-

chen und Kochen auf steinzeitliche

Art. Steinzeitmann »Uhldi« zeigt wie
man Feuer gemacht hat in der Stein-
zeit und gewährt einen Einblick in
sein Alltagsessen. Öffnungszeiten:
täglich von 9 - 18:30 Uhr, die letzte
Führung ist um 18 Uhr. Info:
www.pfahlbauten.de.

� VORSCHAU

BÖHRINGEN
Sa., 19.08.2017, 19 Uhr. Bistro Café

Böhringer See, Hindenburgstr. 64.

Beach-Party am Böhringer See. DJ
O. aus Mainz (Oliver Janz) lässt es an
unserer Beach-Party gewaltig kra-
chen! Auf Euch warten viele Hits aus
den 80ern, Schlager sowie weitere
Partymusik. Wie immer verwöhnt
Euch hierzu unser Team mit unseren
Schmankerln. Weitere Infos gibt es
auf Facebook unter Bistro Café Böh-
ringer See.

BOHLINGEN
Do., 24.08., 18:00 Uhr, Festplatz.

Bohlinger Sichelhenke. Noch um
das Jahr 1890 wurde in Bohlingen
das Getreide mit der Sichel ge-
schnitten. War die letzte Garbe
eingefahren wurde Sichelhenke
gefeiert, ein Dorffest mit Schmaus,
Gesang und Tanz. Informationen:
www.sichelhenke.de.

FRIEDINGEN
Fr., 22.09., 19:00 Uhr, Friedinger

Schlössle. Rittermahl. Ein Abend
voller Genuss, mittelalterlicher Sit-
ten und Gebräuche, Unterhaltung
mit Gauklern und dem Burgherren.
Preis: 49,- Euro. Reservierung unter
info@friedinger-schlössle.de oder
SMS 0171 / 2038544.

GAIENHOFEN
So., 10.09., 10:00 Uhr, Hesse-Mu-

seum Gaienhofen. Manfred Bosch –

Literarischer Sekretär der Region.
Ausstellung geöffnet vom 10.9. -
12.11., jeweils Di. - So., 10 - 17 Uhr,
Hesse-Museum Gaienhofen. Eintritt:
5,- Euro / ermäßigt 4,- Euro. Infor-
mationen auf: www.hesse-museum-
gaienhofen.de, Tel. 07735 / 440949.

MESSKIRCH
Mi., 23.08., 11:00 Uhr, Campus Galli.

Kutschenführung. Mit der Pferde-
kutsche von Uwe Link lässt sich
Campus Galli bequem und ohne
große Anstrengung erkunden. Ein
erfahrener Gästeführer begleitet die
Kutschfahrt und wird Ihnen das Pro-
jekt und die jeweiligen Werkstätten
erklären. Infos: www.campus-
galli.de.

RADOLFZELL
Do., 17.08., 17:30 Uhr, Wassersport-

zentrum Radolfzell. Abendausfahrt

auf dem Untersee. Herrliche Abend-
stimmung auf dem Untersee genie-
ßen mit dem Blick in Richtung der
Hegauberge im Sonnenuntergang.
Preis: 35,- Euro. Weitere Infos auf
www.event-segeln-bodensee.de. 
Sa., 19.08., 19:00 Uhr, Hafenmole.

DÎNER EN BLANC - 750 Jahre Ra-

dolfzell. Beim »Dîner en blanc« tref-
fen sich Menschen, die Spaß an
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www.waswannwo.tips
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Gemeinsam mehr erleben. Busreisen

www.stork-touristik.de 

88696 Owingen 
.

 0 75 51.97 19 29-0

 14.8. 5 T. Die Lüneburger Heideblüte – Natur pur! 455,-

 e23.8. 5 T. Flachau und die Faszination der Hohen Tauern 488,- 

 26.8. 7 T. Badefreuden am tokanischen Strand von Pisa 648,-

 28.8. 7 T. Der Traumstrand der Adria – Milano Marittima 640,- 

 31.8. 4 T. Unterwegs an Rhein, Mosel, Saar und Lahn 398,-

 4.9. 4 T. Seiser Alm und die Faszination der Dolomiten 375,- 

 9.9. 4 T. Bilderbuchdorf Maria Alm und der Zeller See 370,-

 13.9. 4 T. Das malerische Trentino und das Ledrotal 360,-

 16.9. 2 T. „Rhein in Flammen“ und Winzerfest in Alzey 210,- 

 18.9. 4 T. Salzkammergut – ein himmlisches Vergnügen 388,- 

 27.9. 5 T. Toskana und die wundervolle Cinque Terre 398,-

 27.9. 7 T. Sardinien – die „Karibik Europas“ 788,-
Busreise, gutes 3HHotel, HP, Besuch 
von Schlanders, Brixen, Antholzer Tal, 
Grödnertal, Ridnaun Schneeberg, gute 
Karte für die „Spatzen“, Einzelz. +35,-

Herbstfest in Südtirol 
mit den „Spatzen“ 

4 Tage, 7.–10. September

370,- 

s 788,

präsentiert:

Diese und mehr Touren mit GPS Navigation
finden Sie in der WOCHENBLATT to go App

Über Stock und Stein durch 
das Donautal

1

2

3

Auer Gruppe GmbH 
Meßkircherstr. 125a, 78333 Stockach 
T- 07771 914340 
www.auer-gruppe.de

Die Tour hat eine Länge von ca. 334 km und ist von 
mittlerer Schwierigkeit.

2

3

in dem wir meist mutterseelen- 
allein auf den Straßen unterwegs
sind. Hier lohnt es sich an dem
Grillplatz anzuhalten.
Überhaupt gibt es im Donautal
viele Orte, die zu einer Rast 
einladen, um schroffe Felswände
oder Burgen und Schlösser zu 
betrachten und zu besuchen.
Natürlich kommt das leibliche
Wohl nicht zu kurz: Es gibt viele
Gasthäuser und Cafés an der 
Strecke, die zur Einkehr einladen.
Wie üblich beenden wir die Tour
am Auer Biker Village.

Diese Tour starten wir beim Auer
Biker Village. Es ist eine Ausfahrt,
die teilweise fahrerische Ansprüche
stellt, deshalb würde ich euch 
empfehlen, Zeit mitzubringen.
Wir werden tolle Kurven fahren und
dabei viel Spaß mit den Serpentinen
haben, die wir zwischen 
Schwenningen und Hausen im Tal,
sowie zwischen Thiergarten und
Stetten am kalten Markt befahren
werden. Aber Vorsicht: Auf dieser
Strecke gibt es einige schlechte 
und enge Straßen: 

Diese sind zum Beispiel von 
Buchheim nach Beuron oder von
Leibertingen nach Schwenningen.
Hier ist achtsames und voraus-
schauendes Fahren unerlässlich. 

Diese Tour bietet aber weitaus
mehr: Sehr kleine verträumte Täler,
wie zum Beispiel das Schmeiental,

1

Tour durchs Donautal

KTM 1290 Super Adventure S

Riesen-Flohmarkt
Sa., 12.08.2017, 9 – 16 Uhr, Singen, Parkplatz Hallenbad, Waldeckstr. 4
Aufbau ab 7 Uhr, jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m 8,– €

Keine Neuware.
Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns, Sie als Gast begrüßen zu dürfen!

Zur Unterhaltung begrüßen wir am Freitag:

- 17:30 Uhr “Band sixty6” & im Anschluss „Deejay Dennis Dorn"

- Big Band “EXTRASCHICHT” &  im Anschluss “Deejay Dennis Dorn”

  Samstag:

W E I N G U TW E I N G U T

WEINFEST 2017
Fr. 11. & Sa. 12. August 

                      ab 17 Uhr
Genießen Sie unsere exklusiven Weine des Jahrgangs 2016 

www.vollmayer-weingut.de

7, 10 oder 15 Tage vom 15.10. – 29.10.2017
pro Person im DZ VP ab € 639,–

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Kur und Wellnessreise nach Abano 
und Montegrotto Therme

Hotels zur Auswahl: Continental, Apollo, Antoniano, 
Petrarca, All’Alba, Meggiorato und Commodore

1800 PS 720 PS

SHOW NOCH

SPEKTAKULÄRER

BEKANNT AUS „SUPERTALENT“

Kleine Gäste 
haben die Möglichkeit, 

mit einem Monstertruck mitzufahren

Altfahrzeuge benötigt, Infos: 0178 2016672

Das Original

www.stuntshow-roselly.de

Stunt & Action Show
in  

 
So., 1 . . 201

 1 .00 Uhr 
Dauer je 90 – 120 min.



–

f

Kino
10. August – 16. August

CINEPLEX SINGEN

� Alibi.com

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30 Uhr.

� Atomic Blonde

So., 20:00 Uhr.

� Auf der anderen Seite 

ist das Gras viel grüner

Mi., 20:15 Uhr.

� Baby Driver

Do., Fr., Sa., So., Di., 20:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mo., Mi., 20:45 Uhr.

� Baywatch

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
14:20 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Bigfoot Junior, 3D

So., 15:00 Uhr.

� Das Pubertier – Der Film

Do., Fr., Sa., Mo., Di., Mi., 
16:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:45 Uhr.

� Der dunkle Turm

Do., Fr., Sa., Mo., Di., Mi., 
15:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30, 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
So., 16:15 Uhr.

� Digimon Adventure tri. – 

Chapter 3: Confession

So., 17:30 Uhr.

� Dunkirk

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Emoji – Der Film

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
14:00 Uhr.

� Emoji – Der Film, 3D
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:15 Uhr.

� Girls’ Night Out
Do., Sa., Mo., 17:30 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

� Gregs Tagebuch –

Böse Falle!

Do., Fr., Sa., Mo., Di., Mi., 
14:00 Uhr.

� Ich – 

Einfach unverbesserlich 3

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
15:15, 17:30 Uhr.

� Ich – 

Einfach unverbesserlich 3, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
14:00, 16:15, 18:30 Uhr.

� Kedi – 

Von Katzen und Menschen

Fr., Mi., 17:30 Uhr, 
So., 14:00 Uhr.

� Loving

Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

� Ostwind – Aufbruch nach Ora

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
15:00, 17:30 Uhr.

� Pirates of the Caribbean: 

Salazars Rache

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
14:30 Uhr.

� Pirates of the Caribbean:

Salazars Rache, 3D

Do., Fr., Sa., Di., Mi., 20:15 Uhr.

� Planet der Affen: Survival

Fr., Sa., 23:00 Uhr.

� Planet der Affen: Survival, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:15, 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

� Sneak Preview

Mo., 20:30 Uhr.

� Spider-Man: 

Homecoming, 3D

Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:15 Uhr.

� Valerian – Die Stadt 
der Tausend Planeten, 3D
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:00, 19:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:00 Uhr.

einem stilvollen Abend haben, in
komplett weißer Kleidung zu einem
gemeinsamen Abendessen. Ver-
schiedenste Speisen bringt an die-
sem Abend jeder selbst mit. Infos:
www.R750LFZELL.de.

RAVENSBURG
Do., 05.10., 20:00 Uhr, Oberschwa-

benHalle. Luke Mockridge - Lucky

Man - Preview. In seinem brand-
neuen Live-Programm »LUCKY
MAN« nimmt uns Entertainer Luke
Mockridge mit in die Welt der Selbst-
findung. Charmant, reflektiert, scharf
beobachtet, gewohnt optimistisch.
Infos und Tickets: www.koko.de.

SINGEN
Sa., 02.09., 18:00 Uhr, Siedlerheim,

Worblinger Str. 67. Krimisommer -

»Radieschenheim«. Meta Friedrich
liest aus »Radieschenheim«. Infos:
www.singen-kulturpur.de.

TUTTLINGEN
Mi., 04.10., 20:00 Uhr, Tuttlinger Hal-

len. Sascha Lobo. Autor, Blogger,
Vortragsredner und Strategieberater
Sascha Lobo eröffnet den »14. Tutt-
linger Literaturherbst«. Er arbeitet
als Autor und Strategieberater mit
den Schwerpunkten Internet und
Markenkommunikation. Tickets und
Infos: www.tuttlinger-hallen.de,
07461 / 910996.

WAHLWIES
Mo., 04.09., 09:00 Uhr, Leonhardstr.

68, Wahlwies. Intensiv-Ferienkurs

bei Nähmaschinen Höss – Kurs-Nr.

W17229. Individuelle Anleitung, selb-
ständiges Zuschneiden und Nähen –
sowohl an der Nähmaschine als auch
an der Overlock. Interessiert? Dann
melde dich direkt online (www.
naehmaschinen-hoess.de) bei uns für
deinen Wunschkurs an! Oder telefo-
nisch: 07771/919868.

–Anzeigen–

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassSonntag: Kalbsnierenbraten

mit Rahmsoße und Spätzle

Landgasthaus Bohl
Frische

Pfifferlinge

Do. + Fr.Frische Bratwurstmit Kartoffelsalat

14,90
€

KS
Hausbau GmbH

Wir bauen

für Sie!
KS Hausbau GmbH »Die schönste Art zu wohnen«, egal ob Einfamilienhaus,
Mehrfamilienhaus oder Gewerbehallen. Wir bauen für Sie in
Deutschland und in der Schweiz.

Haus der Woche!

Schlüsselfertig:  inklusive Maler, Fliesen, Laminat, Teppichboden und Technikpaket 1, Gasbrennwerttherme +
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung – ab OK Bodenplatte/Kellerdecke. Abbildungen zeigen teilweise Zusatzausstattung.

Point 153 A / 153,87 m2

189.900 €
Point 106.13 / 108,27 m2

133.200 €
Point 162 A / 162,41 m2

180.200 €

Point 206 / 206,24 m2

201.400 €
Point 127.40 / 128,44 m2

133.200 €
Park 129 P / 124,64 m2

163.300 €

Living Point 122 / 121,89 m2

136.300 €
Point 129 A / 128,83 m2

149.600 €
Perfect 84 / 83,21 m2

112.600 €

Point 141 / 140,72 m2

146.200 €
Perfect 149 Cube / 149,23 m2

188.900 €
Park 113 / 113,83 m2

145.500 €

Bungalow mit 6 Zimmern, Ankleide, offener Küche, Speisekammer, 2 Bädern,
Gäste-WC (mit Möglichkeit für Gästedusche), Diele, Garderobe und 
Technikraum. Pultdach 22° Dachneigung und Flachdach.

Park 214 / 213,25 m2

254.800 €
Perfect 175 / 174,97 m2

229.500 €
Point 157 / 155,94 m2

179.600 €

Unser Fertighaus-Programm:

Perfect 187 / 187,01 m2 238.700 €
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So erreicht man den Bunten Hund:
Per Fax: (07731)8800-8333, E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Hallo und guten Tag, Ihr bun-
ter Hund ist wieder da. Bei 
Marlene war »Staatstrauer« 
angesagt; nach ihrer festen 
Überzeugung handelte es sich 
um eine echte Katastrophe. 
Sie – so ihr trauriger Anruf 
bei meiner Chefin – hatte 
sich eine böse Sommer-
grippe eingehandelt. Die 
allerbeste Leibköchin ver-
suchte zu trösten und ver-
sprach einen Besuch und 
ich durfte mit. Doch 
nicht einmal die mitge-
brachte Himbeersahne konnte 
Marlene aus ihrem »Seelen-
tief« holen. »Stell Dir vor, 
jetzt geht in wenigen Wochen 
die Freiluftsaison im Aachbad 
zu Ende und ich kämpfe mit 
dieser blöden Grippe. Die Sai-
son in unserem schönen Frei-
bad dauert ja leider nur vier 
Monate und dann verkürzt 
sich meine Saison zusätzlich 
und es heißt wieder ab ins 
Hallenbad für die nächsten 
acht Monate«, so die untröst-
liche Patientin. 
»Also, jetzt sei mal nicht un-
gerecht meine Liebe. Immer-
hin bietet Singen seinen Bür-
gern ein Hallenbad. Andere 
Rathausregierungen haben da 
längst kurzen Prozess ge-
macht. Hallenbad geschlos-

sen und abgerissen heißt an-
dernorts das freundliche An-
gebot«, so meine Chefin. »Na 
ja, da hast Du vollkommen 
Recht, unser Hallenbad ist 
  

zwar in die Jahre gekommen, 
aber wir können auch im 
Winter schwimmen gehen. 
Dafür muss man den Gemein-
derat und die Stadt schon mal 
loben. Das ist ja nicht selbst-
verständlich. Dann gibt es ja 
noch die »Spezialisten« unter 
den Besuchern. Sie kommen 
nur wenige Male im Jahr und 
reden das Bad schlecht. Sie 
gehen dann lieber nach aus-
wärts und zahlen einen höhe-
ren Eintrittspreis. Das muss 
ich nicht begreifen oder?«, so 
Marlenes Frage. 
„Aber Du hattest doch mal 
von Verbesserungsvorschlä-
gen für das Aachbad gespro-
chen. An was hast Du da ge-
dacht?“, wollte meine Chefin 
wissen. »In der WOCHEN-

BLATT–Hauptstadt gibt es ja 
schon einige Stromtankstel-
len; das ist auch ein sehr ver-
nünftiges Angebot. Aber wa-
rum zum Beispiel ist am 
Kunstmuseum eine solche 
Stromtankstelle installiert 
und nur wenige Meter weiter 
am Parkhaus an der Stadt-
halle eine weitere? Am 

Aachbad Fehlanzeige, ob-
wohl dort viele Besucher mit 

Fahrrad oder E-Bike kom-
men. Weshalb, so frage ich 

mich, sind die Verantwortli-
chen noch nicht auf die Idee 
für ein solches Angebot ge-
kommen? Nach meinem Ver-
ständnis müsste es ein Leich-
tes sein, eine solche Tankstel-
le zu installieren. Die muss 
dann so montiert werden, 
dass sie im Winter vor Van-
dalen geschützt unter Ver-
schluss ist. Warum gibt es im 
Aachbad keinen kostenfreien 
WLAN-HotSpot? Das wäre 
doch auch ein besonderes 
Angebot und ließe sich das 
Gastronomie-Angebot nicht 
auch aufhübschen? Das wäre 
allerhöchste Zeit«. Aus mei-
ner unmaßgeblichen Sicht 
auf vier Pfoten spricht viel 
für Marlenes Vorschläge. In 
diesem Sinn bis zum nächs-
ten Mal, Ihr bunter Hund.

Mit Stromtankstellen 
und WLAN Aachbad 

»aufhübschen«

EngenRadolfzell

Absolut sehenswert: Die Aus-
stellung »Mikrokosmos«. 

swb-Bild: Frank Kleinbach

Diessenhofen

Das Konzert der Dozenten be-
geisterte bei der Sommerakade-
mie. swb-Bild: Andrej Grilc

Bohlingen

Beim Altstadtfest in Diessenho-
fen ist viel »Action« angesagt.

 swb-Bild: of/Archiv

Gabi Müller, Rosi Bruder, Otto Schweizer, Günther Schnell, Andrea 
Breyer, Christine Schnell, Meinrad Müller und Pfarrer Arthur Steid-
le freuen sich schon jetzt auf das Genuss-Walken. swb-Bild: dh

Singen

Ein Werk von Jean Paul 
Schmitz. 

swb-Bild: Kunstmuseum

 Fulminant ist die Internationale 
Sommerakademie in ihre 24. 
Auflage gestartet. Sowohl das 
Konzert der Dozenten der Meis-
terschüler am vergangenen 
Dienstag, als auch die Auftritte 
des Podium Festival Esslingen 
im Milchwerk sowie im Schef-
felhof begeisterten das zahlrei-
che Publikum und nahmen die 
Zuhörer mit auf eine Reise 
durch die Welt der Musik. 
Ein weiterer Höhepunkt der 
diesjährigen Sommerakademie 
wartet auf die Region am heuti-
gen Mittwoch, 9. August, wenn 
um 19.15 Uhr das Abschluss-
konzert der Meisterschüler im 
Milchwerk ansteht. 
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Meisterschüler 
zum Abschluss

Diessenhofen feiert mit der 
Stadtmusik als Veranstalter am 
11. und 12. August sein jährli-
ches Altstadtfest und schafft ei-
ne schöne Erlebnismeile. Start 
ist am Freitagabend, 11. Au-
gust, 18 Uhr. Ab 20 Uhr spielen 
die »Partyhelden« auf der Alt-
stadtbühne. Am Samstag ist 
Festbeginn um 12 Uhr mit ei-
nem »Musik-Zmittag«, den die 
»Heugümpers« und »Velogüm-
pers« begleiten. Für 15 Uhr ist 
»Böhmisches Herzklopfen« an-
gesagt, für 17.30 Uhr die Vete-
ranenmusik Schaffhausen. Zu-
dem treten die Bands »Don-
max« und »Rocket Gils« auf. 
Mehr im Internet unter www.
stadtmusikdiessenhofen.ch.

Zwei Tage 
Altstadtfest

Die Stubengesellschaft 1599 
Kunstverein Engen zeigt vom 
12. August bis 24. September 
im Städtischen Museum Engen 
+ Galerie die Ausstellung »Mi-
krokosmos« des Künstlers Ni-
kolaus Cinetto aus Stuttgart. Er 
zeigt in Engen seine großfor-
matigen schwarz-weißen Holz-
drucke, in denen er Naturfor-
men und Pflanzliches spiele-
risch anverwandelt und zu ei-
genständigen Bildwelten und 
Wesen kombiniert. 
Zur Vernissage wird am Frei-
tag, 11. August, um 19.30 Uhr 
eingeladen. In die Ausstellung 
einführen wird Katja-Elisabeth 
Pfrommer. 
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Natur aus 
anderer Sicht

 Die festlichen Sommerkonzerte 
mit dem bekannten Klassik-
trompeter Bernhard Kratzer und 
dem Organisten Paul Theis in 
der romanischen Wallfahrtskir-
che Schienen/Höri locken all-
jährlich zahlreiche Musikfreun-
de auf die Halbinsel Höri. Wel-
cher Konzertbesucher hat das 
noch nicht erlebt? Andächtige 
Stille. Und dann erhebt sie sich, 
diese göttliche Musik, inmitten 
der Harmonie von Trompete, 
Orgel und Kirchenraum – ein 
Genuss! Die Königin der Instru-
mente und das Instrument der 
Könige geben sich ein Stell-
dichein: Am Mittwoch, 9. Au-
gust, um 20 Uhr im berühmten 
Münster St. Maria und Markus 
auf der Insel Reichenau und am 
Sonntag, 13. August, 17 Uhr in 
der Wallfahrtskirche Schienen. 
Das renommierte Duo Bernhard 
Kratzer (Trompete/Corno da 
caccia) und Paul Theis (Orgel) 
präsentiert an beiden Standor-
ten in seinem 20. Jubiläumsjahr 
glanzvolle Trompetenkonzerte 
und meditative Werke von 
Fasch, Torelli und Bellini. Einen 
weiteren Höhepunkt bilden Or-
gelwerke von J. S. Bach, Haydn 
und Vierne. Bernhard Kratzer, 
aus Radolfzell stammender So-
lotrompeter des Staatsorches-
ters Stuttgart, avancierte in den 
letzten Jahren zu einem der 
führenden Trompetenvirtuosen 
Deutschlands. 
Schon als Student begeisterte er 
sich unter dem Einfluss des 
jüngst verstorbenen »Königs« 

der Trompete, Maurice André, 
für die Instrumentalkombinati-
on Trompete und Orgel. Durch 
sein Ausloten der vielfältigen 
klanglichen Möglichkeiten, sei-
ne Bearbeitungskunst und sein 
stetiges Streben, die heroisch 
strahlenden Aspekte der Trom-
pete mit der Natürlichkeit der 
Singstimme und der Virtuosität 
eines Streichinstrumentes zu 
kombinieren, hat er in den letz-
ten Jahren Maßstäbe gesetzt. 
Nach dem tragischen Unfalltod 
seiner langjährigen Orgelpart-
nerin Monika Nuber im Oktober 
1996 ist Paul Theis nun seit 20 
Jahren der kongeniale musika-
lische Partner des Ausnahme-
trompeters. Der Preisträger 
namhafter Orgelwettbewerbe 
war von 1984 bis 1987 Organist 
der Zisterzienser-Abtei Marien-
statt/Westerwald. Eine rege 
Konzerttätigkeit als freischaf-
fender Organist und Oratorien-
sänger im In- und Ausland so-

wie zahlreiche CD- und Rund-
funkaufnahmen dokumentieren 
sein hohes künstlerisches Ni-
veau. 
Karten für das Konzert in Schie-
nen sind in Öhningen (Tourist-
Info, 07735/81920) und im In-
ternet unter www.reservix.de 
erhältlich. Einlass und Tages-
kasse zu dem Konzert in Schie-
nen ab 16 Uhr. Weitere Infos 
gibt es im Internet unter www.
heroicmusic.de. WOCHEN-
BLATT-Leser haben die Chance, 
für das Konzert in Schienen 3x 
2 Karten zu gewinnen. Die ers-
ten drei Anrufer, die am Don-
nerstag, 10. August, ab 16 Uhr 
unter der Nummer 07731/ 
880034 anrufen und die richti-
ge Lösung auf die Frage »Wie 
lange musizieren Bernhard 
Kratzer und Paul Theis schon 
als Duo zusammen?« nennen 
können, gewinnen zwei Karten 
für das Konzert.
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Im Glanz von 
Trompete und Orgel 

Schienen/Reichenau

Bereits zum 11. Mal findet das 
Genuss-Walken im Singener 
Ortsteil Bohlingen statt. Am 10. 
September werden ab 10 Uhr 
die Läuferinnen und Läufer am 
Sportplatz in Bohlingen mit ei-
nem »geistlichen Startschuss« 
von Pfarrer Arthur Steidle zu 
drei unterschiedlich langen 
Touren durch den malerischen 
Hegau starten. Um sportliche 
Höchstleistungen geht es dabei 
aber nicht, sondern um den Ge-
nuss für Leib und Seele. Ab 
11.30 Uhr gibt es auf dem 
Kirchplatz inmitten des einma-
ligen Ensembles aus histori-
schen Gebäuden die Möglich-

keit sich mit frisch zubereite-
ten, köstlichen Salaten und 
dem Besten vom Grill verwöh-
nen zu lassen. Der Kirchenchor 
wird im Schatten des Runden 
Turms exquisite alkoholfreie 
Cocktails anbieten. Alle Ein-
nahmen aus der Veranstaltung 
fließen wohltätigen Zwecken 
zu. Die Hälfte des Geldes geht 
an den Kindergarten in Bohlin-
gen die andere Hälfte kommt 
Schulprojekten in Afrika zugu-
te. Anmeldungen sind im 
Sporthaus Schweizer oder über 
die Internetseite www.genuss
walken-bohlingen.de möglich. 
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Sich selbst und 
anderen Gutes tun

Bernhard Kratzer (Trompete/Corno da caccia) und Paul Theis (Or-
gel) präsentieren glanzvolle Trompetenkonzerte. swb-Bild: pr

Sommer, Singen und die Maler 
der klassischen Moderne am 
Bodensee – die »Höri-Künstler« 
– gehören schlichtweg zusam-
men. So lädt das Kunstmuseum 
Singen am Sonntag, 13. Au-
gust, um 11 Uhr, zum geführten 
Rundgang durch die Sommer-
ausstellungen »Jean Paul 
Schmitz – Ein rheinischer Ex-
pressionist am Bodensee« und 
»Ilse Schmitz – Wiederentdeckt« 
ein. Die Führung mit Museums-
leiter Christoph Bauer bietet die 
passende Gelegenheit, das Ge-
samtwerk des Künstlers ken-
nenzulernen wie auch darüber 
hinaus das schmale Werk Ilse 
Schmitz’ zu entdecken.
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Sommer, Sonne, 
Kunst


